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Die Übersetzung basiert auf: 

� Ἀκολουθία του Ἐυχελαίου, Ἔκδοσις Ἀποστολικής ∆ιακονίας τῆς 
Έκκλησίας τῆς Ἑλλάδος, Ἀποστολική ∆ιακονία Ἔκδοσις δ’, 

� Sergius Heitz, Mysterium der Anbetung, Bd. III, S. 136 – 177, 

� einer englischen Übersetzung des griechischen Textes aus 
www.anastasis.org.uk/euchelai.htm; 

� der Einheitsübersetzung der Psalmen und der Perikopen des Neuen 
Testaments. 

 
VORLÄUFIGE ÜBERSETZUNG BIS ZUR ENDGÜLTIGEN AUSGABE  

DER LITURGISCHEN TEXTE IN DEUTSCHER SPRACHE. 
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EINFÜHRUNG 

Die heilige Ölung oder Krankensalbung ist nach orthodoxem Verständnis 
keine „Letzte Ölung", d.h. kein Sterbesakrament. Sie soll vielmehr der 
Gesundung von an Leib oder Seele Erkrankten dienen. Ihre biblische 
Grundlage findet sich im Jakobusbrief: „Ist jemand unter euch krank, so 
lasse er die Presbyter der Gemeinde zu sich rufen, und sie sollen über 
ihm beten und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben; und das Gebet des 
Glaubens wird den Kranken retten, und der Herr wird ihn aufstehen 
lassen, und wenn er eine Sünde getan hat, wird ihm vergeben werden" 
(Jak 5,14-15). 

In vielen Gemeinden wird in der Heiligen und Hohen Woche die Kran-
kensalbung für alle Gläubigen vollzogen. Dann werden alle, die herzutre-
ten, nur einmal gesalbt. Ansonsten wird der Nomokanon beachtet, der 
verbietet die Salbung an Gesunden zu vollziehen. In einem weiteren 
Nomokanon hat die Kirche auch untersagt, dieses Mysterium bereits 
Verstorbenen zu spenden. Stirbt der Kranke während des Vollzuges des 
Sakramentes, so wird der Ritus abgebrochen. Falls aber der Kranke nach 
Empfang des Mysteriums stirbt, wird der Rest von Öl und Wein kreuz-
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weise über den Toten gegossen. Sonst wird er in den Öllampen ver-
brannt. 

Im Gegensatz zur westlichen mittelalterlichen Tradition der Letzten Ö-
lung ist eine Besonderheit der orthodoxen Krankensalbung bemerkens-
wert: Dieses Mysterium ist nicht allein eine individuelle Seelentröstung, 
sondern vielmehr in besonderer Weise gemeinschaftsbezogen: Es wird in 
der Versammlung, d. h. in der Kirche vollzogen, und nur, wenn der 
Kranke sein Lager nicht verlassen kann, zu Hause, dann aber inmitten 
des versammelten Volkes von einer Priesterversammlung, die, wie die 
Überschrift dieses Ritus in den liturgischen Büchern zeigt, nach strengem 
Recht aus sieben Priestern zu bestehen hat, gemäß den sieben Lesungen 
aus Apostel und Evangelium, den sieben Ektenien, den sieben Epiklesen, 
den sieben Priestergebeten und den sieben Salbungen. Die Siebenzahl ist 
ein Hinweis auf die sieben Gaben des Heiligen Geistes (Gal 5,22) und ge-
schieht ferner mit Hinsicht auf die Auferweckung des Knaben der Suna-
mitin durch Elisa (4 Κön 4,35), der Gebete des Elias auf dem Karmel (3 
Κön 18,43) und des Untertauchens des Syrers Naaman im Jordan (4 Κön 
5,14). 

Zwar kann die Salbung im Notfall auch durch nur einen Priester ge-
schehen, jedoch unter der Bedingung, dass dieser sie vollzieht im Namen 
einer Priesterversammlung und dass alle Gebete gelesen werden. 

Zu beachten ist ferner, dass zum Vollzug dieses Mysteriums nicht allein 
Öl gebraucht wird: Auf einem Tisch vor den Ikonen Christi und der 
Gottesgebärerin steht eine Schüssel mit Weizenkörnern oder (und) mit 
Weizenmehl. In der Mitte befindet sich ein Ölgefäß, in welches Öl und 
Wein gegossen wird. Der Weizen versinnbildlicht die Frucht des Lebens 
(Mk 4,1-20) und das Keimen des neuen Lebens aus dem Tode (Joh 12,24; 
1Kor 15,36-38). Das Öl, das zur Salbung verwendet wird, weist hin auf die 
Heilungen von Kranken, die die Apostel nach Mk 6,13 durch Ölsalbun-
gen erwirkten. Der Wein, der beigemischt wird, versinnbildlicht das Blut 
Christi, durch das am Kreuz unsere Sünden geheilt wurden. Die Mi-
schung von Wein und Öl aber erfolgt in Nachahmung der Heilung des 
unter die Räuber Gefallenen durch den Barmherzigen Samariter aus dem 
Gleichnis des Herrn (Lk 10,34). 
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Der Ritus selbst hat drei Teile: erstens eine Paraklisis, die in einem ver-
kürzten Orthros mit Oden und Laudespsalmen besteht, zweitens eine 
Segnung des heiligen Öles mit einer Ektenie, einer Epiklese und der 
Erinnerung an die Gemeinschaft der Heiligen durch Tropare, drittens 
die Ölung selbst mit sieben Apostellesungen, sieben Evangelien, sieben 
Ektenien, sieben Priestergebeten und sieben Salbungen. 

An den Gebetstexten fällt auf, das sie in Inhalt und Struktur weitge-
hend mit den Absolutionsgebeten des Mysteriums der Buße und mit 
den Kommunionsgebeten übereinstimmen. Wie in diesen werden auch 
hier biblische Beispiele der Vergebung und Errettung aus Sündenschuld 
und Sündennot aufgeführt und Verzeihung und Nachlass der Verfeh-
lungen für den zu Salbenden erbeten. Dies geschieht in Einklang mit 
der im sechsten Priestergebet erwähnten Heilung des Gelähmten aus 
dem Evangelium (Mt 9,1-8; Mk 2,1-12), dem der Herr Sündenvergebung 
zusprach, ehe Er sein körperliches Leiden heilte. Das aber besagt, dass 
nicht die körperlichen oder seelischen Leiden oder Schwächen die 
Grundübel sind, von denen der Mensch in erster Linie befreit werden 
muss. Diese Grundübel sind vielmehr die Verhaftung an die Sünde, die 
Schuld und die Herzenshärte. Denn wo eine Befreiung von diesen Ü-
beln erfolgt, da ist der Krankheit und dem Leiden der tödliche Stachel 
genommen und das Öl hat seine lindernde Wirkung vollbracht. 

Aus: Sergius Heitz, Mysterium der Anbetung, Bd. III, S. 133ff. 
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ΑΚΟΛΟΥΘΙΑ 
ΤΟΥ ΑΓΙΟΥ ΕΛΑΙΟΥ 

ἤτοι 
ΤΟΥ ΕΥΧΕΛΑΙΟΥ 

ψαλλοµένη ὑπὸ ἑπτὰ ῾Ιερέων, 
ἐν ᾿Εκκλησίᾳ ἤ ἐν Οἴκῳ 

Συναχθέντων τῶν ἑπτὰ Πρεσβυτέρων, προτίθεται ἐν µέσῳ τετράπους 
καὶ ἐπάνω αὐτοῦ ἡ εἰκὼν τοῦ Κυρίου ἡµῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ ἢ τῆς ∆εσ-
ποίνης ἡµῶν Θεοτόκου ἢ ἄλλη τις, σκεῦός τι ἔχον σῖτον ἢ ἄλευρον, καὶ 
ἐν τῷ µέσῳ τοῦ σίτου τίθεται κανδήλα µετὰ οἴνου καὶ ἐλαίου, καὶ 
ἄρχεται ἡ ᾿Ακολουθία. 

�� 

῾Ο πρῶτος τῇ τάξει τῶν ῾Ιερέων· 

Εὐλογητὸς ὁ Θεός ἡµῶν πάντοτε, νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 
αἰώνων. 

῾Ο ∆ιάκονος ἢ ὁ ᾿Αναγνώστης· ᾿Αµήν. 

῞Αγιος ὁ Θεός, ῞Αγιος ᾿Ισχυρός, ῞Αγιος ᾿Αθάνατος, ἐλέησον ἡµᾶς (γ´). 

∆όξα Πατρὶ καὶ Υἱῷ καὶ ῾Αγίῳ Πνεύµατι. Καὶ νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αµήν. 

Παναγία Τριάς, ἐλέησον ἡµᾶς. Κύριε, ἱλάσθητι ταῖς ἁµαρτίαις ἡµῶν.  
∆έσποτα, συγχώρησον τὰς ἀνοµίας ἡµῖν. ῞Αγιε, ἐπίσκεψαι καὶ ἴασαι 
τὰς ἀσθενείας ἡµῶν, ἕνεκεν τοῦ ὀνόµατός σου. 
Κύριε, ἐλέησον· Κύριε, ἐλέησον· Κύριε, ἐλέησον. 

∆όξα Πατρὶ καὶ Υἱῷ καὶ ῾Αγίῳ Πνεύµατι. Καὶ νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αµήν. 
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GOTTESDIENST  
DER HEILIGEN ÖLS 

oder 
DER HEILIGEN ÖLUNG 

gesungen von sieben Priestern, 
in der Kirche oder im Hause 

Die sieben Priester stellen sich im Viereck auf, vor sich eine Ikone unseres Herrn 
Jesus Christus oder unserer Herrin der Gottesgebärerin oder eine andere, ein 
Gefäß, das Weizenkörner oder Mehl enthält und darin ein Öllämpchen mit Wein 
und Öl. Dann beginnt der Gottesdienst. 

�� 

Der ranghöchste Priester beginnt: 

Gepriesen sei unser Gott, allezeit, jetzt und immerdar und von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. 

Diakon oder Vorleser: Amin.  

Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Unsterblicher, erbarm’ Dich un-
ser! (3x)  

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Auch jetzt 
und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin.  

Allheilige Dreiheit, erbarme Dich unser! Herr, verzeihe uns unsere Sün-
den. Gebieter, Vergib uns unsere Vergehen. Heiliger, sieh’ an unsere 
Schwächen und heile sie um Deines Namens willen. 
Kyrie eleison, Kyrie eleison, Kyrie eleison.  

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Auch jetzt 
und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin. 
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Πάτερ ἡµῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς· ἁγιασθήτω τὸ ὄνοµά σου· ἐλθέτω ἡ 
βασιλεία σου· γενηθήτω τὸ θέληµά σου, ὡς ἐν οὐρανῷ καί ἐπί τῆς γῆς· 
τὸν ἄρτον ἡµῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡµῖν σήµερον· καὶ ἄφες ἡµῖν τὰ 
ὀφειλήµατα ἡµῶν, ὡς καὶ ἡµεῖς ἀφίεµεν τοῖς ὀφειλέταις ἡµῶν· καὶ µὴ 
εἰσενέγκῃς ἡµᾶς εἰς πειρασµόν, ἀλλὰ ῥῦσαι ἡµᾶς ἀπό τοῦ πονηροῦ. 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

῞Οτι σοῦ ἐστιν ἡ βασιλεία καὶ ἡ δύναµις καὶ ἡ δόξα, τοῦ Πατρὸς καὶ 
τοῦ Υἱοῦ καὶ τοῦ ῾Αγίου Πνεύµατος, νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνων. 

῾Ο ∆ιάκονος 

᾿Αµήν. Κύριε, ἐλέησον (ιβ´).  
∆όξα Πατρὶ καὶ Υἱῷ καὶ ῾Αγίῳ Πνεύµατι. Καὶ νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αµήν. 

∆εῦτε προσκυνήσωµεν καὶ προσπέσωµεν τῷ Βασιλεῖ ἡµῶν Θεῷ. ∆εῦ-
τε προσκυνήσωµεν καὶ προσπέσωµεν Χριστῷ τῷ Βασιλεῖ ἡµῶν Θεῷ. 
∆εῦτε προσκυνήσωµεν καὶ προσπέσωµεν αὐτῷ Χριστῷ τῷ Βασιλεῖ καὶ 
Θεῷ ἡµῶν. 

Ψαλµός ρµβ´ (142) 

Κύριε εἰσάκουσον τῆς προσευχῆς µου, ἐνώτισαι τὴν δέησίν µου ἐν τῇ 
ἀληθείᾳ σου, εἰσάκουσόν µου ἐν τῇ δικαιοσύνῃ σου· καὶ µὴ εἰσέλθῃς 
εἰς κρίσιν µετὰ τοῦ δούλου σου, ὅτι οὐ δικαιωθήσεται ἐνώπιόν σου πᾶς 
ζῶν. ῞Οτι κατεδίωξεν ὁ ἐχθρὸς τὴν ψυχήν µου· ἐταπείνωσεν εἰς γῆν 
τήν ζωήν µου· ἐκάθισέ µε ἐν σκοτεινοῖς ὡς νεκρούς αἰῶνος· καὶ 
ἠκηδίασεν ἐπ᾿ ἐµὲ τὸ πνεῦµά µου, ἐν ἐµοὶ ἐταράχθη ἡ καρδία µου. 
᾿Εµνήσθην ἡµερῶν ἀρχαίων, ἐµελέτησα ἐν πᾶσι τοῖς ἔργοις σου, ἐν 
ποιήµασι τῶν χειρῶν σου ἐµελέτων. ∆ιεπέτασα πρὸς σὲ τὰς χεῖράς 
µου· ἡ ψυχή µου ὡς γῆ ἄνυδρός σοι. Ταχὺ εἰσάκουσόν µου, Κύριε· 
ἐξέλιπε τὸ πνεῦµά µου· µὴ ἀποστρέψῃς τὸ πρόσωπόν σου ἀπ᾿ ἐµοῦ, 
καὶ ὁµοιωθήσοµαι τοῖς καταβαίνουσιν εἰς λάκκον. ᾿Ακουστὸν ποίησόν 
µοι τὸ πρωΐ τὸ ἔλεός σου, ὅτι ἐπὶ σοὶ ἤλπισα· γνώρισόν µοι, Κύριε, 
ὁδόν, ἐν ᾗ πορεύσοµαι, ὅτι πρὸς σὲ ᾖρα τὴν ψυχήν µου. ᾿Εξελοῦ µε ἐκ 



 

Seite 9 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name, Dein Reich komme, 
Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot 
gib uns heute, und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse 
uns von dem Bösen. 

Priester 

Denn Dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen Geistes, jetzt und immerdar und von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Diakon 

Amin. Kyrie eleison. (12mal)  
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, auch jetzt 
und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin. 

Kommt, lasst uns anbeten und niederfallen vor Gott, unserem König!  
Kommt, lasst uns anbeten und niederfallen vor Christus, Gott, unserem 
König! Kommt, lasst uns anbeten und niederfallen vor Christus Selbst, 
unserem König und Gott! 

Psalm 142 (143):  

Herr, höre mein Gebet, vernimm mein Flehen; in Deiner Treue erhöre 
mich, in Deiner Gerechtigkeit!  Geh mit Deinem Knecht nicht ins Gericht; 
denn keiner, der lebt, ist gerecht vor Dir. Der Feind verfolgt mich, tritt 
mein Leben zu Boden, er lässt mich in der Finsternis wohnen wie längst 
Verstorbene. Mein Geist verzagt in mir, mir erstarrt das Herz in der 
Brust. Ich denke an die vergangenen Tage, sinne nach über all Deine Ta-
ten, erwäge das Werk Deiner Hände. Ich breite die Hände aus (und bete) 
zu Dir; meine Seele dürstet nach Dir wie lechzendes Land. Herr, erhöre 
mich bald, denn mein Geist wird müde; verbirg Dein Antlitz nicht vor 
mir, damit ich nicht werde wie Menschen, die längst begraben sind. Lass 
mich Deine Huld erfahren am frühen Morgen; denn ich vertraue auf 
Dich. Zeig mir den Weg, den ich gehen soll; denn ich erhebe meine Seele 
zu Dir. Herr, entreiß mich den Feinden! Zu Dir nehme ich meine Zu-
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τῶν ἐχθρῶν µου, Κύριε· πρὸς σὲ κατέφυγον. ∆ίδαξόν µε τοῦ ποιεῖν τὸ 
θέληµά σου, ὅτι σὺ εἶ ὁ Θεός µου· τὸ πνεῦµά σου τὸ ἀγαθὸν ὁδηγήσει 
µε ἐν γῇ εὐθείᾳ. ῞Ενεκεν τοῦ ὀνόµατός σου, Κύριε, ζήσεις µε· ἐν τῇ 
δικαιοσύνῃ σου ἐξάξεις ἐκ θλίψεως τήν ψυχήν µου· καί ἐν τῷ ἐλέει 
σου ἐξολοθρεύσεις τοὺς ἐχθρούς µου· καὶ ἀπολεῖς πάντας τοὺς 
θλίβοντας τὴν ψυχήν µου, ὅτι ἐγὼ δοῦλός σού εἰµι. 

Εἶτα ἡ µικρὰ Συναπτή· 

῾Ο ∆ιάκονος· 

᾿Ελέησον ἡµᾶς ὁ Θεός, κατὰ τὸ µέγα ἔλεός σου· δεόµεθά σου, 
ἐπάκουσον καὶ ἐλέησον. 

῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῎Ετι δεόµεθα ὑπὲρ τοῦ δούλου τοῦ Θεοῦ (τοῦδε) καὶ ὑπὲρ τοῦ ἐλθεῖν 
ἐπ᾿ αὐτὸν τὴν χάριν τοῦ ῾Αγίου σου Πνεύµατος. 

῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

῞Οτι ἐλεήµων καὶ φιλάνθρωπος Θεὸς ὑπάρχεις, καὶ σοὶ τὴν δόξαν 
ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, νῦν καὶ 
ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 

Μετὰ ταύτην ψάλλεται εἰς ἦχον πλ. β´, τό· 

᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. 

Στίχ.\Κύριε, µὴ τῷ θυµῷ σου ἐλέγξῃς µε, µηδὲ τῇ ὀργῇ σου παιδεύσῃς 
µε. 

᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. 

Στίχ.\᾿Ελέησόν µε, Κύριε, ὅτι ἀσθενής εἰµι. 

᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. 
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flucht.  Lehre mich, Deinen Willen zu tun; denn Du bist mein Gott. Dein 
guter Geist leite mich auf ebenem Pfad. Um Deines Namens willen, Herr, 
erhalt mich am Leben, führe mich heraus aus der Not in Deiner Gerech-
tigkeit! Vertilge in Deiner Huld meine Feinde, lass all meine Gegner 
untergeh’n! Denn ich bin Dein Knecht.  
 

Es folgt die kleine Synaptie 

Diakon 

D Erbarme Dich unser, o Gott, nach Deiner großen Barmherzigkeit, 
wir bitten Dich, erhöre uns und erbarme Dich. 

V Kyrie eleison (3x). 

D Wir bitten für den Diener Gottes N. und dass Du über ihm ausgie-
ßen mögest die Gnade des Heiligen Geistes. 

V Kyrie eleison (3x). 

Priester 

Denn ein gütiger und menschenliebender Gott bist Du, und Dir senden 
wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Chor: Amin. 

Nun wird das Alleluja im 6. Ton gesungen: 

Alleluja, alleluja, alleluja. 

Vers \ Herr, strafe mich nicht mit Deinem Zorne, und züchtige mich nicht 
in Deinem Grimme (Ps 6,1).  

Alleluja, alleluja, alleluja. 

Vers \ Erbarme Dich meiner, o Herr, denn ich bin elend (Ps 6,2). 

Alleluja, alleluja, alleluja. 
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Εἶτα τὰ Τροπάρια· ῏Ηχος πλ. β´. 

᾿Ελέησον ἡµᾶς, Κύριε, ἐλέησον ἡµᾶς· πάσης γὰρ ἀπολογίας 
ἀποροῦντες, ταύτην σοι τήν ἱκεσίαν, ὡς ∆εσπότῃ, οἱ ἁµαρτωλοὶ 
προσφέροµεν· ἐλέησον ἡµᾶς. 

 ∆όξα Πατρὶ καὶ Υἱῷ καὶ ῾Αγίῳ Πνεύµατι.  

Κύριε, ἐλέησον ἡµᾶς· ἐπὶ σοὶ γὰρ πεποίθαµεν· µὴ ὀργισθῇς ἡµῖν 
σφόδρα, µηδὲ µνησθῇς τῶν ἀνοµιῶν ἡµῶν· ἀλλ᾿ ἐπίβλεψον καὶ νῦν 
ὡς εὔσπλαγχνος, καὶ λύτρωσαι ἡµᾶς ἐκ τῶν ἐχθρῶν ἡµῶν· σὺ γὰρ εἶ 
Θεὸς ἡµῶν καὶ ἡµεῖς λαός σου· πάντες ἔργα χειρῶν σου, καὶ τὸ ὄνοµά 
σου ἐπικεκλήµεθα. 

 Καὶ νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αµήν. 

Τῆς εὐσπλαγχνίας τήν πύλην ἄνοιξον ἡµῖν, εὐλογηµένη Θεοτόκε· 
ἐλπίζοντες εἰς σέ, µὴ ἀστοχήσωµεν· ῥυσθείηµεν διὰ σοῦ τῶν 
περιστάσεων· Σὺ γὰρ εἶ ἡ σωτηρία τοῦ γένους τῶν Χριστιανῶν. 

Εἶθ᾿ οὕτω· ὁ ᾿Αναγνώστης· 
Ψαλµὸς ν´ (50) 

᾿Ελέησόν µε, ὁ Θεός, κατὰ τὸ µέγα ἔλεός σου, καὶ κατὰ τό πλῆθος τῶν 
οἰκτιρµῶν σου ἐξάλειψον τὸ ἀνόµηµά µου. ᾿Επί πλεῖον πλῦνόν µε ἀπό 
τῆς ἀνοµίας µου, καὶ ἀπὸ τῆς ἁµαρτίας µου καθάρισόν µε. ῞Οτι τὴν 
ἀνοµίαν µου ἐγὼ γινώσκω, καὶ ἡ ἁµαρτία µου ἐνώπιόν µού ἐστι διὰ 
παντός. Σοὶ µόνῳ ἥµαρτον, καὶ τὸ πονηρὸν ἐνώπιόν σου ἐποίησα· 
ὅπως ἂν δικαιωθῇς ἐν τοῖς λόγοις σου, καὶ νικήσῃς ἐν τῷ κρίνεσθαί 
σε. ᾿Ιδοὺ γὰρ ἐν ἀνοµίαις συνελήφθην, καὶ ἐν ἁµαρτίαις ἐκίσσησέ µε ἡ 
µήτηρ µου. ᾿Ιδοὺ γὰρ ἀλήθειαν ἠγάπησας· τὰ ἄδηλα καὶ τὰ κρύφια 
τῆς σοφίας σου ἐδήλωσάς µοι. ῾Ραντιεῖς µε ὑσσώπῳ καὶ 
καθαρισθήσοµαι· πλυνεῖς µε καὶ ὑπὲρ χιόνα λευκανθήσοµαι. 
᾿Ακουτιεῖς µοι ἀγαλλίασιν καὶ εὐφροσύνην· ἀγαλλιάσονται ὀστέα 
τεταπεινωµένα. ᾿Απόστρεψον τὸ πρόσωπόν σου ἀπό τῶν ἁµαρτιῶν 
µου, καὶ πάσας τὰς ἀνοµίας µου ἐξάλειψον. Καρδίαν καθαρὰν κτίσον 
ἐν ἐµοί, ὁ Θεός, καὶ πνεῦµα εὐθές ἐγκαίνισον ἐν τοῖς ἐγκάτοις µου. 
Μή ἀποῤῥίψῃς µε ἀπὸ τοῦ προσώπου σου, καὶ τὸ Πνεῦµά σου τὸ ἅγιον 
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Nun die Troparia im 6. Ton 

Erbarme Dich unser, o Herr, erbarme Dich unser. Bar jeder Entschuldi-
gung, bringen wir Sünder, Dir, Gebieter, dieses Gebet dar: Erbarme Dich 
unser.  

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 

Herr, erbarme Dich unser. Auf Dich setzen wir unser Vertrauen; zürne 
uns nicht zu sehr und denke nicht an unsere Missetaten. Sondern sieh 
auch jetzt gnädig auf uns nieder und erlöse uns von unseren Feinden. 
Denn Du bist unser Gott und wir sind Dein Volk. Alle sind wir das Werk 
Deiner Hände, und Deinen Namen rufen wir an. 

Auch jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin. 

Der Barmherzigkeit Pforte öffne uns, gepriesene Gottesgebärerin, auf 
dass nicht verloren gehen, die wir auf dich hoffen, sondern durch dich 
aus der Not erlöst werden. Denn du bist die Rettung der Christenheit. 

Vorleser 
Psalm 50 

Gott, sei mir gnädig nach Deiner Huld, tilge meine Frevel nach Deinem 
reichen Erbarmen! Wasch meine Schuld von mir ab, und mach mich rein 
von meiner Sünde! Denn ich erkenne meine bösen Taten, meine Sünde 
steht mir immer vor Augen. Gegen Dich allein habe ich gesündigt, ich 
habe getan, was Dir missfällt. So behältst Du recht mit Deinem Urteil, 
rein stehst Du da als Richter. Denn ich bin in Schuld geboren; in Sünde 
hat mich meine Mutter empfangen. Lauterer Sinn im Verborgenen gefällt 
Dir, im Geheimen lehrst Du mich Weisheit. Besprenge mich mit Ysop, 
dann werde ich rein; wasche mich, dann werde ich weißer als Schnee. 
Sättige mich mit Entzücken und Freude! Jubeln sollen die Glieder, die Du 
zerschlagen hast. Wende ab Dein Gesicht vor meinen Sünden, tilge all 
meine Frevel! Erschaffe mir, Gott, ein reines Herz, und gib mir einen 
neuen, beständigen Geist! Verwirf mich nicht von Deinem Angesicht, 
und nimm Deinen heiligen Geist nicht von mir! Mach mich wieder froh 
mit Deinem Heil; mit einem willigen Geist rüste mich aus! Dann lehre ich 
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µὴ ἀντανέλῃς ἀπ᾿ ἐµοῦ. ᾿Απόδος µοι τὴν ἀγαλλίασιν τοῦ σωτηρίου 
σου καὶ πνεύµατι ἡγεµονικῷ στήριξόν µε. ∆ιδάξω ἀνόµους τάς ὁδούς 
σου, καὶ ἀσεβεῖς ἐπὶ σὲ ἐπιστρέψουσι. ῾Ρῦσαί µε ἐξ αἱµάτων, ὁ Θεός, ὁ 
Θεὸς τῆς σωτηρίας µου· ἀγαλλιάσεται ἡ γλῶσσά µου τὴν δικαιοσύνην 
σου. Κύριε, τὰ χείλη µου ἀνοίξεις, καὶ τὸ στόµα µου ἀναγγελεῖ τὴν 
αἴνεσίν σου. ῞Οτι εἰ ἠθέλησας θυσίαν, ἔδωκα ἄν· ὁλοκαυτώµατα οὐκ 
εὐδοκήσεις. Θυσία τῷ Θεῷ πνεῦµα συντετριµµένον· καρδίαν 
συντετριµµένην καὶ τεταπεινωµένην ὁ Θεὸς οὐκ ἐξουδενώσει. 
᾿Αγάθυνον, Κύριε, ἐν τῇ εὐδοκίᾳ σου τήν Σιών, καὶ οἰκοδοµηθήτω τὰ 
τείχη ῾Ιερουσαλήµ. Τότε εὐδοκήσεις θυσίαν δικαιοσύνης, ἀναφορὰν 
καὶ ὁλοκαυτώµατα. Τότε ἀνοίσουσιν ἐπὶ τὸ θυσιαστήριόν σου 
µόσχους. 

Εἶτα ὁ Κανών, οὗ ἡ ἀκροστιχίς· 
Εὐχῆς ἐλαίου ψαλµὸς ἐξ ᾿Αρσενίου. 

Στίχον δὲ λέγοµεν ἐν ἑκάστῳ τροπαρίῳ. 
∆έσποτα Χριστέ, ἐλέησον τὸν δοῦλόν σου. 

῏Ηχος δ´. ᾿ῼδὴ α´. Θαλάσσης. 

᾿Ελαίῳ, τῆς εὐσπλαγχνίας ∆έσποτα, ὁ ἱλαρύνων ἀεί, ψυχάς ὁµοῦ καὶ 
σώµατα βροτῶν, καὶ φρουρῶν ἐν ᾿Ελαίῳ πιστούς· αὐτός καὶ νῦν 
οἰκτείρησον, τοὺς δι᾿ ᾿Ελαίου προσιόντας σοι. 

῾Υπάρχει, σοῦ τοῦ ἐλέους ∆έσποτα, πλήρης ἡ σύµπασα γῆ· ὅθεν 
᾿Ελαίῳ θείῳ θείῳ µυστικῶς, οἱ χριόµενοι σήµερον, τὸν ὑπὲρ νοῦν σου 
ἔλεον, πιστῶς αἰτοῦµέν σε δοθῆναι ἡµῖν. 

Χρισµόν σου, τὸν ἱερόν, Φιλάνθρωπε, ὁ ᾿Αποστόλοις τοῖς σοῖς, ἐπ᾿ 
ἀσθενοῦσι δούλοις σου τελεῖν, συµπαθῶς ἐντειλάµενος, ταῖς δι᾿ 
αὐτῶν ἐντεύξεσι, πάντας σφραγῖδι σου ἐλέησον. 

Θεοτοκίον. 

῾Η µόνη, τό τῆς εἰρήνης πέλαγος, ῾Αγνή, πλουτήσασα, ταῖς πρὸς Θεὸν 
πρεσβείαις σου ἀεί, νοσηµάτων καί θλίψεων, τὸν σὸν οἰκέτην 
λύτρωσαι, ὅπως ἀπαύστως µεγαλύνῃ σε. 
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Abtrünnige Deine Wege, und die Sünder kehren um zu Dir. Befrei mich 
von Blutschuld, Herr, Du Gott meines Heiles, dann wird meine Zunge 
jubeln über Deine Gerechtigkeit. Herr, öffne mir die Lippen, und mein 
Mund wird Deinen Ruhm verkünden. Schlachtopfer willst Du nicht, ich 
würde sie Dir geben; an Brandopfern hast Du kein Gefallen. Das Opfer, 
das Gott gefällt, ist ein zerknirschter Geist, ein zerbrochenes und zer-
schlagenes Herz wirst Du, Gott, nicht verschmähen. In Deiner Huld tu 
Gutes an Zion; bau die Mauern Jerusalems wieder auf! Dann hast Du 
Freude an rechten Opfern, an Brandopfern und Ganzopfern, dann opfert 
man Stiere auf Deinem Altar.  

 
Nun der Kanon mit dem Akrostichon – 

 „Gebet der Ölung gesungen  von Arsenios“ -. 
Vor jedem Troparion singen wir: 

Christus, Gebieter, erbarme Dich Deines Dieners. 

4. Ton, erste Ode 

Mit dem Öl der Barmherzigkeit, Gebieter, erfreust Du allezeit Seele und 
Leib der Sterblichen. Mit dem Öl beschützt Du die Gläubigen. Du Selbst 
erbarme Dich auch jetzt aller, die sich Dir nahen durch dieses Öl.  

Ewig Deines Erbarmens voll, Gebieter, ist die ganze Erde. Da wir heute 
geheimnisvoll gesalbt werden mit Deinem heiligen Öl, bitten wir voll 
Glauben, dass Du uns schenken mögest Dein Erbarmen, das alles Begrei-
fen übersteigt! 

Befohlen hast Du, Menschenliebender, mitleidvoll den Aposteln, Deine 
heilige Salbung zu vollziehen an Deinen kranken Dienern. So erbarme 
Dich nun auf der Apostel Fürbitten aller durch Dein Siegel! 

Theotokion 

O einzig Reine, die du das Meer des Friedens in dir trugst, * befreie 
durch deine unablässigen Fürbitten bei Gott * deinen Diener von 
Krankheit und Trübsal, * auf dass er unablässig dich lobpreise. 
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᾿ῼδὴ γ´. Εὐφραίνεται ἐπὶ σοί. 

Σὺ µόνος ὢν θαυµαστός, καὶ ἐν ἀνθρώποις τοῖς πιστοῖς ἵλεως, τῷ 
ἀσθενοῦντι δεινῶς, δός, Χριστὲ τὴν χάριν σου ἄνωθεν. 

᾿Ελαίας κάρφος ποτέ, πρὸς ἀνοχὴν κατακλυσµοῦ θείᾳ σου, δείξας 
ῥοπῇ, Κύριε, σῶσον ἐν ἐλέει τόν κάµνοντα. 

Λαµπάδι θείᾳ φωτός, ἐν τῷ ἐλέει σου, Χριστέ, φαίδρυνον, τὸν ἐν τῇ 
χρίσει καί νῦν, πίστει τοῦ ἐλέους σου σπεύδοντα. 

 

Θεοτοκίον. 

᾿Επίβλεψον εὐµενῶς, Μήτηρ τοῦ πάντων Ποιητοῦ ἄνωθεν, καὶ τὴν 
πικρὰν κάκωσιν, λῦσον τοῦ νοσοῦντος πρεσβείαις σου. 

Κάθισµα. ῏Ηχος πλ. δ´. Αὐλῶν ποιµενικῶν. 

῾Ως θεῖος ποταµός, τοῦ ἐλέους ὑπάρχων, ὡς ἄβυσσος πολλῆς, 
συµπαθείας Οἰκτίρµον, δεῖξον τοῦ σοῦ ἐλέους τά θεῖα ῥεῖθρα, καὶ 
πάντας ἴασαι· βλῦσον τὰς τῶν θαυµάτων πηγὰς ἀφθόνως, καὶ 
πλῦνον ἅπαντας· σοὶ γὰρ ἀεὶ προστρέχοντες θερµῶς, τὴν χάριν 
ἐξαιτούµεθα. 

῞Ετερον. ῏Ηχος δ´. ῾Ο ὑψωθεὶς ἐν τῷ Σταυρῷ. 

῾Ο ἰατρός καὶ βοηθὸς τῶν ἐν πόνοις, ὁ λυτρωτής τε καὶ Σωτὴρ τῶν ἐν 
νόσοις, αὐτὸς τῶν ὅλων ∆έσποτα καὶ Κύριε, δώρησαι τὴν ἴασιν, τῷ 
νοσοῦντί σου δούλῳ, οἴκτειρον, ἐλέησον, τὸν πολλά ἐπταικότα, καὶ 
τῶν σφαλµάτων λύτρωσαι, Χριστέ, ὅπως δοξάζῃ τὴν θείαν σου 
δύναµιν. 

᾿ῼδὴ δ´. ᾿Επαρθέντα σε ἰδοῦσα. 

᾿Αδιάφθορον ὡς µύρον, Σωτήρ, ὑπάρχων, τὸ κενωθὲν ἐν χάριτι, καὶ 
κόσµον καθαῖρον, οἴκτειρον, ἐλέησον τὸν τῇ θείᾳ πίστει σου, 
µώλωπας σαρκὸς ἐπαλείφοντα. 
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Dritte Ode 

Du Einzig Wunderbarer, der Du den Gläubigen gnädig bist, schenke den 
leidenden Kranken, o Christus, Deine Gnade von oben! 

Durch einen Ölzweig hast Du einst angezeigt, dass die Sintflut durch 
Deinen göttlichen Befehl ein Ende fand. Errette nun in Deiner Gnade den 
Kranken! 

Erleuchte in Deinem Erbarmen mit dem Strahl des göttlichen Lichtes, o 
Christus, alle, die nun durch die Ölung im Glauben an Deine Gnade zu 
Dir kommen! 

Theotokion 

Voll Erbarmen blicke auf uns nieder, o Mutter des Schöpfers der Welt,  
von seinem bitteren Leiden befreie den Kranken durch deine Fürbitten!  

Kathisma im 8. Ton 

Als unergründlicher Gnadenstrom reichen göttlichen Mitleids erweise, 
Barmherziger, die Fluten Deiner Gnade und heile alle! Laß reichlich 
sprudeln die Quellen Deiner Wunder und reinige uns. Denn zu Dir eilen 
wir immer und flehen inbrünstig um Gnade. 

Anderes Kathisma im 4. Ton 

Arzt und Helfer der Leidenden, Erlöser und Retter der Kranken, Du 
Selbst, Gebieter und Herr des Alls, schenke Heilung Deinem kranken 
Diener. Erbarme Dich seiner, des oftmals Gefallenen, und von seinen 
Verfehlungen erlöse ihn, o Christus, aufdass er lobpreise Deine göttliche 
Macht. 

Vierte Ode 

Der Du wie unverwesliches Myron, o Retter, in Gnaden Dich verströmst 
und die Welt reinigst, Barmherziger, erbarme Dich derer, die die Strie-
men im Fleische in göttlichem Glauben salben! 
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῾Ιλαρότητι σφραγῖδος τοῦ σοῦ ἐλέους, νῦν τὰς αἰσθήσεις ∆έσποτα, 
σφραγίσας σοῦ δούλου, ἄβατον, ἀπρόσιτον, τὴν εἴσοδον ποίησον, 
πάσαις ἐναντίαις δυνάµεσιν. 

῾Ο προσκαλεῖσθαι κελεύων τοὺς ἀσθενοῦντας, ἱερουργοὺς ἐνθέους 
σου, καὶ τούτων ἐντεύξει, καὶ χρίσει ᾿Ελαίου σου, Φιλάνθρωπε 
σώζεσθαι, σῶσον σῷ ἐλέει τὸν κάµνοντα. 

Θεοτοκίον. 

Θεοτόκε ἀειπάρθενε Παναγία, σκέπη στεῤῥὰ καὶ φύλαξ µου, λιµήν τε 
καὶ τεῖχος, κλῖµαξ καὶ προπύργιον, ἐλέησον οἴκτειρον· πρὸς σὲ γὰρ 
καὶ µόνην κατέφυγον. 

᾿ῼδὴ ε´. Σὺ Κύριέ µου φῶς. 

῾Υπάρχων ᾿Αγαθέ, τοῦ ἐλέους ἡ ἄβυσσος, ἐλέησον ᾿Ελεῆµον, σοῦ τῷ
θείῳ ᾿Ελαίῳ, τὸν κάµνοντα, ὡς εὔσπλαγχνος. 

Ψυχὰς ἡµῶν Χριστέ, καὶ τὰ σώµατα ἄνωθεν, σφραγῖδός σου θείῳ
τύπῳ, ἁγιάσας ἀφράστως, χειρί σου πάντας ἴασαι. 

᾿Αφάτῳ σου στοργῇ, ὑπεράγαθε Κύριε, δεξάµενος τὰς τοῦ µύρου, διὰ
πόρνης ἀλείψεις, οἰκτείρησον τὸν δοῦλόν σου. 

Θεοτοκίον. 

Πανύµνητε ἁγνή, ὑπεράγαθε, ∆έσποινα, ἐλέησον τοὺς τῷ θείῳ, 
χριοµένους ἐλαίῳ, καὶ σῶσον τὸν οἰκέτην σου. 

᾿ῼδὴ ς´. Θύσω σοι, µετὰ φωνῆς. 

Λόγοις σου, ὁ δι᾿ ᾿Ελαίου δείξας, Φιλάνθρωπε, ἐν βασιλεῦσι τήν 
χρῆσιν, καὶ ᾿Αρχιερεῦσι ταύτην τελέσας, σφραγισµῷ σου, καὶ τὸν 
πάσχοντα σῶσον, ὡς εὔσπλαγχνος. 

Μέθεξις, µὴ ἐκ πικρῶν δαιµόνων ἐφάψοιτο, τοῦ ἐπ᾿ ἀλείψει ἐνθέῳ, 
τὰς αἰσθήσεις Σῶτερ, σηµειουµένου, ἀλλ᾿ ἐν σκέπῃ περιτείχισον 
τοῦτον τῆς δόξης σου. 
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Mit Deines Gnadensiegels Tröstung versiegle die Sinne Deines Dieners, o 
Herr; mache sie unzugänglich und verschlossen für alle feindlichen 
Mächte! 

Der Du geboten hast, Deine gottbegnadeten Priester zu den Kranken zu 
rufen, damit durch ihre Fürbitten und Deine Ölung die Deinen geheilt 
werden, o Menschenliebender, errette in Deiner Gnade den Kranken! 

Theotokion 

Gottesgebärerin, Immerjungfrau, Allheilige, mein fester Schirm und 
Schutz, Hafen und Mauer, Leiter und Wall, erbarme dich und habe Mit-
leid, denn du allein bist unsere Zuflucht. 

Fünfte Ode 

Du bist, Allguter, der Urgrund des Erbarmens, erbarme Dich, Barmher-
ziger, durch Dein heiliges Öl der Kranken, o Menschenliebender! 

Unsere Seelen und Leiber, o Christus, heilige auf unsagbare Art von oben 
durch das göttliche Abbild Deines Siegels und heile alle mit Deiner 
Hand! 

Durch Deine unsagbare Liebe, allguter Herr, nahmst Du an das Myron, 
mit dem die Buhlerin Dich salbte, so erbarme Dich nun auch Deines Die-
ners! 

Theotokion 

Allbesungene, Reine, Allgütige, Gebieterin, erbarme dich über alle, die 
gesalbt werden mit dem heiligen Öl und rette deinen Diener!  

Sechste Ode 

Der Du mit Deinen Worten die Salbung an Königen bezeugt und durch 
Hohepriester ausgeführt hast, errette durch Deine Versiegelung auch den 
hier Leidenden, o Barmherziger! 

Lass nicht durch böse Dämonen verletzt werden, die Sinne derer, die 
durch die Teilnahme an der unsagbaren heiligen Versiegelung gezeichnet 
sind, o Erlöser, sondern hülle sie ein in den Mantel Deiner Herrlichkeit. 
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῎Ορεξον, χεῖρα τὴν σὴν ἐξ ὕψους Φιλάνθρωπε, καὶ σοῦ τὸ ῎Ελαιον, 
Σῶτερ, ἁγιάσας δίδου, τῷ σῷ οἰκέτῃ εἰς ὑγείαν, καί νοσηµάτων 
πάντων ἐκλύτρωσιν. 

Θεοτοκίον. 

Πέφηνας, ἐν τῷ Θεοῦ σου οἴκῳ κατάκαρπος, Μήτηρ τοῦ Κτίστου 
ἐλαία, δι᾿ ἧς πλήρης ὤφθη κόσµος ἐλέους· ὅθεν σῶζε, πρεσβειῶν 
ἐπαφῇ σου τὸν κάµνοντα. 

Κοντάκιον. ῏Ηχος β´. Τὰ ἄνω ζητῶν. 

᾿Ελέους πηγὴ ὑπάρχων, ὑπεράγαθε, τοὺς πίστει θερµῇ, ἐλέει τῷ
ἀφάτῳ σου, προσπεσόντας εὔσπλαγχνε, ἐκ παντοίας λύτρωσαι 
κακώσεως, καὶ τὰς αὐτῶν νόσους ἀράµενος, παράσχου τὴν θείαν 
χάριν ἄνωθεν. 

᾿ῼδὴ ζ´. ᾿Εν τῇ καµίνῳ ᾿Αβραµιαῖοι. 

Σὺ ἐν ἐλέει καὶ οἰκτιρµοῖς σου, Σῶτερ, µόνος Θεός, πάντων ἰατρεύων 
πάθη τε τῶν ψυχῶν καὶ σωµάτων τὰ συντρίµµατα, αὐτὸς θερά-
πευσον, καὶ τὸν ἐν νόσοις πάσχοντα εὔσπλαγχνε. 

᾿Εν τῷ λιπαίνειν ᾿Ελαίου χρίσει, πάντων τὰς κεφαλάς, δίδου 
εὐφροσύνης τούτῳ τὴν χαρµονήν, τῷ τὸν ἔλεον ζητοῦντί σου, τῆς 
ἐκλυτρώσεως, τῷ πλουσίῳ ἐλέει σου Κύριε. 

Ξίφος ὑπάρχει κατὰ δαιµόνων, Σῶτερ σοῦ ἡ σφραγίς· πῦρ τε 
ἀναλίσκον πάθη τὰ τῶν ψυχῶν, ῾Ιερέων ταῖς ἐντεύξεσιν· ὅθεν τὴν 
ἴασιν, οἱ δεδεγµένοι πίστει ὑµνοῦµέν σε. 

Θεοτοκίον. 

Σὺ τὸν κρατοῦντα ἐν δρακὶ πάντα, Μήτηρ Θεοῦ, ἔνδον ἐν κοιλίᾳ
σχοῦσα θεοπρεπῶς, καὶ ἀφράστως σωµατώσασα, ὑπὲρ τοῦ
κάµνοντος, ἐξιλέωσαι τοῦτον δεόµεθα. 
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Reiche die Hand Deinem Diener von der Höhe, o Menschenliebender, 
und gib in Deinem Erbarmen, o Erlöser, das geheiligte Öl zur Genesung 
und zur Befreiung von aller Krankheit! 

Theotokion 

Im Hause deines Gottes bist als fruchtbarer Ölbaum du aufgewachsen, o 
Mutter des Schöpfers, durch den die Welt mit Gnade erfüllt erschien. So 
rette nun durch die Arznei Deiner Fürbitten die Kranken! 

Kontakion, 2. Ton 

Des Erbarmens Quelle bist Du, Allgütiger; die in glühendem Glauben vor 
Dir niederfallen, Mitleidiger, in Deiner unsagbaren Barmherzigkeit be-
freie von allen Übeln und nimm hinweg ihre Krankheiten; gewähre ihnen  
die göttliche Gnade von oben! 

Siebente Ode  

Du in Deiner Gnade und Deinem Erbarmen, Gott und einziger Erlöser, 
heilst alle Leiden der Seele, und des Leibes Wunden, heile nun Du Selbst 
auch den der an Krankheiten leidet, o Barmherziger! 

In der Salbung aller Häupter mit Öl gib heitere Freude allen, die die 
Gnade Deiner Erlösung suchen, der Du reich an Erbarmen bist, o Herr! 

Ein Schwert gegen die Dämonen ist Dein Siegel, o Retter; ein Feuer, das 
verzehrt die Leiden der Seelen durch die Bitten der Priester. Die wir das 
Zeichen der Genesung erlangt haben, besingen Dich gläubig. 

Theotokion  

Die du gotteswürdig im Schoße trugst den, der das All in Seiner Hand 
hält, und auf unsagbare Weise Ihm einen Leib gabst, für den Kranken 
bitten wir um Erbarmen! 
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᾿ῼδὴ η´. Χεῖρας ἐκπετάσας ∆ανιήλ. 

῞Απαντας ἐλέησον Σωτήρ, κατὰ τὸ µέγα σου καί θεῖον ἔλεος· τούτου 
τὸν τύπον γὰρ ∆έσποτα, µυστικῶς ὑπαινιττόµενοι, τὴν δι᾿ ᾿Ελαίου 
ἱεροῦ χρῖσιν προσάγοµεν, τοῖς νοσοῦσιν· οὕς περ δυνάµει, τῇ σῇ 
πάντας ἴασαι. 

῾Ρείθροις τοῦ ἐλέους σου Χριστέ, καὶ ἐπαλείµµασι τῶν ῾Ιερέων σου, 
πλῦνον ὡς εὔσπλαγχνος, Κύριε, τὰς ὀδύνας καὶ τὰ τραύµατα, καὶ 
ἀλγεινῶν ἐπιφοράς, τοῦ ἐν ἀνάγκαις παθῶν τρυχοµένου, ὅπως 
καθάρσει τῇ σῇ, τύχῃ ῥώσεως. 

Σύµβολον τῆς ἄνωθεν ῥοπῆς, καὶ ἱλαρότητος ῎Ελαιον, θεῖον ἡµῖν τοῖς 
διαγράφουσι, ∆έσποτα, µὴ µακρύνης σου τὸ ἔλεος, µηδὲ παρίδῃς τοὺς 
πιστῶς ἀεὶ κραυγάζοντας· Εὐλογεῖτε πάντα τὰ ἔργα Κυρίου τὸν 
Κύριον. 

Θεοτοκίον. 

῎Ενδοξον ὡς στέφανον, ῾Αγνή, ἡ φύσις εἴληφε τὸν θεῖον τόκον σου, 
ἐχθρῶν ἀπείργοντα φάλαγγας, καὶ νικῶντα κατὰ κράτος αὐτούς· διὸ 
χαρίτων σου φαιδραῖς, καταστεφόµενοι ἀγλαΐαις, σὲ ἀνυµνοῦµεν 
πανύµνητε ∆έσποινα. 

᾿ῼδὴ θ´. Λίθος ἀχειρότµητος ὄρους. 

Νεῦσον οὐρανόθεν, Οἰκτίρµον, δεῖξόν σου τὸ ἔλεος πᾶσι· δὸς νῦν τὴν 
ἀντίληψιν τὴν σήν, καὶ τὴν ἰσχύν σου τῷ προσιόντι σοι, διὰ τοῦ θείου 
χρίσµατος, τῶν ῾Ιερέων σου, φιλάνθρωπε. 

῎Ιδοµεν, πανάγαθε Σῶτερ, ἀγαλλιώµενοι τό θεῖον, ἔλαιον ῥοπῇ σου 
ἐνθέῳ, ὑπέρ µετόχους, ὅπερ προσείληφας, καὶ τυπικῶς µετέδωκας, 
λουτροῦ τοῦ θείου τοῖς µετέχουσιν. 

Οἴκτειρον ἐλέησον Σῶτερ, ῥῦσαι δεινῶν καὶ ἀλγηδόνων, λύτρωσαι 
βελῶν τοῦ πονηροῦ, τοὺς σοὺς οἰκέτας, ψυχὰς καὶ σώµατα, ὡς 
ἐλεήµων Κύριος, χάριτι θείᾳ ἐξιώµενος. 
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Achte Ode 

Erbarme Dich aller, Erlöser, nach Deiner großen und göttlichen Barmher-
zigkeit! * Denn Dein Abbild stellen wir geheimnisvoll dar, * wenn wir 
mit heiligem Öl die Kranken salben. * Mit diesem heile alle durch Deine 
Macht! 

Durch die Ströme Deiner Gnade, o Christus, und durch die Salbungen 
Deiner Priester wasche ab, o barmherziger Herr, die Schmerzen, Wunden 
und Leiden derer, die zu Dir eilen im Drangsal der Nöte, auf dass sie 
errettet werden durch Deine Fügung. 

Zeichen. der göttlichen Huld und der Freude ist das heilige Öl uns, die 
wir es besingen, o Gebieter! Entziehe nicht Dein Erbarmen und verachte 
nicht die im Glauben allezeit rufen: All ihr Werke des Herrn, preiset den 
Herrn! 

Theotokion 

Als herrlichen Kranz empfing, o Allreine, die Natur deinen göttlichen 
Sohn, der die feindlichen Reihen niederschlägt und besiegt mit Seiner 
Macht. Darum, mit dem glänzenden Schmuck deiner Gnaden bekränzt, 
besingen wir dich, allbesungene Gebieterin. 

Neunte Ode 

Neige Dich vom Himmel, o Barmherziger! Erweise Dein Erbarmen allen! 
Gib nun Deine Hilfe und Deine Kraft uns, die wir zu Dir kommen,  durch 
die heilige Salbung Deiner Priester, o Menschenliebender! 

Gesehen haben wir mit Freude das heilige Öl, das Du in Deinem göttli-
chen Wirken den sich drängenden Gläubigen als Abbild geschenkt hast, 
denen, die Teil haben an der göttlichen Reinigung. 

Barmherziger Erlöser, erbarme Dich! Errette von Übeln und Leiden und 
befreie von den Pfeilen des Bösen die Seelen und Leiber der Deinen, die 
Du würdigst Deiner göttlichen Gnade, barmherziger Herr! 
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Θεοτοκίον. 

῞Υµνους καὶ δεήσεις, Παρθένε, προσδεχοµένη τῶν σῶν δούλων, ῥῦσαι 
χαλεπῶν παθηµάτων, καὶ ἀλγηδόνων ταῖς ἱκεσίαις σου, τὸν δι᾿ ἡµῶν 
Πανάχραντε, τῇ θείᾳ σκέπῃ σου προστρέχοντα. 

῎Αξιόν ἐστιν ὡς ἀληθῶς, µακαρίζειν σε τὴν Θεοτόκον, τὴν 
ἀειµακάριστον καὶ παναµώµητον καὶ Μητέρα τοῦ Θεοῦ ἡµῶν. Τὴν 
τιµιωτέραν τῶν Χερουβείµ, καὶ ἐνδοξοτέραν ἀσυγκρίτως τῶν Σερα-
φείµ, τὴν ἀδιαφθόρως Θεὸν Λόγον τεκοῦσαν, τὴν ὄντως Θεοτόκον σὲ 
µεγαλύνοµεν. 

᾿Εξαποστειλάριον. ᾿Επεσκέψατο ἡµᾶς. 

᾿Εν ἐλέῳ, ᾿Αγαθέ, ἐπίβλεψον σῷ ὄµµατι, ἐπὶ τὴν δέησιν ἡµῶν, τῶν 
συνελθόντων ἐν τῷ Ναῷ σου, τῷ ἁγίῳ σήµερον, χρῖσαι θείῳ ᾿Ελαίῳ, 
νοσοῦντας τοὺς δούλους σου. 

Εἰς τοὺς Αἴνους. Στιχηρὰ Προσόµοια. 
῏Ηχος δ´. ῎Εδωκας σηµείωσιν. 

῎Εδωκας τὴν χάριν σου, διὰ τῶν σῶν εὐδιάλλακτε, ᾿Αποστόλων 
Φιλάνθρωπε, ἐλαίῳ ἁγίῳ σου, θεραπεύειν πάντων, πληγάς τε καὶ 
νόσους· διὸ ἐλαίῳ σου πιστῶς, τὸν προσιόντα καὶ νῦν ὡς 
εὔσπλαγχνος, ἁγίασον ἐλέησον, παντοίας νόσου καθάρισον, καὶ 
τρυφῆς τῆς ἀφθάρτου σου, καταξίωσον Κύριε. 

Βλέψον ἀκατάληπτε, ἐξ οὐρανόθεν ὡς εὔσπλαγχνος, ἐν χειρί ἀοράτῳ 
σου, σφραγίσας Φιλάνθρωπε, τὰς ἡµῶν αἰσθήσεις, ᾿Ελαίῳ σου θείῳ, 
τὸν προσδραµόντα σοι πιστῶς, καὶ ἐξαιτοῦντα πταισµάτων ἄφεσιν· 
καὶ δώρησαι τὴν ἴασιν, τὴν τῆς ψυχῆς καὶ τοῦ σώµατος, ἵνα πόθῳ 
δοξάζῃ σε, µεγαλύνων τὸ κράτος σου. 

Χρίσει τοῦ ἐλέους σου, καὶ ῾Ιερέων Φιλάνθρωπε, ἐπαφῇ τοὺς οἰκέτας 
σου, ἁγίασον ἄνωθεν, νοσηµάτων ῥῦσαι, ψυχῆς τε τὸν ῥύπον, 
κάθαρον ἔκπλυνον Σωτήρ, καὶ πολυπλόκων σκανδάλων λύτρωσαι· 
τοὺς πόνους παραµύθησαι, τὰς περιστάσεις ἐκδίωξον, καὶ τὰς θλίψεις 
ἀφάνισον, ὡς οἰκτίρµων καὶ εὔσπλαγχνος. 
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Theotokion 

Die Hymnen und Gebete Deiner Diener, o Jungfrau, nimm an! O Allrei-
ne, durch dein Flehen erlöse von den Leiden und Schmerzen die unter 
deinen göttlichen Schutz sich flüchten! 

Wahrhaft würdig ist es, dich seligzupreisen, Gottesgebärerin, die immer-
selig und ganz unbefleckte Mutter unseres Gottes. Du bist ehrwürdiger 
als die Cherubim und unvergleichlich herrlicher als die Seraphim. Un-
versehrt hast du Gott, das Wort, geboren, wahrhafte Gottesgebärerin, 
dich preisen wir hoch. 

Exaposteilarion 

In Gnaden, Gütiger, richte Deinen Blick auf unser Flehen, auf uns, die wir 
heute in Deiner Kirche zusammengekommen sind, um mit dem heiligen 
Öl zu salben die Kranken unter Deinen Dienern. 
 

Zu den Ainoi. Stichera Prosomoia. 4. Ton 

Du gabst, der du so leicht versöhnt wirst, die Gnade uns durch Deine 
Apostel, mit Deinem heiligen Öl Wunden und Krankheiten zu heilen. So 
heilige nun durch Dein Öl alle, die im Glauben zu Dir kommen, o Barm-
herziger! Erbarme Dich und reinige sie von aller Krankheit und mache 
sie würdig Deiner unvergänglichen Wonne, o Herr! 

Schau, Unfassbarer, vom Himmel, Barmherziger! Mit Deiner unsichtba-
ren Hand besiegle unsere Sinne durch Dein heiliges Öl, Menschenlieben-
der! Denen, die voll Glauben zu Dir eilen und Vergebung ihrer Sünden 
erbitten, gib Genesung der Seele und des Leibes, damit sie im Verlangen 
nach Dir Dich verherrlichen und lobpreisen Deine Macht. 

Durch die Salbung mit Deinem Öl und durch die priesterliche Berührung 
heilige, o Menschenliebender, die Deinen von oben! Befreie sie von 
Krankheiten, Erlöser! Reinige und wasche ab den Schmutz der Seele! Aus 
vielfältigen Versuchungen erlöse sie! Die Leiden lindere! Die Gefahren 
banne! Die Drangsal lass schwinden, Du Allgütiger und Barmherziger! 
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∆όξα Πατρὶ καὶ Υἱῷ καὶ ῾Αγίῳ Πνεύµατι. Καὶ νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αµήν. 

Θεοτοκίον. 

Σὲ τὸ καθαρώτατον, τοῦ βασιλέως παλάτιον, δυσωπῶ πολυΰµνητε· 
τὸν νοῦν µου καθάρισον, τὸν ἐσπιλωµένον, πάσαις ἁµαρτίαις, καὶ
καταγώγιον τερπνόν, τῆς ὑπερθέου Τριάδος ποίησον· ὅπως τὴν 
δυναστείαν σου, καὶ τὸ ἀµέτρητον ἔλεος, µεγαλύνω σωζόµενος, ὁ
ἀχρεῖος οἰκέτης σου. 

Τρισάγιον 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· ῞Αγιος ὁ Θεός, ῞Αγιος ᾿Ισχυρός, ῞Αγιος ᾿Αθάνατος, 
ἐλέησον ἡµᾶς (γ´). 

∆όξα Πατρὶ καὶ Υἱῷ καὶ ῾Αγίῳ Πνεύµατι. Καὶ νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αµήν.. 

Παναγία Τριάς, ἐλέησον ἡµᾶς, Κύριε, ἱλάσθητι ταῖς ἁµαρτίαις ἡµῶν. 
∆έσποτα, συγχώρησον τὰς ἀνοµίας ἡµῖν. ῞Αγιε, ἐπίσκεψαι καὶ ἴασαι 
τὰς ἀσθενείας ἡµῶν, ἕνεκεν τοῦ ὀνόµατός σου. 
Κύριε, ἐλέησον· Κύριε, ἐλέησον· Κύριε, ἐλέησον. 
 

∆όξα Πατρὶ καὶ Υἱῷ καὶ ῾Αγίῳ Πνεύµατι. Καὶ νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αµήν. 

Πάτερ ἡµῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς, ἁγιασθήτω τὸ ὄνοµά σου. ᾿Ελθέτω ἡ
βασιλεία σου. Γενηθήτω τὸ θέληµά σου, ὡς ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ τῆς γῆς. 
Τὸν ἄρτον ἡµῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡµῖν σήµερον, καὶ ἄφες ἡµῖν τὰ
ὀφειλήµατα ἡµῶν, ὡς καὶ ἡµεῖς ἀφίεµεν τοῖς ὀφειλέταις ἡµῶν. Καὶ µὴ
εἰσενέγκῃς ἡµᾶς εἰς πειρασµόν, ἀλλὰ ῥῦσαι ἡµᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ. 

῞Οτι σοῦ ἐστιν ἡ Βασιλεία καὶ ἡ δύναµις καὶ ἡ δόξα τοῦ Πατρὸς καὶ τοῦ
Υἱοῦ καὶ τοῦ ῾Αγίου Πνεύµατος, νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 
αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 
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Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, auch jetzt 
und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin. 

Theotokion 

Dich, den reinsten und vielbesungenen Palast des Königs, flehe ich an, * 
reinige meinen befleckten Geist von allen Sünden! * Zur genehmen Her-
berge der göttlichen Dreiheit mache ihn, * auf dass ich, dein unnützer 
Diener, durch deine Macht, * und durch dein unermessliches Erbarmen 
gestärkt und gerettet werde. 

Dreimalheilig 

V  Heiliger Gott, heiliger Starker, heiliger Unsterblicher, erbarme Dich 
unser! (3x)  

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist,  
auch jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin.  

Allheilige Dreiheit, erbarme Dich unser! Verzeihe uns, Herr, unsere Sün-
den.  
Vergib uns, Gebieter, unsere Vergehen. Suche auf unsere Schwächen, o 
Heiliger, und heile sie um Deines Namens willen. 
Kyrie eleison, Kyrie eleison, Kyrie eleison.  

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, auch jetzt 
und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin. 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde Dein Name, Dein Reich komme, 
Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot 
gib uns heute, und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse 
uns von dem Bösen. 

Denn Dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen Geistes, jetzt und immerdar und von 
Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Chor: Amin. 
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Τροπάριον. ῏Ηχος δ´. Ταχύ προκατάλαβε. 

Ταχὺς εἰς ἀντίληψιν, µόνος ὑπάρχων Χριστέ, ταχεῖαν τὴν ἄνωθεν, 
δεῖξον ἐπίσκεψιν, τοῖς πάσχουσι δούλοις σου· λύτρωσαι νοσηµάτων, 
καὶ πικρῶν ἀλγηδόνων· ἔγειρον τοῦ ὑµνεῖν σε, καὶ δοξάζειν 
ἀπαύστως· πρεσβείαις τῆς Θεοτόκου, µόνε φιλάνθρωπε. 

Εἶτα ὁ ∆ιάκονος· Εὐλόγησον, δέσποτα.  

῾Ο πρῶτος τῇ τάξει ῾Ιερεύς· 

Εὐλογηµένη ἡ βασιλεία τοῦ Πατρὸς καὶ τοῦ Υἱοῦ καὶ τοῦ ἁγίου 
Πνεύµατος, νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 

Καὶ ὁ ∆ιάκονος τὴν µεγάλην συναπτήν, ἤτοι τὰ εἰρηνικά, τοῦ Χοροῦ 
λέγοντος τό· Κύριε, ἐλέησον. 

᾿Εν εἰρήνῃ τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 

῾Υπὲρ τῆς ἄνωθεν εἰρήνης καὶ τῆς σωτηρίας τῶν ψυχῶν ἡµῶν, τοῦ
Κυρίου δεηθῶµεν. 

῾Υπὲρ τῆς εἰρήνης τοῦ σύµπαντος κόσµου, εὐσταθείας τῶν ἁγίων τοῦ
Θεοῦ ᾿Εκκλησιῶν, καὶ τῆς τῶν πάντων ἑνώσεως, τοῦ Κυρίου 
δεηθῶµεν. 

[῾Υπὲρ τοῦ ἁγίου Οἴκου τούτου, καί τῶν µετά πίστεως, εὐλαβείας καί
φόβου Θεοῦ εἰσιόντων ἐν αὐτῷ, τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν]. 

῾Υπὲρ τοῦ ᾿Αρχιεπισκόπου ἡµῶν (τοῦ δεῖνος), τοῦ τιµίου πρεσβυ-
τερίου, τῆς ἐν Χριστῷ διακονίας, παντὸς τοῦ κλήρου καὶ τοῦ λαοῦ, τοῦ
Κυρίου δεηθῶµεν. 

῾Υπὲρ τοῦ περιεστῶτος λαοῦ, τοῦ ἀπεκδεχοµένου τὴν χάριν τοῦ
῾Αγίου Πνεύµατος, τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 

῾Υπὲρ τοῦ εὐλογηθῆναι τὸ ῎Ελαιον τοῦτο, τῇ ἐπιφοιτήσει καὶ δυνάµει 
καὶ ἐνεργείᾳ τοῦ ῾Αγίου Πνεύµατος, τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 
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Troparion, 4. Ton 

Schnell als Beistand bist Du allein, o Christus, suche auf Deine leidenden 
Diener, befreie sie von Krankheiten und bitteren Beschwerden! Richte 
auf, die mit Hymnen Dich besingen und unaufhörlich Dich verherr-
lichen, auf die Fürbitten der Gottesgebärerin, einzig Menschenliebender! 

Nun spricht der Diakon: Den Segen sprich, Vater. 

Der ranghöchste Priester:  

Es sei gepriesen das Reich des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes, jetzt und allezeit und von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Chor: Amin. 

Nun spricht der Diakon die großen Fürbitten oder Irinika, der Chor 
antwortet: Kyrie eleison 

In Frieden lasset zum Herrn uns beten. 

Um den Frieden von oben und das Heil unserer Seelen lasset zum Herrn 
uns beten. 

Um den Frieden der ganzen Welt, die rechte Standhaftigkeit der heiligen 
Kirchen Gottes und die Einigung aller lasset zum Herrn uns beten. 
 

[Für dieses heilige Haus und für alle, die mit Glauben, Andacht und Got-
tesfurcht dort eintreten, lasset zum Herrn uns beten.] 

Für unseren Erzbischof N., für die ehrwürdige Priesterschaft, den Diako-
nat in Christus, für den Klerus und das Volk lasset zum Herrn uns beten. 
 

Für das umstehende Volk, dass es erlange die Gnade des Heiligen Geis-
tes, lasset zum Herrn uns beten. 

Für die Segnung dieses Öls durch das Herabkommen, die Kraft und die 
Wirksamkeit des Heiligen Geistes, lasset zum Herrn uns beten. 
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῾Υπὲρ τοῦ δούλου τοῦ Θεοῦ (τοῦ δεῖνος), καὶ τῆς ἐν Θεῷ ἐπισκέψεως 
αὐτοῦ, καὶ ὑπὲρ τοῦ ἐλθεῖν ἐπ᾿ αὐτὸν τὴν χάριν τοῦ ῾Αγίου 
Πνεύµατος, τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 

῾Υπὲρ τοῦ ῥυσθῆναι αὐτόν τε καὶ ἡµᾶς ἀπὸ πάσης θλίψεως, ὀργῆς, 
κινδύνου καὶ ἀνάγκης, τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 

᾿Αντιλαβοῦ, σῶσον, ἐλέησον, καὶ διαφύλαξον ἡµᾶς, ὁ Θεός, τῇ σῇ
χάριτι. 

Τῆς παναγίας, ἀχράντου, ὑπερευλογηµένης, ἐνδόξου ∆εσποίνης 
ἡµῶν, Θεοτόκου καὶ ἀειπαρθένου Μαρίας, µετὰ πάντων τῶν ῾Αγίων 
µνηµονεύσαντες, ἑαυτοὺς καὶ ἀλλήλους καὶ πᾶσαν τὴν ζωὴν ἡµῶν 
Χριστῷ τῷ Θεῷ παραθώµεθα. 

῾Ο Χορός· Σοί, Κύριε. 

῾Ο ῾Ιερεὺς ἐκφώνως 

῞Οτι πρέπει σοι πᾶσα δόξα, τιµὴ καὶ προσκύνησις, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ
Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 
αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 

Εἶτα ὁ ῾Ιερεὺς λέγει τὴν Εὐχὴν τοῦ ᾿Ελαίου ἀπέναντι τῆς κανδήλας. 

῾Ο ∆ιάκονος· Τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον. 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

Κύριε, ὁ ἐν τῷ ἐλέει καὶ τοῖς οἰκτιρµοῖς σου ἰώµενος τὰ συντρίµµατα 
τῶν ψυχῶν καὶ τῶν σωµάτων ἡµῶν· αὐτός, ∆έσποτα, ἁγίασον καὶ τὸ
῎Ελαιον τοῦτο, ὥστε γενέσθαι τοῖς χριοµένοις ἐξ αὐτοῦ εἰς θεραπείαν 
καὶ ἀπαλλαγὴν παντὸς πάθους, νόσου σωµατικῆς, µολυσµοῦ σαρκὸς 
καὶ πνεύµατος, καὶ παντὸς κακοῦ· ἵνα καὶ ἐν τούτῳ δοξασθῇ σου τὸ
πανάγιον ὄνοµα τοῦ Πατρός, καὶ τοῦ Υἱοῦ, καὶ τοῦ ῾Αγίου Πνεύµατος, 
νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 
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Für den Diener Gottes N., und sein Aufsuchen in Gott, und dass er erlan-
ge die Gnade des Heiligen Geistes, lasset zum Herrn uns beten. 
 

Für seine Befreiung von allem Kummer, Zorn, Bedrängnis und Not, las-
set zum Herrn uns beten. 

Hilf, rette, erbarme Dich und beschütze uns, Gott, durch Deine Gnade. 
 

Unserer allheiligen, makellosen, hochgelobten und ruhmreichen Herrin, 
der Gottesgebärerin und Immerjungfrau Maria mit allen Heiligen geden-
kend, lasst uns uns selbst und einander und unser ganzes Leben Christus 
unserem Gott anvertrauen. 

Chor: Dir, o Herr. 

Der Priester laut: 

Denn Dir gebührt aller Ruhm, alle Ehre und Anbetung, dem Vater und 
dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar und von Ewig-
keit zu Ewigkeit.  

Chor: Amin. 

Nun spricht der Priester das Gebet des Öls vor der Öllampe 

Diakon: Lasset zum Herrn uns beten. 
Chor: Herr, erbarme dich. 

Priester 

Herr, der Du in Deiner Gnade und Deinem Erbarmen heilst die Gebre-
chen unserer Seelen und Leiber, Du Selbst, Gebieter, heilige auch dieses 
Öl, auf dass es denen, die damit gesalbt werden, gereiche zur Heilung 
und Vertreibung jeden Leidens, körperlicher Krankheit, der Befleckung 
von Leib und Seele und jeden Übels. Damit auch hierin verherrlicht wer-
de Dein heiliger Name, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Der Chor: Amin. 
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᾿Ακολούθως ψάλλονται τὰ Τροπάρια ταῦτα. 

῏Ηχος δ´. Ταχὺ προκατάλαβε. 

Ταχὺς εἰς ἀντίληψιν, µόνος ὑπάρχων Χριστέ, ταχεῖαν τὴν ἄνωθεν, 
δεῖξον ἐπίσκεψιν, τοῖς πάσχουσι δούλοις σου· λύτρωσαι νοσηµάτων, 
καὶ πικρῶν ἀλγηδόνων· ἔγειρον τοῦ ὑµνεῖν σε, καὶ δοξάζειν 
ἀπαύστως· πρεσβείαις τῆς Θεοτόκου, µόνε φιλάνθρωπε. 

 

῏Ηχος δ´. ᾿Επεφάνης σήµερον. 

Τῆς ψυχῆς τὰ ὄµµατα, πεπηρωµένος, σοὶ Χριστὲ προσέρχοµαι, ὡς ὁ 
Τυφλὸς ἐκ γενετῆς, ἐν µετανοίᾳ κραυγάζων σοι· Σὺ τῶν ἐν σκότει τὸ 
φῶς τὸ ὑπέρλαµπρον. 

῏Ηχος γ´. ῾Η Παρθένος σήµερον. 

Τὴν ψυχήν µου, Κύριε, ἐν ἁµαρτίαις παντοίαις, καὶ ἀτόποις πράξεσι, 
δεινῶς παραλελυµένην, ἔγειρον τῇ θεϊκῇ σου ἐπιστασίᾳ, ὥσπερ καὶ 
τὸν Παράλυτον ἤγειρας πάλαι, ἵνα κράζω σεσωσµένος· Οἰκτίρµον 
δόξα, Χριστέ, τῷ κράτει σου. 

῏Ηχος πλ. δ´. 

῾Ως τοῦ Κυρίου µαθητής, ἀνεδέξω δίκαιε τό Εὐαγγέλιον· ὡς Μάρτυς 
ἔχεις τό ἀπαράτρεπτον· τὴν παῤῥησίαν ὡς ᾿Αδελφόθεος, τὸ πρεσ-
βεύειν ὡς ῾Ιεράρχης. ῾Ικέτευε Χριστὸν τὸν Θεόν, σωθῆναι τὰς ψυχὰς 
ἡµῶν. 

῏Ηχος δ´. ῾Ο ὑψωθεὶς ἐν τῷ Σταυρῷ. 

῾Ο τοῦ Πατρὸς µονογενὴς Θεὸς Λόγος, ἐπιδηµήσας πρὸς ἡµᾶς ἐπ᾿ 
ἐσχάτων, τῶν ἡµερῶν ᾿Ιάκωβε θεσπέσιε, πρῶτόν σε ἀνέδειξε τῶν 
῾Ιεροσολύµων, ποιµένα καὶ διδάσκαλον, καὶ πιστὸν οἰκονόµον, τῶν 
Μυστηρίων τῶν πνευµατικῶν· ὅθεν σε πάντες τιµῶµεν ᾿Απόστολε. 
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Während die übrigen Priester das Gebet lesen singt man  die folgenden Troparia 

4.  Ton 

Schnell als Beistand bist Du allein, o Christus, suche auf Deine leidenden 
Diener, befreie sie von Krankheiten und bitteren Beschwerden! Richte 
auf, die mit Hymnen Dich besingen und unaufhörlich Dich verherr-
lichen, auf die Fürbitten der Gottesgebärerin, einzig Menschenliebender! 

4.  Ton 

Die Augen der Seele geblendet, komme ich zu Dir, Christus, wie der 
Blindgeborene. Voll Reue rufe ich zu Dir: Du bist das hellstrahlende Licht 
derer in der Finsternis. 

3. Ton 

Meine Seele, Herr, durch mannigfache Sünden und gottlose Taten in 
furchtbarer Weise gelähmt, erwecke zum Leben durch Dein Kommen, 
wie Du einst den Gelähmten zum Leben erweckt, damit erlöst ich rufe: 
Barmherziger Christus, Ehre sei Deiner Macht! 

8. Ton (auf den hl. Jakobus, den Herrenbruder) 

Als Jünger des Herrn empfingst du, Gerechter, das Evangelium; als Mar-
tyrer besitzt du Beständigkeit, die Zuversicht als Gottesbruder, die 
Macht, Fürbitte zu tun, als Hoherpriester. Bitte Christus Gott, zu erretten 
unsere Seelen! 

4. Ton 

Des Vaters Einziggeborener, Gott, das Wort, wohnte endlich unter uns, 
machte dich, gottkündender Jakobus, zum ersten Hirten und Lehrer der 
Bewohner von Jerusalem. Zum treuen Haushälter der geistlichen Myste-
rien wurdest du. Deshalb verehren wir dich alle, o Apostel. 
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῏Ηχος γ´. ῾Η Παρθένος σήµερον. 

᾿Εν τοῖς Μύροις ῞Αγιε, ἱερουργὸς ἀνεδείχθης· τοῦ Χριστοῦ γὰρ ὅσιε, τὸ
Εὐαγγέλιον πληρώσας, ἔθηκας τὴν ψυχήν σου ὑπὲρ λαοῦ σου, 
ἔσωσας τοὺς ἀθώους ἐκ τοῦ θανάτου· διὰ τοῦτο ἡγιάσθης, ὡς µέγας 
µύστης Θεοῦ τῆς χάριτος. 

῏Ηχος γ´. Θείας πίστεως 

Μέγαν εὕρατο ἐν τοῖς κινδύνοις, σὲ ὑπέρµαχον ἡ οἰκουµένη, 
᾿Αθλοφόρε τὰ ἔθνη τροπούµενον. ῾Ως οὖν Λυαίου καθεῖλες τὴν 
ἔπαρσιν, ἐν τῷ σταδίῳ θαῤῥύνας τὸν Νέστορα, οὕτως ῞Αγιε, 
Μεγαλοµάρτυς ∆ηµήτριε, Χριστὸν τὸν Θεὸν ἱκέτευε, δωρήσασθαι 
ἡµῖν τὸ µέγα ἔλεος. 

῏Ηχος γ´. 

᾿Αθλοφόρε ἅγιε καὶ ἰαµατικὲ Παντελεῆµον, πρέσβευε τῷ ἐλεήµονι 
Θεῷ, ἵνα πταισµάτων ἄφεσιν, παράσχῃ ταῖς ψυχαῖς ἡµῶν. 

῏Ηχος πλ. δ´. 

῞Αγιοι ᾿Ανάργυροι καὶ θαυµατουργοί, ἐπισκέψασθε τὰς ἀσθενείας 
ἡµῶν· δωρεὰν ἐλάβετε, δωρεὰν δότε ἡµῖν. 

῏Ηχος β´. 

Τὰ µεγαλεῖά σου, Παρθένε, τίς διηγήσεται; Βρύεις γὰρ θαύµατα, καὶ
πηγάζεις ἰάµατα, καὶ πρεσβεύεις ὑπὲρ τῶν ψυχῶν ἡµῶν, ὡς Θεολόγος 
καὶ φίλος Χριστοῦ. 

῏Ηχος β´. 

Πρεσβεία θερµή, καὶ τεῖχος ἀπροσµάχητον, ἐλέους πηγή, τοῦ κόσµου 
καταφύγιον, ἐκτενῶς βοῶµέν σοι· Θεοτόκε ∆έσποινα πρόφθασον, καὶ
ἐκ κινδύνων λύτρωσαι ἡµᾶς, ἡ µόνη ταχέως προστατεύουσα. 
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3. Ton (auf den hl. Nikolaus) 

Heiliger von Myra, als Priester hast du dich erwiesen. Nachdem du, 
Gottseliger, das Evangelium Christi erfüllt hast, gabst du deine Seele für 
dein Volk und hast errettet Unschuldige vom Tode. So bist du heilig ge-
worden, großer Kenner der Gottesgnade. 

3. Ton 

Einen großen Verteidiger in Gefahren hat in dir die Welt gefunden, 
Kämpfer, der du die Heiden überwunden hast. Wie du nun den Stolz des 
Lyäos gedemütigt und im Stadion den Nestor ermutigt hast, so bitte nun, 
heiliger Dimitrios, Christus, Gott, uns zu schenken das große Erbarmen! 

3. Ton 

Heiliger Kämpfer und Arzt Panteleimon, bitte den barmherzigen Gott, 
die Vergebung der Verfehlungen zu gewähren unseren Seelen! 

8. Ton 

Heilige Uneigennützige und Wundertäter, untersucht unsere Gebrechen; 
umsonst habt ihr erhalten, umsonst sollt ihr geben! 

2. Ton(auf den hl. Apostel Johannes) 

Deine Großtaten, o Jungfräulicher , wer vermag sie zu schildern? Denn 
du lässt Wunder sprossen und Heilungen quellen und flehst für unsere 
Seelen als Gotteslehrer und Christi Freund. 

2. Ton 

Innige Fürbitte und unerstürmbare Mauer, des Erbarmens Quelle und 
Zuflucht der Welt, inbrünstig rufen wir zu dir: Gottesgebärerin, Gebiete-
rin, eile herbei und erlöse uns von den Gefahren, die du allein un-
verzüglich Beistand gewährst! 
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ΑΠΟΣΤΟΛΟΣ Α´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 

Προκείµενον. ῏Ηχος α´. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· Γένοιτο, Κύριε, τὸ ἔλεός σου ἐφ᾿ ἡµᾶς.  
Στίχ.\᾿Αγαλλιᾶσθε δίκαιοι ἐν Κυρίῳ. 

῾Ο ∆ιάκονος· Σοφία. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· Καθολικῆς ᾿Επιστολῆς ᾿Ιακώβου τὸ ᾿Ανάγνωσµα. 
(Κεφ. ε´ 10-16) 

῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· 

᾿Αδελφοί, ὑπόδειγµα λάβετε τῆς κακοπαθείας καὶ τῆς µακροθυµίας 
τοὺς Προφήτας, οἳ ἐλάλησαν ἐν τῷ ὀνόµατι Κυρίου. ᾿Ιδοὺ 
µακαρίζοµεν τοὺς ὑποµένοντας· τὴν ὑποµονὴν ᾿Ιὼβ ἠκούσατε, καὶ τὸ 
τέλος Κυρίου εἴδετε, ὅτι πολυεύσπλαγχνός ἐστιν ὁ Κύριος καὶ 
οἰκτίρµων. Πρὸ πάντων δέ, ἀδελφοί µου, µὴ ὀµνύετε µήτε τὸν 
οὐρανόν, µήτε τὴν γῆν, µήτε ἄλλον τινὰ ὅρκον· ἤτω δὲ ἡµῶν τὸ ναὶ 
ναί· καὶ τὸ οὔ, οὔ, ἵνα µὴ εἰς ὑπόκρισιν πέσητε. Κακοπαθεῖ τις ἐν ὑµῖν; 
προσευχέσθω· εὐθυµεῖ τις; ψαλλέτω· ἀσθενεῖ τις ἐν ὑµῖν; 
προσκαλεσάσθω τοὺς πρεσβυτέρους τῆς ᾿Εκκλησίας, καὶ 
προσευξάσθωσαν ἐπ᾿ αὐτόν, ἀλείψαντες αὐτὸν ἐλαίῳ ἐν τῷ ὀνόµατι 
τοῦ Κυρίου· καὶ ἡ εὐχὴ τῆς πίστεως σώσει τόν κάµνοντα, καὶ ἐγερεῖ 
αὐτὸν ὁ Κύριος· κἂν ἁµαρτίας ᾖ πεποιηκώς, ἀφεθήσεται αὐτῷ. 
᾿Εξοµολογεῖσθε ἀλλήλοις τά παραπτώµατα, καὶ εὔχεσθε ὑπὲρ 
ἀλλήλων, ὅπως ἰαθῆτε· πολὺ ἰσχύει δέησις δικαίου ἐνεργουµένη. 
 

῾Ο ῾Ιερεύς· Εἰρήνη σοι. 

᾿Αλληλούϊα, ἀλληλούϊα, ἀλληλούϊα. 
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ERSTE LESUNG 

D Aufmerksam!  

Prokimenon. 1. Ton. Ps 32,22.1 

V Deine Güte, o Herr, walte über uns, wie wir Deiner harren.  
Vers Jauchzet, ihr Gerechten, dem Herrn! Den Frommen geziemet Lobge-
sang! 

D Weisheit! 

V Lesung aus dem Katholischen Brief des Hl. Apostels Jakobus  
 (5,10-16). 

D Aufmerksam! 

Vorleser 

Brüder, im Leiden und in der Geduld nehmt euch die Propheten zum 
Vorbild, die im Namen des Herrn gesprochen haben. Wer geduldig alles 
ertragen hat, den preisen wir glücklich. Ihr habt von der Ausdauer des 
Ijob gehört und das Ende gesehen, das der Herr herbeigeführt hat. Denn 
der Herr ist voll Erbarmen und Mitleid. Vor allem, meine Brüder, 
schwört nicht, weder beim Himmel noch bei der Erde noch irgendeinen 
anderen Eid. Euer Ja soll ein Ja sein und euer Nein ein Nein, damit ihr 
nicht dem Gericht verfallt.  Ist einer von euch bedrückt? Dann soll er 
beten. Ist einer fröhlich? Dann soll er ein Loblied singen. Ist einer von 
euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sollen 
Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. 
Das gläubige Gebet wird den Kranken retten, und der Herr wird ihn 
aufrichten; wenn er Sünden begangen hat, werden sie ihm vergeben. 
Darum bekennt einander eure Sünden, und betet füreinander, damit ihr 
geheiligt werdet. Viel vermag das inständige Gebet eines Gerechten.   

P Den Frieden dir. 

Alliluja, alliluja, alliluja. 
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῏Ηχος πλ. δ´. 
Στίχ. ῎Ελεος καί κρίσιν ᾄσοµαί σοι, Κύριε. 

ΕΥΑΓΓΕΛΙΟΝ  Α´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Σοφία· ὀρθοί· ἀκούσωµεν τοῦ ἁγίου Εὐαγγελίου. 
῾Ο ῾Ιερεύς· Εἰρήνη πᾶσι. 
῾Ο Χορός· Καὶ τῷ πνεύµατί σου. 
῾Ο ῾Ιερεύς· ᾿Εκ τοῦ κατὰ Λουκᾶν ἁγίου Εὐαγγελίου τὸ   
  Ανάγνωσµα. (Κεφ. ι´ 25-37) 
῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 
῾Ο Χορός·  όξα σοι, Κύριε δόξα σοι. 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

Τῷ καιρῷ ἐκείνῳ, νοµικός τις προσῆλθε τῷ ᾿Ιησοῦ, πειράζων αὐτόν 
καὶ λέγων· ∆ιδάσκαλε, τί ποιήσας ζωὴν αἰώνιον κληρονοµήσω; ῾Ο δὲ 
εἶπε πρὸς αὐτόν· ᾿Εν τῷ νόµῳ τί γέγραπται; πῶς ἀναγινώσκεις; ῾Ο δὲ 
ἀποκριθείς, εἶπεν· ᾿Αγαπήσεις Κύριον τὸν Θεόν σου· ἐξ ὅλης τῆς 
καρδίας σου, καὶ ἐξ ὅλης τῆς ψυχῆς σου, καὶ ἐξ ὅλης τῆς ἰσχύος σου, 
καὶ ἐξ ὅλης τῆς διανοίας σου, καὶ τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν. Εἶπε δὲ 
αὐτῷ· ᾿Ορθῶς ἀπεκρίθης· τοῦτο ποίει καὶ ζήσῃ. ῾Ο δὲ θέλων δικαιοῦν 
ἑαυτόν, εἶπε πρὸς τὸν ᾿Ιησοῦν· Καὶ τίς ἐστί µου πλησίον; ῾Υπολαβὼν 
δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς εἶπεν· ῎Ανθρωπός τις κατέβαινεν ἀπὸ ῾Ιερουσαλὴµ εἰς 
῾Ιεριχὼ καὶ λησταῖς περιέπεσεν· οἳ καὶ ἐκδύσαντες αὐτόν, καὶ πληγὰς 
ἐπιθέντες, ἀπῆλθον, ἀφέντες ἡµιθανῆ τυγχάνοντα. Κατά συγκυρίαν 
δὲ ῾Ιερεύς τις κατέβαινεν ἐν τῇ ὁδῷ ἐκείνῃ· καὶ ἰδὼν αὐτόν, 
ἀντιπαρῆλθεν. ῾Οµοίως δὲ καὶ Λευΐτης, γενόµενος κατὰ τὸν τόπον, 
ἐλθὼν καὶ ἰδών, ἀντιπαρῆλθε. Σαµαρείτης δέ τις ὁδεύων, ἦλθε κατ᾿ 
αὐτόν, καὶ ἰδὼν αὐτόν, εὐσπλαγχνίσθη. Καὶ προσελθὼν κατέδησε τὰ 
τραύµατα αὐτοῦ ἐπιχέων ἔλαιον καὶ οἶνον· ἐπιβιβάσας δὲ αὐτὸν ἐπὶ 
τὸ ἴδιον κτῆνος, ἤγαγεν αὐτὸν εἰς πανδοχεῖον, καὶ ἐπεµελήθη αὐτοῦ. 
Καὶ ἐπὶ τὴν αὔριον ἐξελθών, ἐκβαλὼν δύο δηνάρια, ἔδωκε τῷ 
πανδοχεῖ καὶ εἶπεν αὐτῷ· ᾿Επιµελήθητι αὐτοῦ· καὶ ὅ,τι ἂν προσδα-
πανήσῃς, ἐγὼ ἐν τῷ ἐπανέρχεσθαί µε ἀποδώσω σοι. Τίς οὖν τούτων 
τῶν τριῶν πλησίον δοκεῖ σοι γεγονέναι τοῦ ἐµπεσόντος εἰς τοὺς 
λῃστάς; ῾Ο δὲ εἶπεν· ῾Ο ποιήσας τὸ ἔλεος µετ᾿ αὐτοῦ. Εἶπεν οὖν αὐτῷ ὁ 
᾿Ιησοῦς· Πορεύου καὶ σὺ ποίει ὁµοίως. 
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Prokeimenon im 8. Ton. Ps 100,1 
Vers \ Von Erbarmen und Gericht will ich Dir singen, o Herr, ich will 
Psalmen Dir singen. 

ERSTES EVANGELIUM 

D  Weisheit! Steht auf! Lasst uns hören das heilige Evangelium! 
P  Den Frieden allen! 
Ch  Und auch Deinem Geiste! 
P Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Lukas (10,25-37) 
D  Aufmerksam! 
Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 

Priester 

In jener Zeit kam ein Gesetzeslehrer zu Jesus, und um ihn auf die Probe 
zu stellen, fragte er: Meister, was muss ich tun, um das ewige Leben zu 
gewinnen?  Jesus sagte zu ihm: Was steht im Gesetz? Was liest du dort? 
Er antwortete: Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Her-
zen und ganzer Seele, mit all deiner Kraft und all deinen Gedanken, und: 
Deinen Nächsten sollst du lieben wie dich selbst. Jesus sagte zu ihm: Du 
hast richtig geantwortet. Handle danach, und du wirst leben. Der Geset-
zeslehrer wollte seine Frage rechtfertigen und sagte zu Jesus: Und wer ist 
mein Nächster? Darauf antwortete ihm Jesus: Ein Mann ging von Jerusa-
lem nach Jericho hinab und wurde von Räubern überfallen. Sie plünder-
ten ihn aus und schlugen ihn nieder; dann gingen sie weg und ließen ihn 
halbtot liegen. Zufällig kam ein Priester denselben Weg herab; er sah ihn 
und ging weiter. Auch ein Levit kam zu der Stelle; er sah ihn und ging 
weiter. Dann kam ein Mann aus Samarien, der auf der Reise war. Als er 
ihn sah, hatte er Mitleid, ging zu ihm hin, goß Öl und Wein auf seine 
Wunden und verband sie. Dann hob er ihn auf sein Reittier, brachte ihn 
zu einer Herberge und sorgte für ihn. Am andern Morgen holte er zwei 
Denare hervor, gab sie dem Wirt und sagte: Sorge für ihn, und wenn du 
mehr für ihn brauchst, werde ich es dir bezahlen, wenn ich wiederkom-
me. Was meinst du: Wer von diesen dreien hat sich als der Nächste des-
sen erwiesen, der von den Räubern überfallen wurde? Der Gesetzeslehrer 
antwortete: Der, der barmherzig an ihm gehandelt hat. Da sagte Jesus zu 
ihm: Dann geh und handle genauso!  
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῾Ο Χορός· ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 

Εἶτα ὁ ∆ιάκονος· 

᾿Ελέησον ἡµᾶς, ὁ Θεός, κατὰ τὸ µέγα ἔλεός σου δεόµεθά σου, 
ἐπάκουσον καὶ ἐλέησον. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 
῎Ετι δεόµεθα, ὑπέρ ἐλέους, ζωῆς, εἰρήνης, ὑγείας, σωτηρίας, 
ἐπισκέψεως καί ἀφέσεως τῶν ἁµαρτιῶν τοῦ δούλου τοῦ Θεοῦ (τοῦδε) 
καὶ ὑπὲρ τοῦ συγχωρηθῆναι αὐτῷ πᾶν πληµµέληµα ἑκούσιόν τε καὶ 
ἀκούσιον. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

῞Οτι ἐλεήµων καὶ φιλάνθρωπος Θεὸς ὑπάρχεις, καὶ σοὶ τὴν ∆όξαν 
ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, νῦν καὶ 
ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
῾Ο Χορός·  ᾿Αµήν. 
῾Ο ∆ιάκονος·  Τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 
῾Ο Χορός·  Κύριε, ἐλέησον. 

Καὶ ὁ πρῶτος τῇ τάξει ῾Ιερεύς, λέγει τὴν Εὐχήν· 

῎Αναρχε, ἀδιάδοχε, ῞Αγιε ἁγίων, ὁ τὸν µονογενῆ σου Υἱὸν 
ἐξαποστείλας, ἰώµενον πᾶσαν νόσον καὶ πᾶσαν µαλακίαν τῶν ψυχῶν 
καὶ τῶν σωµάτων ἡµῶν, κατάπεµψον τὸ ῞Αγιόν σου Πνεῦµα, καὶ 
ἁγίασον τὸ ῎Ελαιον τοῦτο· καὶ ποίησον αὐτὸ χριοµένῳ τῷ σῷ δούλῳ 
(τῷ δε), εἰς τελείαν ἀπολύτρωσιν τῶν ἁµαρτιῶν αὐτοῦ, εἰς Βασιλείας 
οὐρανῶν κληρονοµίαν. 

Ἰστέον, ὅτι τινὲς τὴν Εύχὴν ταύτην ἕως ᾧδε µόνον λέγουσι, µετὰ τῆς 
ἐκφωνήσεως· Σὸν γάρ ἐστι τὸ ἐλεεῖν..., τινὲς δὲ ἕως τέλους. 

Σὺ γὰρ εἶ ὁ Θεός, ὁ µέγας καί θαυµαστός, ὁ φυλάσσων τὴν διαθήκην 
σου καὶ τὸ ἔλεός σου τοῖς ἀγαπῶσί σε· ὁ διδοὺς λύτρωσιν ἁµαρτιῶν 
διὰ τοῦ ἁγίου σου παιδὸς ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ· ὁ ἀναγεννήσας ἡµᾶς ἀπὸ 
τῆς ἁµαρτίας· ὁ φωτίζων τοὺς τυφλοὺς καὶ ἀνορθῶν τοὺς κα-
τεῤῥαγµένους· ὁ ἀγαπῶν τοὺς δικαίους καὶ τοὺς ἁµαρτωλοὺς ἐλεῶν· ὁ 
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Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 

Nun der Diakon: 

Erbarme Dich unser, o Gott, nach Deiner großen Barmherzigkeit, wir 
bitten Dich, erhöre uns und erbarme Dich! 
Ch Kyrie eleison. (3x) 
Wir beten auch um Erbarmen, Leben, Frieden, Gesundheit, Rettung, Auf-
suchung, Nachlass und Verzeihung der Sünden des Dieners Gottes N. 
Dass ihm vergeben werde jedes absichtliche und unabsichtliche Verge-
hen, lasset zum Herrn uns beten! 
Ch Kyrie eleison. (3x) 

Priester: 

Denn ein gütiger und menschenliebender Gott bist Du, und Dir senden 
wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  
Ch  Amin. 
D Lasset zum Herrn uns beten! 
Ch Kyrie eleison. 

Und der ranghöchste der Priester spricht nun dieses Gebet: 

Du ohne Anfang und Ende, Heiliger der Heiligen, der Du Deinen einzig-
geborenen Sohn gesandt hast, der alle Krankheiten und Gebrechen unse-
rer Seelen und Leiber heilt, sende herab Deinen Heiligen Geist und 
heilige dieses Öl und lass es Deinem Diener, der gesalbt wird, zur voll-
kommenen Abwaschung seiner Sünden gereichen, zur Erbschaft des 
Himmelreiches. 

Manche sagen dieses Gebet nur bis hierher und schließen mit Doxologie (Denn 
Dein ist es...), manche beten weiter. 

Denn Du bist Gott, der Große und Wunderbare, Du bewahrst Deinen 
Bund und Deine Gnade denen, die Dich lieben; Du schenkst Befreiung 
von den Sünden durch Deinen heiligen Sohn Jesus Christus, der uns 
wiedergeboren hat von der Sünde, der erleuchtet die Blinden und auf-
richtet die Niedergeschlagenen, der da liebt die Gerechten und Sich er-
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ἀνακαινίσας ἡµᾶς ἐκ σκότους καὶ σκιᾶς θανάτου, λέγων τοῖς ἐν 
δεσµοῖς· «᾿Εξέλθετε» καὶ τοῖς ἐν τῷ σκότει· «᾿Ανακαλύπτεσθε». 
῎Ελαµψε γὰρ ἐν ταῖς καρδίαις ἡµῶν τὸ φῶς τῆς ἐπιγνώσεως τοῦ
µονογενοῦς σου Υἱοῦ, ἀφ᾿ οὗ δι᾿ ἡµᾶς ἐπὶ τῆς γῆς ὤφθη, καὶ τοῖς 
ἀνθρώποις συνανεστράφη· καὶ τοῖς δεξαµένοις αὐτὸν ἔδωκεν 
ἐξουσίαν τέκνα σοῦ τοῦ Θεοῦ γενέσθαι, διὰ λουτροῦ παλιγγενεσίας 
τὴν υἱοθεσίαν ἡµῖν χαρισάµενος, καὶ ἀµετόχους ἡµᾶς ἐποίησεν ἐκ τῆς 
καταδυναστείας τοῦ διαβόλου· ἐπεὶ οὐκ εὐδόκησεν ἐν αἵµατι 
καθαρίζεσθαι, ἀλλ᾿ ἐν ἐλαίῳ ἁγίῳ ἔδωκε τὸν τύπον τοῦ Σταυροῦ
αὐτοῦ, εἰς τὸ γενέσθαι ἡµᾶς Χριστοῦ ποίµνιον, βασίλειον ἱεράτευµα, 
ἔθνος ἅγιον, καθαρίσας ἡµᾶς ἐν ὕδατι, καὶ ἁγιάσας ἐν τῷ ἁγίω 
Πνεύµατι· αὐτός, ∆έσποτα Κύριε, δὸς χάριν εἰς τήν διακονίαν σου 
ταύτην, ὡς ἔδωκας Μωσεῖ τῷ θεράποντί σου, καὶ Σαµουὴλ τῷ
ἠγαπηµένῳ σου, καὶ ᾿Ιωάννῃ τῷ ἐκλεκτῷ σου, καὶ πᾶσι τοῖς καθ᾿
ἑκάστην γενεὰν εὐαρεστήσασί σοι· οὕτω ποίησον καὶ ἡµᾶς γενέσθαι 
διακόνους τῆς καινῆς τοῦ Υἱοῦ σου ∆ιαθήκης ἐπί τό ἔλαιον τοῦτο, ἣν 
περιεποιήσω τῷ τιµίῳ αὐτοῦ Αἵµατι· ἵνα, ἀποδυσάµενοι τὰς κοσµικὰς
ἐπιθυµίας, ἀποθάνωµεν τῇ ἁµαρτίᾳ καὶ ζήσωµεν τῇ δικαιοσύνῃ, 
ἐνδυσάµενοι τὸν Κύριον ἡµῶν ᾿Ιησοῦν Χριστόν, διὰ τῆς χρίσεως τοῦ
ἁγιασµοῦ τοῦ µέλλοντος ἐλαίου ἐπάγεσθαι. Γένοιτο, Κύριε, τὸ ἔλαιον 
τοῦτο, ἔλαιον ἀγαλλιάσεως, ἔλαιον ἁγιασµοῦ, ἔνδυµα βασιλικόν, 
θώραξ δυνάµεως, πάσης διαβολικῆς ἐνεργείας ἀποτρόπαιον, σφραγὶς 
ἀνεπιβούλευτος, ἀγαλλίαµα καρδίας, εὐφροσύνη αἰώνιος· ἵνα καὶ ἐν 
τούτῳ οἱ χριόµενοι, τῷ τῆς ἀναγεννήσεως ἐλαίῳ, φοβεροὶ ὦσι τοῖς 
ὑπεναντίοις καὶ λάµψωσιν ἐν ταῖς λαµπρότησι τῶν ῾Αγίων σου, µὴ
ἔχοντες σπίλον, ἢ ῥυτίδα, καὶ εἰσδεχθῶσιν εἰς τὰς αἰωνίους σου ἀνα-
παύσεις, καὶ δέξωνται τὸ βραβεῖον τῆς ἄνω κλήσεως. 
Σὸν γάρ ἐστι τὸ ἐλεεῖν, καὶ σώζειν ἡµᾶς, ὁ Θεὸς ἡµῶν, καὶ σοὶ τὴν 
δόξαν ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, 
νῦν καὶ ἀεί, καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰῶνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 

Καὶ µετὰ τὴν Εὐχήν, λαµβάνει ὁ ῾Ιερεὺς ἐκ τοῦ ἁγίου ἐλαίου καὶ χρίει 
τὸν ποιοῦντα τὸ Εὐχέλαιον, λέγων τὴν Εὐχὴν ταύτην· 
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barmt der Sünder; der uns herausgeführt hat aus der Finsternis und dem 
Schatten des Todes und zu den Gefesselten spricht: Kommt heraus! und 
zu denen in der Finsternis: Nehmt ab den Schleier! Denn es leuchtet auf 
in unseren Herzen das Licht der Erkenntnis Deines einziggeborenen Soh-
nes, seitdem Er um unsretwillen auf Erden erschienen ist und unter den 
Menschen wandelte; denen, die Ihn aufnahmen, gab Er Macht, Kinder 
Gottes zu werden, indem Er durch das Bad der Wiedergeburt uns die 
Kindschaft schenkte. Er machte uns frei von der Gewaltherrschaft des 
Teufels, da es Ihm nicht gefiel, dass wir im Blute (der Tiere) gereinigt 
würden, vielmehr gab Er uns im heiligen Öl das Bild Seines Kreuzes, auf 
dass wir eine Herde Christi, ein königliches Priestertum, ein heiliges 
Volk werden, uns reinigen im Wasser und heiligen im Heiligen Geist. Du 
Selbst, Gebieter, Herr, gib Gnade zu diesem Deinem heiligen Dienst, wie 
Du sie verliehen hast Mose, Deinem Diener, und Samuel, Deinem ge-
liebten Propheten, und Johannes, Deinem Auserwählten, und allen, die 
von Geschlecht zu Geschlecht Dir wohlgefallen haben. So mache, dass 
auch wir mit diesem Öl Diener werden des Neuen Bundes Deines Soh-
nes, welchen Du geschlossen hast im ehrwürdigen Blute Deines Christus, 
auf dass wir die weltlichen Begierden ablegen, der Sünde sterben, der 
Wahrheit leben und anlegen unseren Herrn Jesus Christus, durch die 
Salbung mit dem Öl, das nun geheiligt wird. Es werde, Herr, dieses Öl 
ein Öl der Freude, ein Öl der Heiligung, ein königliches Kleid, ein Panzer 
der Kraft zur Abwehr einer jeden teuflischen Einwirkung, ein schützen-
des Siegel, ein Frohlocken des Herzens und ewige Wonne; auf dass die 
mit diesem Öl der Wiedergeburt Gesalbten die Widersacher abschrecken 
und strahlen im Abglanz Deiner Heiligen, rein und makellos, und aufge-
nommen werden in Deine ewige Ruhe und erhalten mögen den Sieges-
preis der Berufung nach oben.  
Denn Dein ist es, Dich zu erbarmen und uns zu retten, Du unser Gott, 
und Dir senden wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Ch Amin. 

Nach diesem Gebet nimmt der Priester vom heiligen Öl, salbt den Empfänger der 
Salbung, und spricht das folgende Gebet: 
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Πάτερ ῞Αγιε, ἰατρὲ τῶν ψυχῶν καὶ τῶν σωµάτων, ὁ πέµψας τὸν 
µονογενῆ σου Υἱόν, τὸν Κύριον ἡµῶν ᾿Ιησοῦν Χριστόν, πᾶσαν νόσον 
ἰώµενον καὶ ἐκ θανάτου λυτρούµενον, ἴασαι καὶ τὸν δοῦλόν σου 
(τόνδε), ἐκ τῆς περιεχούσης αὐτὸν σωµατικῆς καὶ ψυχικῆς ἀσθενείας, 
καὶ ζωοποίησον αὐτόν, διὰ τῆς χάριτος τοῦ Χριστοῦ σου· πρεσβείαις 
τῆς ὑπεραγίας, ∆εσποίνης ἡµῶν Θεοτόκου καὶ ἀειπαρθένου Μαρίας· 
δυνάµει τοῦ τιµίου καὶ ζωοποιοῦ Σταυροῦ· προστασίαις τῶν τιµίων, 
ἐπουρανίων ∆υνάµεων ἀσωµάτων· τοῦ τιµίου καὶ ἐνδόξου προφήτου, 
προδρόµου καὶ βαπτιστοῦ ᾿Ιωάννου· τῶν ἁγίων ἐνδόξων καὶ
πανευφήµων ᾿Αποστόλων· τῶν ἁγίων ἐνδόξων καὶ καλλινίκων 
Μαρτύρων· τῶν ὁσίων καὶ θεοφόρων Πατέρων ἡµῶν· τῶν ἁγίων καὶ
ἰαµατικῶν ᾿Αναργύρων, Κοσµᾶ καὶ ∆αµιανοῦ, Κύρου καὶ ᾿Ιωάννου, 
Παντελεήµονος καὶ ῾Ερµολάου, Σαµψὼν καὶ ∆ιοµήδους, Μωκίου καὶ
᾿Ανικήτου, Θαλλελαίου καὶ Τρύφωνος· τῶν ἁγίων καί δικαίων θεο-
πατόρων ᾿Ιωακεὶµ καὶ ῎Αννης καὶ πάντων τῶν ῾Αγίων. 

῞Οτι σὺ εἶ ἡ πηγὴ τῶν ἰαµάτων, Χριστὲ ὁ Θεὸς ἡµῶν, καὶ σοὶ τὴν δόξαν 
ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρί, καὶ τῷ Υἱῷ, καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, νῦν καὶ
ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αµήν. 

Αὕτη ἡ Εὐχὴ λέγεται µυστικῶς παρ᾿ ἑνὸς ἑκάστου τῶν ῾Ιερέων, µετὰ τὸ 
εἰπεῖν τὸ Εὐαγγέλιον καὶ τὴν Εὐχήν, χριόντων ἅµα τῷ ἐλαίῳ τὸν 

νοσοῦντα. 

ΑΠΟΣΤΟΛΟΣ Β´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 

Προκείµενον. ῏Ηχος β´. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· ᾿Ισχύς µου καὶ ὕµνησίς µου ὁ Κύριος. 
Στίχ.\Παιδεύων ἐπαίδευσέ µε ὁ Κύριος. 
῾Ο ∆ιάκονος· Σοφία. 
῾Ο ᾿Αναγνώστης· Πρὸς ῾Ρωµαίους ᾿Επιστολῆς Παύλου τὸ   
     ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. ιε´ 1-7) 
῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 
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Heiliger Vater, Arzt unserer Seelen und Leiber, Du sandtest Deinen ein-
ziggeborenen Sohn, unseren Herrn Jesus Christus, der alle Krankheit 
heilt und vom Tode erlöst; heile auch Deinen Diener N. von den physi-
schen und psychischen Schwächen, die ihn umfangen halten und gib ihm 
neues Leben durch die Gnade Deines Christus, auf die Fürbitten unserer 
über allen Heiligen stehenden Herrin, der Gottesgebärerin und Immer-
jungfrau Maria, durch die Kraft des kostbaren und lebenschaffenden 
Kreuzes, durch den Beistand der ehrwürdigen himmlischen und körper-
losen Mächte, des ehrwürdigen ruhmreichen Propheten, Vorläufers und 
Täufers Johannes, der heiligen, ruhmreichen und allverehrten Apostel, 
der ruhmvollen und siegreichen Martyrer, unserer ehrwürdigen und 
Gott tragenden Väter, der heiligen und uneigennützigen Ärzte Kosmas 
und Damian, Kyros und Johannes, Panteleimon und Hermolaos, 
Sampson und Diomedes, Mokios und Aniketos, Thallelaios und 
Tryphon, der heiligen und gerechten Gottesahnen Joachim und Anna 
und aller Heiligen. 

Denn Du bist die Quelle der Heilungen, Gott, unser Gott, und Dir senden 
wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin. 

Dieses Gebet wird leise von jedem der Priester gebetet, wenn er nach der Lesung 
des Evangeliums an die Reihe kommt, den Kranken mit dem Öl zu salben. 

ZWEITE LESUNG 

D Aufmerksam!  

Prokimenon im 2. Ton (Ps 117,14.18) 

V Meine Stärke und mein Lobgesang ist der Herr; Er ward mein Heil. 
Vers Schwer gezüchtigt hat mich der Herr, aber dem Tod nicht  
 ausgeliefert. 
D Weisheit! 
V Lesung aus dem Brief des hl. Apostels Paulus an die Römer (15,1-7) 
D Aufmerksam! 
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῾Ο ᾿Αναγνώστης· 

᾿Αδελφοί, ὀφείλοµεν ἡµεῖς οἱ δυνατοὶ τὰ ἀσθενήµατα τῶν ἀδυνάτων 
βαστάζειν, καὶ µὴ ἑαυτοῖς ἀρέσκειν. ῞Εκαστος γὰρ ἡµῶν τῷ πλησίον 
ἀρεσκέτω εἰς τὸ ἀγαθὸν πρὸς οἰκοδοµήν· καὶ γὰρ ὁ Χριστὸς οὐχ ἑαυτῷ 
ἤρεσεν, ἀλλά καθὼς γέγραπται· «Οἱ ὀνειδισµοὶ τῶν ὀνειδιζόντων σε 
ἐπέπεσον ἐπ᾿ ἐµέ». ῞Οσα γὰρ προεγράφη, εἰς τὴν ἡµετέραν 
διδασκαλίαν προεγράφη, ἵνα διὰ τῆς ὑποµονῆς καὶ τῆς παρακλήσεως 
τῶν γραφῶν, τὴν ἐλπίδα ἔχωµεν. ῾Ο δὲ Θεὸς τῆς ὑποµονῆς καὶ τῆς 
παρακλήσεως δῴη ὑµῖν τὸ αὐτὸ φρονεῖν ἐν ἀλλήλοις κατὰ Χριστὸν 
᾿Ιησοῦν· ἵνα ὁµοθυµαδὸν ἐν ἑνὶ στόµατι δοξάζητε τὸν Θεὸν καὶ 
Πατέρα τοῦ Κυρίου ἡµῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ. ∆ιὸ προσλαµβάνεσθε 
ἀλλήλους, καθὼς καὶ ὁ Χριστὸς προσελάβετο ἡµᾶς εἰς δόξαν Θεοῦ. 

῾Ο ῾Ιερεύς· Εἰρήνη σοι. 

᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ῏Ηχος πλ. α´. 

Στίχ. Τά ἐλέη σου, Κύριε, εἰς τὸν αἰῶνα ᾄσοµαι. 

 
 

ΕΥΑΓΓΕΛΙΟΝ  Β´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Σοφία· ὀρθοί· ἀκούσωµεν τοῦ ἁγίου Εὐαγγελίου. 
῾Ο ῾Ιερεύς·  Εἰρήνη πᾶσι. 
῾Ο Χορός· Καὶ τῷ πνεύµατί σου. 
῾Ο ῾Ιερεύς· ᾿Εκ τοῦ κατὰ Λουκᾶν ἁγίου Εὐαγγελίου τὸ   
  ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. ιθ´ 1-10) 
῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 
῾Ο Χορός·  ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

Τῷ καιρῷ ἐκείνῳ διήρχετο ὁ ᾿Ιησοῦς τὴν ῾Ιεριχώ. Καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ 
ὀνόµατι καλούµενος Ζακχαῖος· καὶ αὐτὸς ἦν ἀρχιτελώνης, καὶ οὗτος 
ἦν πλούσιος. Καί ἐζήτει ἰδεῖν τὸν ᾿Ιησοῦν τίς ἐστι, καὶ οὐκ ἠδύνατο 
ἀπό τοῦ ὄχλου, ὅτι τῇ ἡλικίᾳ µικρὸς ἦν. Καὶ προδραµὼν ἔµπροσθεν, 
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Vorleser 

Brüder, wir, die Starken, müssen die Gebrechen der Schwachen tragen 
und nicht uns selbst zu Gefallen leben. Jeder von euch suche seinem 
Nächsten gefällig zu sein, zur gegenseitigen Förderung im Guten. Denn 
auch Christus lebte nicht Sich Selbst zu Gefallen, sondern wie geschrie-
ben steht: Die Schmähungen derer, die dich schmähten, sind auf Mich 
gefallen. Denn was zuvor geschrieben wurde, wurde zu unserer Beleh-
rung geschrieben, damit wir durch die Geduld und den Trost aus der 
Schrift die Hoffnung haben. Der Gott der Geduld und des Trostes verlei-
he euch, eines Sinnes untereinander zu sein und nach dem Willen Jesu 
Christi, damit ihr einmütig, aus einem Munde, Gott, den Vater unseres 
Herrn Jesus Christus, verherrlicht. Darum nehme sich einer des anderen 
an, wie Christus Sich euer angenommen hat, zur Ehre Gottes. 

P Den Frieden dir. 

Alleluja, alleluja, alleluja  im 5. Ton (Ps 88,22) 

Vers \ Deine Gnade, o Herr, will ich ewig besingen, von Geschlecht zu 
Geschlecht Deine Treue kundtun.  

ZWEITES EVANGELIUM  

D Weisheit! Steht auf! Lasset uns hören das heilige Evangelium! 
P  Den Frieden allen! 
Ch Und auch deinem Geiste! 
P  Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Lukas (19,1-10) 
D  Aufmerksam! 
Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 
 

Priester 

In jener Zeit zog Jesus durch Jericho. Dort wohnte ein Mann namens Za-
chäus; er war der oberste Zollpächter und war sehr reich. Er wollte gern 
sehen, wer dieser Jesus sei, doch die Menschenmenge versperrte ihm die 
Sicht; denn er war klein. Darum lief er voraus und stieg auf einen Maul-
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ἀνέβη ἐπὶ συκοµορέαν, ἵνα ἴδῃ αὐτόν, ὅτι δι᾿ ἐκείνης ἤµελλε 
διέρχεσθαι. Καὶ ὡς ἦλθεν ἐπὶ τὸν τόπον, ἀναβλέψας ὁ ᾿Ιησοῦς εἶδεν 
αὐτὸν καὶ εἶπε πρὸς αὐτόν· Ζακχαῖε, σπεύσας κατάβηθι· σήµερον γὰρ 
ἐν τῷ οἴκῳ σου δεῖ µε µεῖναι. Καὶ σπεύσας κατέβη, καὶ ὑπεδέξατο 
αὐτὸν χαίρων. Καὶ ἰδόντες πάντες διεγόγγυζον λέγοντες ὅτι παρὰ 
ἁµαρτωλῷ ἀνδρὶ εἰσῆλθε καταλῦσαι. Σταθεὶς δὲ Ζακχαῖος εἶπε πρὸς 
τὸν Κύριον· ἰδοὺ τὰ ἡµίση τῶν ὑπαρχόντων µου, Κύριε, δίδωµι τοῖς 
πτωχοῖς, καὶ εἴ τινός τι ἐσυκοφάντησα, ἀποδίδωµι τετραπλοῦν. Εἶπε 
δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ ᾿Ιησοῦς, ὅτι σήµερον σωτηρία τῷ οἴκῳ τούτῳ ἐγένετο, 
καθότι καὶ αὐτὸς υἱὸς ᾿Αβραάµ ἐστιν. ῏Ηλθε γὰρ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου 
ζητῆσαι καὶ σῶσαι τὸ ἀπολωλός. 

῾Ο Χορός· ∆όξα σοι, Κύριε δόξα σοι. 

Εἶτα ὁ ∆ιάκονος· 

᾿Ελέησον ἡµᾶς, ὁ Θεός, κατὰ τὸ µέγα ἔλεός σου· δεόµεθά σου, 
ἐπάκουσον καὶ ἐλέησον. 

῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῎Ετι δεόµεθα ὑπὲρ ἐλέους, ζωῆς, εἰρήνης, ὑγείας, σωτηρίας, 
ἐπισκέψεως καὶ ἀφέσεως τῶν ἁµαρτιῶν τοῦ δούλου τοῦ Θεοῦ (τοῦδε) 
καὶ ὑπὲρ τοῦ συγχωρηθῆναι αὐτῷ πᾶν πληµµέληµα ἑκούσιόν τε καὶ 
ἀκούσιον. 

῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

῞Οτι ἐλεήµων καὶ φιλάνθρωπος Θεὸς ὑπάρχεις καὶ σοὶ τὴν ∆όξαν 
ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, νῦν καὶ 
ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 
῾Ο ∆ιάκονος· Τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον. 

Καὶ ὁ ῾Ιερεὺς τὴν Εὐχὴν ταύτην· 
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beerfeigenbaum, um Jesus zu sehen, der dort vorbeikommen musste. Als 
Jesus an die Stelle kam, schaute er hinauf und sagte zu ihm: Zachäus, 
komm schnell herunter! Denn ich muss heute in deinem Haus zu Gast 
sein. Da stieg er schnell herunter und nahm Jesus freudig bei sich auf. Als 
die Leute das sahen, empörten sie sich und sagten: Er ist bei einem Sün-
der eingekehrt. Zachäus aber wandte sich an den Herrn und sagte: Herr, 
die Hälfte meines Vermögens will ich den Armen geben, und wenn ich 
von jemand zu viel gefordert habe, gebe ich ihm das Vierfache zurück. 
Da sagte Jesus zu ihm: Heute ist diesem Haus das Heil geschenkt wor-
den, weil auch dieser Mann ein Sohn Abrahams ist. Denn der Menschen-
sohn ist gekommen, um zu suchen und zu retten, was verloren ist. 

Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 

Nun der Diakon: 

Erbarme Dich unser, o Gott, nach Deiner großen Barmherzigkeit, wir 
bitten Dich, erhöre uns und erbarme Dich! 

Ch Kyrie eleison. (3x) 

Wir beten auch um Erbarmen, Leben, Frieden, Gesundheit, Rettung, Ob-
hut und Nachlass der Sünden des Dieners Gottes N., und dass ihm ver-
geben werde jedes absichtliche und unabsichtliche Vergehen, lasset zum 
Herrn uns beten! 

Ch Kyrie eleison. (3x) 

Priester: 

Denn ein gütiger und menschenliebender Gott bist Du, und Dir senden 
wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Ch Amin. 
D Lasset zum Herrn uns beten! 
Ch Kyrie eleison. 

Und nun der Priester mit folgendem Gebet: 



Seite 50 

῾Ο Θεὸς ὁ µέγας καὶ ὕψιστος, ὁ ὑπὸ πάσης κτίσεως προσκυνούµενος, 
ἡ τῆς σοφίας πηγή, ἡ τῆς ἀγαθότητος ὄντως ἀνεξιχνίαστος ἄβυσσος, 
καὶ τῆς εὐσπλαγχνίας ἀπεριόριστον πέλαγος· αὐτός, φιλάνθρωπε 
∆έσποτα, ὁ τῶν προαιωνίων καὶ θαυµασίων Θεός, ὃν οὐδεὶς 
ἀνθρώπων ἐννοῶν, ἰσχύει καταλαβέσθαι, ἐπίβλεψον, εἰσάκουσον 
ἡµῶν τῶν ἀναξίων δούλων σου· καὶ ὅπου ἐπὶ τῷ ὀνόµατί σου τῷ 
µεγάλῳ, τὸ ἔλαιον τοῦτο προσάγοµεν, κατάπεµψον τῆς σῆς δωρεᾶς 
τὰ ἰάµατα καί ἄφεσιν ἁµαρτιῶν, καὶ ἴασαι αὐτούς ἐν τῷ πλήθει τοῦ 
ἐλέους σου. Ναί, Κύριε εὐδιάλλακτε, ὁ µόνος ἐλεήµων καὶ 
φιλάνθρωπος, ὁ µετανοῶν ἐπὶ ταῖς κακίαις ἡµῶν, ὁ εἰδὼς ὅτι ἔγκειται 
ἡ διάνοια τοῦ ἀνθρώπου ἐπὶ τὰ πονηρὰ ἐκ νεότητος αὐτοῦ, ὁ µὴ 
θέλων τὸν θάνατον τοῦ ἁµαρτωλοῦ, ὡς τὸ ἐπιστρέψαι καὶ ζῆν αὐτόν, 
ὁ διὰ τὴν τῶν ἁµαρτωλῶν σωτηρίαν ἐνανθρωπήσας, Θεὸς ὤν, καὶ 
πλασθεὶς διὰ τὸ πλάσµα σου· σὺ εἶ ὁ εἰπών· «Οὐκ ἦλθον καλέσαι 
δικαίους, ἀλλὰ ἁµαρτωλοὺς εἰς µετάνοιαν»· σὺ εἶ ὁ τὸ πρόβατον 
ζητήσας τὸ ἀπολωλός· σὺ εἶ ὁ τὴν ἀπολοµένην δραχµὴν ἐπιµελῶς 
ζητήσας καὶ εὑρών· σὺ εἶ ὁ εἰπών, ὅτι· «Τὸν ἐρχόµενον πρός µε οὐ µὴ 
ἐκβάλω ἔξω»· σὺ εἶ ὁ τὴν Πόρνην, τοὺς τιµίους σου πόδας δάκρυσι 
βρέξασαν, µὴ βδελυξάµενος· σὺ εἶ ὁ εἰπών· «῾Οσάκις ἂν πέσῃς, 
ἔγειραι καὶ σωθήσῃ»· σὺ εἶ ὁ εἰπών, ὅτι· «Χαρὰ γίνεται ἐν οὐρανῷ ἐπί 
ἑνὶ ἁµαρτωλῷ µετανοοῦντι»· αὐτὸς ἔπιδε, εὔσπλαγχνε ∆έσποτα, ἐξ 
ὕψους ἁγίου σου, συνεπισκιάσας ἡµῖν τοῖς ἁµαρτωλοῖς καὶ ἀναξίοις 
δούλοις σου, ἐν χάριτι τοῦ ῾Αγίου Πνεύµατος ἐν τῇ ὥρᾳ ταύτῃ, καὶ 
κατασκήνωσον ἐπὶ τὸν δοῦλόν σου (τόνδε) τὸν ἐπεγνωκότα τὰ ἴδια 
πληµµελήµατα καὶ προσιόντα σοι πίστει· καὶ προσδεξάµενος τῇ ἰδίᾳ 
σου φιλανθρωπίᾳ, εἴ τι ἐπληµµέλησεν ἐν λόγῳ ἤ ἔργῳ ἢ κατὰ 
διάνοιαν, συγχωρήσας, ἐξάλειψον καὶ καθαρὸν αὐτὸν ἀπὸ πάσης 
ἁµαρτίας καί, ἀεὶ συµπαρὼν αὐτῷ, διαφύλαξον τὸν ὑπόλοιπον 
χρόνον τῆς ζωῆς αὐτοῦ, πορευόµενον ἐν τοῖς δικαιώµασί σου, πρὸς τὸ 
µηκέτι ἐπίχαρµα γενέσθαι αὐτὸν τῷ διαβόλῳ· ἵνα καὶ ἐπ᾿ αὐτῷ 
δοξασθῇ τὸ πανάγιον ὄνοµά σου. 

 

Χάριτι καὶ οἰκτιρµοῖς καὶ φιλανθρωπίᾳ τοῦ µονογενοῦς σου Υἱοῦ, µεθ᾿ 
οὗ εὐλογητὸς εἶ, σὺν τῷ παναγίῳ καὶ ἀγαθῷ καὶ ζωοποιῷ σου 
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Großer und höchster Gott, der Du von aller Schöpfung angebetet wirst, 
Du Quelle der Weisheit, unerforschlicher Urgrund der Güte, und der 
Barmherzigkeit grenzenloses Meer, Du Selbst, menschenliebender Gebie-
ter, Gott vor allen Zeiten und der Wunder, den kein Mensch im Verstand 
zu begreifen vermag, sieh herab und erhöre uns, Deine unwürdigen Die-
ner. Wohin wir auch in Deinem großen Namen dieses Öl bringen, sende 
herab die Heilungen Deiner Gabe und die Vergebung der Sünden und 
gib Genesung in der Fülle Deines Erbarmens. Ja, Herr, der Du zur Ver-
söhnung neigst, einzig Barmherziger und Menschenliebender, den es 
reut ob unserer Missetaten und der weiß, dass des Menschen Sinn zum 
Bösen geneigt ist von seiner Jugend an, der Du nicht den Tod des Sün-
ders willst, sondern dass er umkehre und lebe; der Du, obgleich Gott, um 
des Heils der Sünder willen Mensch geworden bist und zum Geschaffe-
nen wurdest um Deines Geschöpfes willen. Du bist es, der gesagt hat: 
„Ich bin gekommen, um die Sünder zu rufen, nicht die Gerechten" (Mt 
9,13; Mk 2,17). Du bist es, der das verlorene Schaf gesucht hat; Du bist es, 
der die verlorene Drachme eifrig zu finden trachtete und wiedergefun-
den hat. Du hast gesagt: „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abwei-
sen" (Joh 6,37). Du bist es, der die Buhlerin, als sie Deine ehrwürdigen 
Füße mit Tränen wusch, nicht zurückwies. Du bist es, der gesagt hat: 
„Sooft du fällst, stehe auf, und du wirst gerettet werden". Du bist es, der 
gesagt hat: „Im Himmel wird Freude herrschen über einen einzigen Sün-
der, der umkehrt“ (Lk 15,7). Du Selbst, huldvoller Gebieter, sieh herab 
von Deiner heiligen Höhe, bedecke uns, Deine sündigen und unwürdi-
gen Diener, zu dieser Stunde mit der Gabe Deines Heiligen Geistes, und 
bleibe bei diesem Deinem Diener N., der seine Verfehlungen erkannt hat 
und im Glauben zu Dir gekommen ist. Nimm ihn  an nach Deiner Men-
schenliebe, und worin er auch gefehlt hat, ob in Worten oder Werken 
oder Gedanken, verzeihe und vergib ihm und reinige ihn von aller Sün-
de. Bleibe bei ihm ewiglich und bewahre ihn die noch übrige Zeit seines 
Lebens, damit er wandle in Deinen Geboten und nicht dem Teufel zum 
Spott werde; auf dass auch an ihm verherrlicht werde Dein allheiliger 
Name. 

Durch die Gnade und Barmherzigkeit und Menschenliebe Deines einzig-
geborenen Sohnes, mit dem Du gepriesen wirst, samt Deinem allheiligen 
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Πνεύµατι, νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 

ΑΠΟΣΤΟΛΟΣ Γ´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 

῾ Προκείµενον. ῏Ηχος γ´. 

Ο ᾿Αναγνώστης· Κύριος φωτισµός µου καὶ σωτήρ µου. 
Στίχ. Κύριος ὑπερασπιστὴς τῆς ζωῆς µου. 
῾Ο ∆ιάκονος·  Σοφία. 
Ο ᾿Αναγνώστης· Πρὸς Κορινθίους Α´ ᾿Επιστολῆς Παύλου τὸ   
  ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. ιβ´ 27 - ιγ´ 8) 
῾Ο ∆ιάκονος·  Πρόσχωµεν. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· 

᾿Αδελφοί, ὑµεῖς ἐστε σῶµα Χριστοῦ καὶ µέλη ἐκ µέρους. Καὶ οὓς µὲν 
ἔθετο ὁ Θεὸς ἐν τῇ ᾿Εκκλησίᾳ, πρῶτον ἀποστόλους, δεύτερον 
προφήτας, τρίτον διδασκάλους, ἔπειτα δυνάµεις, εἴτα χαρίσµατα 
ἰαµάτων, ἀντιλήψεις, κυβερνήσεις, γένη γλωσσῶν. Μὴ πάντες 
ἀπόστολοι; µὴ πάντες προφῆται; µὴ πάντες διδάσκαλοι; µὴ πάντες 
δυνάµεις; µὴ πάντες χαρίσµατα ἔχουσιν ἰαµάτων; µὴ πάντες 
γλώσσαις λαλοῦσι; µὴ πάντες διερµηνεύουσι; Ζηλοῦτε δὲ τὰ χαρίσµα-
τα τὰ κρείττονα. Καὶ ἔτι καθ᾿ ὑπερβολὴν ὁδὸν ὑµῖν δείκνυµι. ᾿Εὰν ταῖς 
γλώσσαις τῶν ἀνθρώπων λαλῶ καὶ τῶν ἀγγέλων, ἀγάπην δὲ µὴ ἔχω, 
γέγονα χαλκὸς ἠχῶν ἢ κύµβαλον ἀλαλάζον. Καὶ ἐὰν ἔχω προφητείαν 
καὶ εἰδῶ τὰ µυστήρια πάντα καὶ πᾶσαν τὴν γνῶσιν, καὶ ἐὰν ἔχω 
πᾶσαν τὴν πίστιν, ὥστε ὄρη µεθιστάνειν, ἀγάπην δὲ µὴ ἔχω, οὐδέν 
εἰµι. Καὶ ἐὰν ψωµίσω πάντα τὰ ὑπάρχοντά µου, καὶ ἐὰν παραδῶ τὸ 
σῶµά µου ἵνα καυθήσοµαι, ἀγάπην δὲ µὴ ἔχω, οὐδὲν ὠφελοῦµαι. ῾Η 
ἀγάπη µακροθυµεῖ, χρηστεύεται, ἡ ἀγάπη οὐ ζηλοῖ, ἡ ἀγάπη οὐ περ-
περεύεται, οὐ φυσιοῦται, οὐκ ἀσχηµονεῖ, οὐ ζητεῖ τὰ ἑαυτῆς, οὐ 
παροξύνεται, οὐ λογίζεται τὸ κακόν, οὐ χαίρει ἐπί τῇ ἀδικίᾳ, 
συγχαίρει δέ τῇ ἀληθείᾳ· πάντα στέγει, πάντα πιστεύει, πάντα 
ἐλπίζει, πάντα ὑποµένει. ῾Η ἀγάπη οὐδέποτε ἐκπίπτει. 
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und gütigen und lebenschaffenden Geist, jetzt und immerdar und von 
Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Ch Amin. 

DRITTE LESUNG 

D Aufmerksam!  

Prokimenon im 3. Ton (Ps 26,1) 
V Der Herr ist mein Licht und mein Heil, vor wem sollte ich mich 
 fürchten?  
Vers Der Herr ist meines Lebens Zuflucht, vor wem sollte mir grauen. 
D Weisheit! 
V Lesung aus dem ersten Brief des hl. Apostels Paulus an die  
 Korinther (12,27-13,8) 
D  Aufmerksam!  

Vorleser 

Brüder, Ihr seid der Leib Christi, und jeder einzelne ist ein Glied an ihm. 
So hat Gott in der Kirche die einen als Apostel eingesetzt, die andern als 
Propheten, die dritten als Lehrer; ferner verlieh er die Kraft, Wunder zu 
tun, sodann die Gaben, Krankheiten zu heilen, zu helfen, zu leiten, end-
lich die verschiedenen Arten von Zungenrede. Sind etwa alle Apostel, 
alle Propheten, alle Lehrer? Haben alle die Kraft, Wunder zu tun? Besit-
zen alle die Gabe, Krankheiten zu heilen? Reden alle in Zungen? Können 
alle solches Reden auslegen? Strebt aber nach den höheren Gnadengaben!  
Ich zeige euch jetzt noch einen anderen Weg, einen, der alles übersteigt:  
Wenn ich in den Sprachen der Menschen und Engel redete, hätte aber die 
Liebe nicht, wäre ich dröhnendes Erz oder eine lärmende Pauke. Und 
wenn ich prophetisch reden könnte und alle Geheimnisse wüsste und 
alle Erkenntnis hätte; wenn ich alle Glaubenskraft besäße und Berge da-
mit versetzen könnte, hätte aber die Liebe nicht, wäre ich nichts. Und 
wenn ich meine ganze Habe verschenkte, und wenn ich meinen Leib dem 
Feuer übergäbe, hätte aber die Liebe nicht, nützte es mir nichts. Die Liebe 
ist langmütig, die Liebe ist gütig. Sie ereifert sich nicht, sie prahlt nicht, 
sie bläht sich nicht auf. Sie handelt nicht ungehörig, sucht nicht ihren 
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῾Ο ῾Ιερεύς· Εἰρήνη σοι. 

᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ῏Ηχος β´. 

Στίχ. ᾿Επὶ σοί, Κύριε, ἤλπισα· µὴ καταισχυνθείην εἰς τὸν αἰῶνα. 

ΕΥΑΓΓΕΛΙΟΝ  Γ´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Σοφία· ὀρθοί· ἀκούσωµεν τοῦ ἁγίου Εὐαγγελίου. 
῾Ο ῾Ιερεύς·  Εἰρήνη πᾶσι. 
῾Ο Χόρος·  Καὶ τῷ πνεύµατί σου. 
῾Ο ῾Ιερεύς·  ᾿Εκ τοῦ κατά Ματθαῖον ἁγίου Εὐαγγελίου τὸ   
  ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. ι´ 1,5-8). 
῾Ο ∆ιάκονος Πρόσχωµεν. 
῾Ο Χορός·  ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

Τῷ καιρῷ ἐκείνῳ, προσκαλεσάµενος ὁ ᾿Ιησοῦς τοὺς δώδεκα µαθητὰς 
αὐτοῦ ἔδωκεν αὐτοῖς ἐξουσίαν κατὰ πνευµάτων ἀκαθάρτων, ὥστε 
ἐκβάλλειν αὐτὰ καὶ θεραπεύειν πᾶσαν νόσον καὶ πᾶσαν µαλακίαν. 
Τούτους ἀπέστειλεν ὁ ᾿Ιησοῦς, παραγγείλας αὐτοῖς λέγων· Εἰς ὁδὸν 
ἐθνῶν µὴ ἀπέλθητε καὶ εἰς πόλιν Σαµαρειτῶν µὴ εἰσέλθητε· 
πορεύεσθε δὲ µᾶλλον πρὸς τὰ πρόβατα τὰ ἀπολωλότα οἴκου ᾿Ισραήλ. 
Πορευόµενοι δὲ κηρύσσετε λέγοντες ὅτι ἤγγικεν ἡ βασιλεία τῶν 
οὐρανῶν. ᾿Ασθενοῦντας θεραπεύετε, λεπροὺς καθαρίζετε, νεκροὺς 
ἐγείρετε, δαιµόνια ἐκβάλλετε· δωρεὰν ἐλάβετε, δωρεὰν δότε. 

῾Ο Χορός· ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 

῾Ο ∆ιάκονος· 

᾿Ελέησον ἡµᾶς, ὁ Θεός, κατὰ τὸ µέγα ἔλεός σου δεόµεθά σου, 
ἐπάκουσον καὶ ἐλέησον. 

῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 
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Vorteil, läßt sich nicht zum Zorn reizen, trägt das Böse nicht nach. Sie 
freut sich nicht über das Unrecht, sondern freut sich an der Wahrheit. Sie 
erträgt alles, glaubt alles, hofft alles, hält allem stand. Die Liebe hört nie-
mals auf.  
P Den Frieden dir. 

Alliluja, alliluja, alliluja  im 2. Ton (Ps 30,2) 

Vers Auf Dich, o Herr, vertraue ich; lass mich nimmermehr zuschanden 
werden! 

DRITTES EVANGELIUM  

D  Weisheit! Steht auf! Lasset uns hören das heilige Evangelium! 
P  Den Frieden allen! 
Ch Und auch deinem Geiste! 
P Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (10,1.5-8) 
D  Aufmerksam! 
Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 
 

Priester 

In jener Zeit rief Jesus seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen die 
Vollmacht, die unreinen Geister auszutreiben und alle Krankheiten und 
Leiden zu heilen. Diese Zwölf sandte Jesus aus und gebot ihnen: Geht 
nicht zu den Heiden, und betretet keine Stadt der Samariter, sondern 
geht zu den verlorenen Schafen des Hauses Israel. Geht und verkündet: 
Das Himmelreich ist nahe. Heilt Kranke, weckt Tote auf, macht Aussätzi-
ge rein, treibt Dämonen aus! Umsonst habt ihr empfangen, umsonst sollt 
ihr geben.   

V Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 

Nun der Diakon: 

Erbarme Dich unser, o Gott, nach Deiner großen Barmherzigkeit, wir 
bitten Dich, erhöre uns und erbarme Dich! 

Ch Kyrie eleison. (3x) 



Seite 56 

῎Ετι δεόµεθα ὑπὲρ ἐλέους, ζωῆς, εἰρήνης, ὑγείας, σωτηρίας,
ἐπισκέψεως καὶ ἀφέσεως τῶν ἁµαρτιῶν τοῦ δούλου τοῦ Θεοῦ (τοῦδε), 
καὶ ὑπὲρ τοῦ συγχωρηθῆναι αὐτῷ πᾶν πληµµέληµα ἑκούσιόν τε καὶ
ἀκούσιον. 

῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

῞Οτι ἐλεήµων καὶ φιλάνθρωπος Θεὸς ὑπάρχεις, καὶ σοὶ τὴν δόξαν 
ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, νῦν καὶ
ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 
῾Ο ∆ιάκονος· Τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

Καὶ ὁ ῾Ιερεὺς τὴν Εὐχὴν ταύτην· 

∆έσποτα παντοκράτορ, ἅγιε Βασιλεῦ, ὁ παιδεύων καὶ µὴ θανατῶν, ὁ
ὑποστηρίζων τοὺς καταπίπτοντας καὶ ἀνορθῶν τοὺς κατεῤῥαγµένους· 
ὁ τὰς σωµατικὰς θλίψεις διορθούµενος τῶν ἀνθρώπων, αἰτούµεθά σε, 
ὁ Θεὸς ἡµῶν, ὅπως ἐπαγάγῃς τὸ ἔλεός σου ἐπὶ τὸ ἔλαιον τοῦτο, καὶ
τοὺς χριοµένους ἐξ αὐτοῦ ἐν τῷ ὀνόµατί σου, ἵνα γένηται αὐτοῖς εἰς 
ἴασιν ψυχῆς τε καὶ σώµατος καὶ εἰς καθαρισµὸν καὶ ἀπαλλαγὴν 
παντὸς πάθους, καὶ πάσης νόσου καὶ µαλακίας καὶ παντὸς µολυσµοῦ
σαρκὸς καὶ πνεύµατος. Ναί, Κύριε, τὴν ἰατρικήν σου δύναµιν 
οὐρανόθεν ἐξαπόστειλον· ἅψαι τοῦ σώµατος, σβέσον τὸν πυρετόν, 
πράϋνον τὸ πάθος, καὶ πᾶσαν λανθάνουσαν ἀσθένειαν ἀποδίωξον. 
Γενοῦ ἰατρὸς τοῦ δούλου σου (τοῦδε)· ἐξέγειρον αὐτὸν ἀπὸ κλίνης 
ὀδυνηρᾶς καὶ στρωµνῆς κακώσεως· σῷον καὶ ὁλόκληρον χάρισαι 
αὐτὸν τῇ ᾿Εκκλησίᾳ σου, εὐαρεστοῦντα καὶ ποιοῦντα τὸ θέληµά σου. 

Σὸν γάρ ἐστι τὸ ἐλεεῖν καὶ σώζειν ἡµᾶς, ὁ Θεὸς ἡµῶν, καὶ σοὶ τὴν 
δόξαν ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, 
νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰῶνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 
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Wir beten auch um Erbarmen, Leben, Frieden, Gesundheit, Rettung, Ob-
hut und Nachlass der Sünden des Dieners Gottes N., und dass ihm ver-
geben werde jedes absichtliche und unabsichtliche Vergehen, lasset zum 
Herrn uns beten! 

Ch Kyrie eleison. (3x) 

Priester: 

Denn ein gütiger und menschenliebender Gott bist Du, und Dir senden 
wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Ch Amin. 
D Lasset zum Herrn uns beten! 
Ch Kyrie eleison. (3x) 

Und der Priester betet Folgendes: 

Gebieter, Allherrscher, heiliger König, der Du züchtigst, aber nicht tötest, 
der Du die Schwachen stützt und die Gefallenen wieder aufrichtest, der 
Du die körperlichen Beschwerden der Menschen zum Rechten wendest, 
wir bitten Dich, unser Gott, Du mögest Deine Gnade kommen lassen auf 
dieses Öl und auf die, welche damit in Deinem Namen gesalbt werden, 
damit es ihnen zur Heilung der Seele und des Leibes gereiche und zur 
Reinigung und Abwendung jeglichen Leidens und aller Krankheit und 
Gebrechlichkeit und aller Befleckung des Fleisches und des Geistes. Ja, 
Herr, Deine heilende Kraft sende vom Himmel herab; berühre den Leib, 
lösche das Fieber, lindere den Schmerz, und vertreibe alle verborgene 
Schwachheit; sei Du der Arzt Deines Dieners N., richte ihn auf vom 
Schmerzenslager und Krankenbett; gesund und wohlbehalten schenke 
ihn Deiner Kirche wieder, auf dass er Dir wohlgefällig sei und Deinen 
Willen tue!  

Denn Dein ist es, Dich zu erbarmen und zu retten, und Dir senden wir 
den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 
jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Ch Amin. 
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ΑΠΟΣΤΟΛΟΣ ∆´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 

Προκείµενον. ῏Ηχος δ´. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· ᾿Εν ᾗ ἂν ἡµέρᾳ ἐπικαλέσωµαί σε. 
Στίχ.\ Κύριε, εἰσάκουσον τῆς προσευχῆς µου. 
῾Ο ∆ιάκονος·  Σοφία. 
῾Ο ᾿Αναγνώστης·  Πρὸς Κορινθίους Β´ ᾿Επιστολῆς Παύλου τὸ   
  ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. ς´ 16-18, ζ´ 1-2) 
῾Ο ∆ιάκονος·  Πρόσχωµεν. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· 

᾿Αδελφοί, ὑµεῖς ναὸς Θεοῦ ἐστε ζῶντος, καθὼς εἶπεν ὁ Θεός, ὅτι· 
«᾿Ενοικήσω ἐν αὐτοῖς καὶ ἐµπεριπατήσω, καὶ ἔσοµαι αὐτῶν Θεός, καὶ 
αὐτοὶ ἔσονταί µοι λαός». ∆ιὸ «ἐξέλθετε ἐκ µέσου αὐτῶν καὶ 
ἀφορίσθητε, λέγει Κύριος, καὶ ἀκαθάρτου µὴ ἅπτεσθε· κἀγὼ 
εἰσδέξοµαι ὑµᾶς, καὶ ἔσοµαι ὑµῖν εἰς πατέρα, καὶ ὑµεῖς ἔσεσθέ µοι εἰς 
υἱοὺς καὶ θυγατέρας, λέγει Κύριος Παντοκράτωρ». Ταύτας οὖν 
ἔχοντες τὰς ἐπαγγελίας, ἀγαπητοί, καθαρίσωµεν ἑαυτοὺς ἀπὸ 
παντὸς µολυσµοῦ σαρκὸς καὶ πνεύµατος, ἐπιτελοῦντες ἁγιωσύνην ἐν 
φόβῳ Θεοῦ. 

῾Ο ῾Ιερεύς· Εἰρήνη σοι. 

᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα.  ῏Ηχος β´. 

Στίχ. ῾Υποµένων ὑπέµεινα τὸν Κύριον.  

ΕΥΑΓΓΕΛΙΟΝ  ∆´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Σοφία· ὀρθοί· ἀκούσωµεν τοῦ ἁγίου Εὐαγγελίου. 
῾Ο ῾Ιερεύς·  Εἰρήνη πᾶσι. 
῾Ο Χορός·  Καὶ τὸ πνεύµατί σου. 
῾Ο ῾Ιερεύς·  ᾿Εκ τοῦ κατὰ Ματθαῖον ἁγίου Εὐαγγελίου τὸ   
  ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. η´ 14-23) 
῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 
῾Ο Χορός· ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 
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VIERTE LESUNG 

D Aufmerksam!  

Prokimenon im 4. Ton (Ps 101,3.2) 

V An dem Tage, an dem ich Dich anrufen werde, erhöre mich  
 eilends!  
Vers \ Herr, erhöre mein Gebet, lass mein Schreien vor Dich kommen. 
D Weisheit! 
V Lesung aus dem zweiten Brief des hl. Apostels Paulus an die  
 Korinther (6,16 b-7,2) 
D Aufmerksam!  

Vorleser 
Brüder, wir sind doch der Tempel des lebendigen Gottes; denn Gott hat 
gesprochen: Ich will unter ihnen wohnen und mit ihnen gehen. Ich werde 
ihr Gott sein, und sie werden mein Volk sein. Zieht darum weg aus ihrer 
Mitte, und sondert euch ab, spricht der Herr, und fasst nichts Unreines 
an. Dann will ich euch aufnehmen und euer Vater sein, und ihr sollt mei-
ne Söhne und Töchter sein, spricht der Herr, der Herrscher über die gan-
ze Schöpfung.  Das sind die Verheißungen, die wir haben, liebe Brüder. 
Reinigen wir uns also von aller Unreinheit des Leibes und des Geistes, 
und streben wir in Gottesfurcht nach vollkommener Heiligung.  

P Den Frieden dir. 

Alliluja, alleluja, alleluja im 2. Ton, (Ps 39,2) 

Vers \ Unerschüttert harrte ich des Herrn und Er neigte sich zu mir.  

VIERTES EVANGELIUM  

D  Weisheit! Steht auf! Lasset uns hören das heilige Evangelium! 
P  Den Frieden allen! 
Ch Und auch deinem Geiste! 
P Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (8,14-23) 
D  Aufmerksam! 
Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 
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῾Ο ῾Ιερεύς· 

Τῷ καιρῷ ἐκείνῳ, ἐλθὼν ὁ ᾿Ιησοῦς εἰς τήν οἰκίαν Πέτρου εἶδε τὴν 
πενθερὰν αὐτοῦ βεβληµένην καὶ πυρέσσουσαν· καὶ ἥψατο τῆς χειρὸς 
αὐτῆς καὶ ἀφῆκεν αὐτὴν ὁ πυρετός· καὶ ἠγέρθη καὶ διηκόνει αὐτῷ. 
᾿Οψίας δὲ γενοµένης προσήνεγκαν αὐτῷ δαιµονιζοµένους πολλούς· 
καὶ ἐξέβαλε τὰ πνεύµατα λόγῳ, καὶ πάντας τοὺς κακῶς ἔχοντας 
ἐθεράπευσεν, ὅπως πληρωθῇ τὸ ῥηθὲν διὰ ῾Ησαΐου τοῦ προφήτου 
λέγοντος· «Αὐτὸς τὰς ἀσθενείας ἡµῶν ἔλαβε καὶ τὰς νόσους ἐβάστα-
σεν». ᾿Ιδὼν δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς πολλοὺς ὄχλους περὶ αὐτόν, ἐκέλευσεν 
ἀπελθεῖν εἰς τὸ πέραν. Καὶ προσελθὼν εἷς γραµµατεὺς εἶπεν αὐτῷ· 
∆ιδάσκαλε, ἀκολουθήσω σοι ὅπου ἐὰν ἀπέρχῃ. Καὶ λέγει αὐτῷ ὁ 
᾿Ιησοῦς· αἱ ἀλώπεκες φωλεοὺς ἔχουσι, καὶ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ 
κατασκηνώσεις, ὁ δὲ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου οὐκ ἔχει ποῦ τὴν κεφαλὴν 
κλίνῃ. ῞Ετερος δὲ τῶν µαθητῶν αὐτοῦ εἶπεν αὐτῷ· Κύριε, ἐπίτρεψόν 
µοι πρῶτον ἀπελθεῖν καὶ θάψαι τὸν πατέρα µου. ῾Ο δὲ ᾿Ιησοῦς εἶπεν 
αὐτῷ· ἀκολούθει µου, καὶ ἄφες τοὺς νεκροὺς θάψαι τοὺς ἑαυτῶν 
νεκρούς. Καὶ ἐµβάντι αὐτῷ εἰς τὸ πλοῖον ἠκολούθησαν αὐτῷ οἱ µαθη-
ταὶ αὐτοῦ. 

῾Ο Χορός· ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 

῾Ο ∆ιάκονος· 

᾿Ελέησον ἡµᾶς, ὁ Θεός, κατὰ τὸ µέγα ἔλεός σου δεόµεθά σου, 
ἐπάκουσον καὶ ἐλέησον. 

῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῎Ετι δεόµεθα ὑπὲρ ἐλέους, ζωῆς, εἰρήνης, ὑγείας, σωτηρίας, 
ἐπισκέψεως καὶ ἀφέσεως τῶν ἁµαρτιῶν τοῦ δούλου τοῦ Θεοῦ (τοῦδε) 
καὶ ὑπὲρ τοῦ συγχωρηθῆναι αὐτῷ πᾶν πληµµέληµα ἑκούσιόν τε καὶ 
ἀκούσιον. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

῞Οτι ἐλεήµων καὶ φιλάνθρωπος Θεὸς ὑπάρχεις, καὶ σοὶ τὴν δόξαν 
ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, νῦν καὶ 
ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
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Priester 

In jener Zeit ging Jesus in das Haus des Petrus und sah, dass dessen 
Schwiegermutter im Bett lag und Fieber hatte. Da berührte er ihre Hand, 
und das Fieber wich von ihr. Und sie stand auf und sorgte für ihn.  Am 
Abend brachte man viele Besessene zu ihm. Er trieb mit seinem Wort die 
Geister aus und heilte alle Kranken. Dadurch sollte sich erfüllen, was 
durch den Propheten Jesaja gesagt worden ist: Er hat unsere Leiden auf 
sich genommen und unsere Krankheiten getragen. Als Jesus die vielen 
Menschen sah, die um ihn waren, befahl er, ans andere Ufer zu fahren. 
Da kam ein Schriftgelehrter zu ihm und sagte: Meister, ich will dir fol-
gen, wohin du auch gehst. Jesus antwortete ihm: Die Füchse haben ihre 
Höhlen und die Vögel ihre Nester; der Menschensohn aber hat keinen 
Ort, wo er sein Haupt hinlegen kann. Ein anderer aber, einer seiner Jün-
ger, sagte zu ihm: Herr, laß mich zuerst heimgehen und meinen Vater 
begraben! Jesus erwiderte: Folge mir nach; lass die Toten ihre Toten be-
graben!  Er stieg in das Boot, und seine Jünger folgten ihm.  

Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 
 

Nun der Diakon: 

Erbarme Dich unser, o Gott, nach Deiner großen Barmherzigkeit, wir 
bitten Dich, erhöre uns und erbarme Dich! 

Ch Kyrie eleison. (3x) 

Wir beten auch um Erbarmen, Leben, Frieden, Gesundheit, Rettung, Ob-
hut und Nachlass der Sünden des Dieners Gottes N., und dass ihm ver-
geben werde jedes absichtliche und unabsichtliche Vergehen, lasset zum 
Herrn uns beten! 

Ch Kyrie eleison. (3x) 
Priester: 

Denn ein gütiger und menschenliebender Gott bist Du, und Dir senden 
wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  
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῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 
῾Ο ∆ιάκονος· Τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον. 

Καὶ ὁ ῾Ιερεὺς τὴν Εὐχήν· 

᾿Αγαθὲ καὶ φιλάνθρωπε, εὔσπλαγχνε καί πολυέλεε Κύριε, ὁ πολὺς ἐν 
ἐλέει καὶ πλούσιος ἐν ἀγαθότητι, ὁ Πατὴρ τῶν οἰκτιρµῶν καὶ Θεὸς 
πάσης παρακλήσεως, ὁ ἐνισχύσας ἡµᾶς διὰ τῶν ἁγίων σου 
᾿Αποστόλων, ἐλαίῳ µετὰ προσευχῆς τὰς ἀσθενείας τοῦ λαοῦ θερα-
πεύεσθαι· αὐτὸς καὶ τὸ ἔλαιον τοῦτο σύνταξον εἰς ἴασιν τοῖς ἐξ αὐτοῦ 
χριοµένοις, εἰς ἀπαλλαγὴν πάσης νόσου καὶ πάσης µαλακίας, εἰς 
ἀπολύτρωσιν τῶν κακῶν τῶν ἀπεκδεχοµένων τὴν παρὰ σοῦ 
σωτηρίαν. Ναί, ∆έσποτα Κύριε ὁ Θεὸς ἡµῶν, δεόµεθά σου, 
παντοδύναµε, τοῦ σώζειν πάντας ἡµᾶς· ὁ µόνος ψυχῶν τε καὶ 
σωµάτων ἰατρός, ἁγίασον πάντας ἡµᾶς· ὁ πᾶσαν νόσον ἰώµενος, 
ἴασαι καὶ τὸν δοῦλον σου (τόνδε)· ἐξέγειρον αὐτὸν ἀπὸ κλίνης 
ὀδυνηρᾶς, διὰ ἐλέους τῆς σῆς χρηστότητος· ἐπίσκεψαι αὐτὸν ἐν ἐλέει 
καί οἰκτιρµοῖς σου· ἀποδίωξον ἀπ᾿ αὐτοῦ πᾶσαν ἀῤῥωστίαν καὶ 
ἀσθένειαν· ἵνα, ἐξαναστὰς τῇ χειρί σου τῇ κραταιᾷ, δουλεύῃ σοι µετὰ 
πάσης εὐχαριστίας· ὅπως καὶ νῦν, µετέχοντες τῆς σῆς ἀφάτου 
φιλανθρωπίας, ὑµνῶµεν καὶ δοξάζωµεν σὲ τὸν ποιοῦντα µεγάλα καὶ 
θαυµαστά, ἔνδοξά τε καί ἐξαίσια. 

Σὸν γάρ ἐστι τὸ ἐλεεῖν καὶ σώζειν ἡµᾶς, ὁ Θεὸς ἡµῶν, καὶ σοὶ τὴν 
δόξαν ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, 
νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 

ΑΠΟΣΤΟΛΟΣ Ε´. 
῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 

Προκείµενον. ῏Ηχος πλ. α´. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· Σύ, Κύριε, φυλάξαις ἡµᾶς καὶ διατηρήσαις ἡµᾶς. 
Στίχ.\ Σῶσόν µε, Κύριε, ὅτι ἐκλέλοιπεν ὅσιος. 
῾Ο ∆ιάκονος·  Σοφία.  
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Ch Amin. 
D Lasset zum Herrn uns beten! 
Ch Kyrie eleison. 

Und der Priester spricht dieses Gebet: 

Gütiger und menschenliebender, barmherziger und gnadenvoller Herr, 
der Du groß bist an Erbarmen und reich an Güte, Vater der Erbarmungen 
und Gott allen Trostes, der Du uns durch Deine heiligen Apostel die 
Kraft verliehen hast, durch Öl unter Gebet die Krankheiten des Volkes zu 
heilen, Du Selbst mache dieses Öl wirksam zur Heilung derer, die mit 
ihm gesalbt werden zur Abwendung  aller Krankheiten und Gebrechen, 
zur Befreiung von den Übeln derer, die von Dir die Erlösung erwarten. 
Gebieter, Herr, unser Gott, wir bitten Dich, Allmächtiger, uns alle zu 
erlösen! Einziger Arzt der Seelen und der Leiber, heilige uns alle! Der Du 
alle Krankheit heilst, heile auch Deinen Diener N. Richte ihn auf vom 
Schmerzenslager durch die Gnade Deiner Güte! Suche ihn auf in Deiner 
Gnade und Deiner Erbarmung. Vertreibe von ihm alle Krankheit und 
Schwäche, auf dass er, wieder aufgerichtet durch Deine machtvolle 
Hand, Dir diene in aller Dankbarkeit. So lass auch uns jetzt teilnehmen 
an Deiner unsagbaren Menschenliebe, Dich besingen und verherrlichen, 
der Du Großes und Wunderbares, Herrliches und Gewaltiges vollbringst! 

 
Denn Dein ist es, Dich zu erbarmen und uns zu retten, Du unser Gott, 
und Dir senden wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Ch Amin. 

FÜNFTE LESUNG 
D Aufmerksam!  

Prokimenon im 5. Ton (Ps 11,8 und 2) 
V Du, o Herr, wollest uns bewahren, Du wollest uns beschützen vor 
 diesem Geschlecht auf ewig.  
Vers \ Erlöse mich, o Herr, denn verlassen ist der Fromme.  
D Weisheit! 
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῾Ο ᾿Αναγνώστης· Πρὸς Κορινθίους Β´ ᾿Επιστολῆς Παύλου τὸ   
  ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. α´ 8-11)  
῾Ο ∆ιάκονος·  Πρόσχωµεν. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· 

᾿Αδελφοί, οὐ θέλοµεν ὑµᾶς ἀγνοεῖν ὑπὲρ τῆς θλίψεως ἡµῶν τῆς 
γενοµένης ἡµῖν ἐν τῇ ᾿Ασίᾳ, ὅτι καθ᾿ ὑπερβολὴν ἐβαρήθηµεν ὑπὲρ 
δύναµιν, ὥστε ἐξαπορηθῆναι ἡµᾶς καὶ τοῦ ζῆν. ᾿Αλλ᾿ αὐτοὶ ἐν 
ἑαυτοῖς τὸ ἀπόκριµα τοῦ θανάτου ἐσχήκαµεν, ἵνα µὴ πεποιθότες 
ὦµεν ἐφ᾿ ἑαυτοῖς, ἀλλ᾿ ἐπὶ τῷ Θεῷ τῷ ἐγείροντι τοὺς νεκρούς· ὃς ἐκ 
τηλικούτου θανάτου ἐῤῥύσατο ἡµᾶς καὶ ῥύεται, εἰς ὃν ἠλπίκαµεν ὅτι 
καὶ ἔτι ῥύσεται, συνυπουργούντων καὶ ὑµῶν ὑπὲρ ἡµῶν τῇ δεήσει, ἵνα 
ἐκ πολλῶν προσώπων τὸ εἰς ἡµᾶς χάρισµα διὰ πολλῶν εὐχαριστηθῇ 
ὑπὲρ ἡµῶν. 

῾Ο ῾Ιερεύς· Εἰρήνη σοι. 

᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα.   ῏Ηχος πλ. α´. 

Στίχ. Τὰ ἐλέη σου, Κύριε, εἰς τὸν αἰῶνα ᾄσοµαι. 

ΕΥΑΓΓΕΛΙΟΝ  Ε´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Σοφία· ὀρθοί· ἀκούσωµεν τοῦ ἁγίου Εὐαγγελίου. 
῾Ο ῾Ιερεύς·  Εἰρήνη πᾶσι. 
῾Ο Χορός·  Καί τῷ πνεύµατί σου. 
῾Ο ῾Ιερεύς· ᾿Εκ τοῦ κατά Ματθαῖον ἁγίου Εὐαγγελίου τὸ   
  ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. κε´ 1-13) 
῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 
῾Ο Χορός· ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 

῾Ο ῾Ιερεύς· 
Εἶπεν ὁ Κύριος τὴν παραβολὴν ταύτην. ῾Ωµοιώθη ἡ βασιλεία τῶν 
οὐρανῶν δέκα παρθένοις, αἵτινες λαβοῦσαι τὰς λαµπάδας αὐτῶν 
ἐξῆλθον εἰς ἀπάντησιν τοῦ νυµφίου. Πέντε δὲ ἦσαν ἐξ αὐτῶν 
φρόνιµοι καὶ αἱ πέντε µωραί. Αἵτινες µωραὶ λαβοῦσαι τὰς λαµπάδας 
ἑαυτῶν οὐκ ἔλαβον µεθ᾿ ἑαυτῶν ἔλαιον· αἱ δὲ φρόνιµοι ἔλαβον ἔλαιον 
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V Lesung aus dem zweiten Brief des hl. Apostels Paulus an die  
 Korinther (1,8-11) 
D Aufmerksam!  

Vorleser 

Brüder, wir wollen euch die Not nicht verschweigen, Brüder, die in der 
Provinz Asien über uns kam und uns über alles Maß bedrückte; unsere 
Kraft war erschöpft, so sehr, dass wir am Leben verzweifelten. Aber wir 
haben unser Todesurteil hingenommen, weil wir unser Vertrauen nicht 
auf uns selbst setzen wollten, sondern auf Gott, der die Toten auferweckt. 
Er hat uns aus dieser großen Todesnot errettet und rettet uns noch; auf 
ihm ruht unsere Hoffnung, dass er uns auch in Zukunft retten wird. Helft 
aber auch ihr, indem ihr für uns betet, damit viele Menschen in unserem 
Namen Dank sagen für die Gnade, die uns geschenkt wurde.  

P Den Frieden dir. 

Alliluja, alleluja, alleluja im 5. Ton (Ps 88,2) 

Deine Gnade, o Herr, will ich ewig besingen, von Geschlecht zu Ge-
schlecht Deine Treue kundtun.  

FÜNFTES EVANGELIUM 

D  Weisheit! Steht auf! Lasset uns hören das heilige Evangelium! 
P  Den Frieden allen! 
Ch Und auch deinem Geiste! 
P Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (25,1-13) 
D  Aufmerksam! 
Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 

Priester 

Der Herr erzählte folgendes Gleichnis: Mit dem Himmelreich wird es 
sein wie mit zehn Jungfrauen, die ihre Lampen nahmen und dem Bräuti-
gam entgegengingen. Fünf von ihnen waren töricht, und fünf waren 
klug. Die törichten nahmen ihre Lampen mit, aber kein Öl, die klugen 
aber nahmen außer den Lampen noch Öl in Krügen mit. Als nun der 
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ἐν τοῖς ἀγγείοις αὐτῶν µετὰ τῶν λαµπάδων αὐτῶν. Χρονίζοντος δὲ 
τοῦ νυµφίου ἐνύσταξαν πᾶσαι καὶ ἐκάθευδον. Μέσης δὲ νυκτὸς 
κραυγὴ γέγονεν· ᾿Ιδοὺ ὁ νυµφίος ἔρχεται, ἐξέρχεσθε εἰς ἀπάντησιν 
αὐτοῦ. Τότε ἠγέρθησαν πᾶσαι αἱ παρθένοι ἐκεῖναι καὶ ἐκόσµησαν τὰς 
λαµπάδας αὐτῶν. Αἱ δὲ µωραὶ ταῖς φρονίµοις εἶπαν· ∆ότε ἡµῖν ἐκ τοῦ 
ἐλαίου ὑµῶν, ὅτι αἱ λαµπάδες ἡµῶν σβέννυνται. ᾿Απεκρίθησαν δὲ αἱ 
φρόνιµοι λέγουσαι· Μήποτε οὐκ ἀρκέσει ἡµῖν καὶ ὑµῖν· πορεύεσθε δὲ 
µᾶλλον πρὸς τοὺς πωλοῦντας καὶ ἀγοράσατε ἑαυταῖς. ᾿Απερχοµένων 
δὲ αὐτῶν ἀγοράσαι ἦλθεν ὁ νυµφίος καὶ αἱ ἕτοιµοι εἰσῆλθον µετ᾿ 
αὐτοῦ εἰς τοὺς γάµους, καὶ ἐκλείσθη ἡ θύρα. ῞Υστερον δὲ ἔρχονται καὶ 
αἱ λοιπαὶ παρθένοι λέγουσαι· Κύριε κύριε, ἄνοιξον ἡµῖν. ῾Ο δὲ 
ἀποκριθεὶς εἶπεν· ᾿Αµὴν λέγω ὑµῖν, οὐκ οἶδα ὑµᾶς. Γρηγορεῖτε οὖν, 
ὅτι οὐκ οἴδατε τὴν ἡµέραν οὐδὲ τὴν ὥραν ἐν ᾗ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου 
ἔρχεται. 

῾Ο Χορός· ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 

῾Ο ∆ιάκονος· 

᾿Ελέησον ἡµᾶς, ὁ Θεός, κατὰ τὸ µέγα ἔλεός σου δεόµεθά σου, 
ἐπάκουσον καὶ ἐλέησον. 

῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῎Ετι δεόµεθα, ὑπέρ ἐλέους, ζωῆς, εἰρήνης, ὑγείας, σωτηρίας, 
ἐπισκέψεως καί ἀφέσεως τῶν ἁµαρτιῶν τοῦ δούλου τοῦ Θεοῦ (τοῦδε) 
καὶ ὑπὲρ τοῦ συγχωρηθῆναι αὐτῷ πᾶν πληµµέληµα ἑκούσιόν τε καὶ 
ἀκούσιον. 

῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

῞Οτι ἐλεήµων καὶ φιλάνθρωπος Θεὸς ὑπάρχεις, καὶ σοὶ τὴν ∆όξαν 
ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, νῦν καὶ 
ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 
῾Ο ∆ιάκονος· Τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον. 
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Bräutigam lange nicht kam, wurden sie alle müde und schliefen ein. Mit-
ten in der Nacht aber hörte man plötzlich laute Rufe: Der Bräutigam 
kommt! Geht ihm entgegen! Da standen die Jungfrauen alle auf und 
machten ihre Lampen zurecht. Die törichten aber sagten zu den klugen: 
Gebt uns von eurem Öl, sonst gehen unsere Lampen aus. Die klugen 
erwiderten ihnen: Dann reicht es weder für uns noch für euch; geht doch 
zu den Händlern und kauft, was ihr braucht. Während sie noch unter-
wegs waren, um das Öl zu kaufen, kam der Bräutigam; die Jungfrauen, 
die bereit waren, gingen mit ihm in den Hochzeitssaal, und die Tür wur-
de zugeschlossen. Später kamen auch die anderen Jungfrauen und riefen: 
Herr, Herr, mach uns auf! Er aber antwortete ihnen: Amin, ich sage euch: 
Ich kenne euch nicht. Seid also wachsam! Denn ihr wisst weder den Tag 
noch die Stunde. 

Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 

Nun der Diakon: 

Erbarme Dich unser, o Gott, nach Deiner großen Barmherzigkeit, wir 
bitten Dich, erhöre uns und erbarme Dich! 

Ch Kyrie eleison. (3x) 

Wir beten auch um Erbarmen, Leben, Frieden, Gesundheit, Rettung, Ob-
hut und Nachlass der Sünden des Dieners Gottes N., und dass ihm ver-
geben werde jedes absichtliche und unabsichtliche Vergehen, lasset zum 
Herrn uns beten! 

Ch Kyrie eleison. (3x) 

Priester: 

Denn ein gütiger und menschenliebender Gott bist Du, und Dir senden 
wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Ch Amin. 
D Lasset zum Herrn uns beten! 
Ch Kyrie eleison. 
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Καὶ ὁ ῾Ιερεὺς λέγει τὴν Εὐχὴν ταύτην· 

Κύριε ὁ Θεὸς ἡµῶν, ὁ παιδεύων καὶ πάλιν ἰώµενος· ὁ ἐγείρων ἀπὸ γῆς 
πτωχὸν καὶ ἀπὸ κοπρίας ἀνυψῶν πένητα· ὁ τῶν ὀρφανῶν πατήρ, καὶ
τῶν χειµαζοµένων λιµήν, καὶ τῶν νοσούντων ἰατρός· ὁ τὰς ἀσθενείας 
ἡµῶν ἀπόνως βαστάζων, καὶ τὰς νόσους ἡµῶν λαµβάνων· ὁ ἐν 
ἱλαρότητι ἐλεῶν· ὁ ὑπερβαίνων ἀνοµίας καὶ ἐξαίρων ἀδικίας· ὁ ταχὺς 
εἰς βοήθειαν καὶ βραδὺς εἰς ὀργήν· ὁ ἐµφυσήσας εἰς τοὺς σεαυτοῦ
Μαθητὰς καὶ εἰπών· «Λάβετε Πνεῦµα ῞Αγιον· ἄν τινων ἀφῆτε τὰς 
ἁµαρτίας, ἀφίενται αὐτοῖς»· ὁ δεχόµενος τῶν ἁµαρτωλῶν τὴν 
µετάνοιαν, καὶ ἐξουσίαν ἔχων συγχωρεῖν ἁµαρτίας πολλὰς καὶ
χαλεπὰς καὶ ἴασιν παρέχων πᾶσι τοῖς ἐν ἀσθενείᾳ καὶ µακρονοσίᾳ
διάγουσιν· ὁ καὶ ἐµὲ τὸν ταπεινὸν καὶ ἁµαρτωλὸν καὶ ἀνάξιον δοῦλόν 
σου, τὸν ἐν πολλαῖς ἁµαρτίαις συµπεπλεγµένον, καὶ πάθεσιν ἡδονῶν 
συγκυλινδούµενον, καλέσας εἰς τὸν ἅγιον καὶ ὑπερµέγιστον βαθµὸν 
τῆς ἱερωσύνης, καὶ εἰσελθεῖν εἰς τὸ ἐνδότερον τοῦ καταπετάσµατος, 
εἰς τὰ ῞Αγια τῶν ῾Αγίων, ὅπου παρακύψαι οἱ ἅγιοι ῎Αγγελοι 
ἐπιθυµοῦσι, καὶ ἀκοῦσαι τῆς εὐαγγελικῆς φωνῆς Κυρίου τοῦ Θεοῦ, 
καὶ θεάσασθαι αὐτοψεὶ τὸ πρόσωπον τῆς ἁγίας ἀναφορᾶς, καὶ
ἀπολαῦσαι τῆς θείας καὶ ἱερᾶς Λειτουργίας· ὁ καταξιώσας µε 
ἱερουργῆσαι τὰ ἐπουράνιά σου Μυστήρια καὶ προσφέρειν σοι δῶρά τε 
καὶ θυσίας ὑπὲρ τῶν ἡµετέρων ἁµαρτηµάτων καὶ τῶν τοῦ λαοῦ
ἀγνοηµάτων, καὶ µεσιτεῦσαι ὑπὲρ τῶν λογικῶν σου προβάτων, ἵνα 
διὰ τῆς πολλῆς καὶ ἀφάτου σου φιλανθρωπίας τὰ παραπτώµατα 
αὐτῶν ἐξαλείψῃς· αὐτὸς, ὑπεράγαθε Βασιλεῦ, ἐνώτισαι τὴν 
προσευχήν µου ἐν ταύτῃ τῇ ὥρα τε καὶ ἁγίᾳ ἡµέρᾳ, καὶ ἐν παντὶ
καιρῷ καὶ τόπῳ, καὶ πρόσχες τῇ φωνῇ τῆς δεήσεώς µου· καὶ τοῦ
δούλου σου (τοῦδε) τοῦ ἐν ἀσθενείᾳ ψυχῆς καὶ σώµατος ὄντος, τὴν 
ἴασιν δώρησαι, παρέχων ἄφεσιν ἁµαρτιῶν αὐτῷ, καὶ συγχώρησιν 
πληµµεληµάτων ἑκουσίων τε καὶ ἀκουσίων· θεραπεύων αὐτοῦ
πληγὰς ἀνιάτους, πᾶσάν τε νόσον καὶ πᾶσαν µαλακίαν. ∆ώρησαι 
αὐτῷ ψυχικὴν ἴασιν, ὁ ἁψάµενος τῆς πενθερᾶς τοῦ Πέτρου, καὶ
ἀφῆκεν αὐτὴν ὁ πυρετός, καὶ ἠγέρθη καὶ διηκόνει σοι. Αὐτός, 
∆έσποτα, καὶ τῷ δούλῳ σου (τῷδε) παράσχου ἰατρείαν καὶ
ἀπαλλαγὴν πάσης φθοροποιοῦ ἀλγηδόνος· καὶ µνήσθητι τῶν 
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Und der Priester spricht dieses Gebet: 

Herr, unser Gott, der Du züchtigst und wieder heilst, der Du aufrichtest 
von der Erde den Armen und aus dem Schmutz emporhebst den Elen-
den; Vater der Waisen, Hafen der vom Sturm Bedrängten und Arzt der 
Kranken; der Du unsere Schwächen mühelos trägst und annimmst unsere 
Krankheiten, der Du Dich erbarmst in Sanftmut, Übertretungen über-
gehst und Kränkungen beseitigst; der Du rasch zu Hilfe eilst und lang-
sam bist im Zorn; der Du Deine Jünger angehaucht hast und sprachst 
„Empfangt den Heiligen Geist! Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind 
sie vergeben“ (Joh 20,23); der Du annimmst die Reue der Sünder und 
Vollmacht hast zu verzeihen die vielen und schweren Sünden; der Du 
Genesung verschaffst allen Kranken und Leidenden; der Du auch mich, 
Deinen geringen, sündigen und unwürdigen Diener, obwohl in viele 
Sünden und Begierden verstrickt, zum heiligen und hohen Rang des 
Priestertums berufen hast und eingehen ließest in das Innerste hinter 
dem Vorhang, in das Allerheiligste, in das einzudringen die heiligen 
Engel begehren, zu hören die Freudenbotschaft Gottes des Herrn und zu 
schauen mit eigenen Augen die heilige Darbringung des Opfers und 
mich zu erquicken an der göttlichen und heiligen Liturgie; der Du mich 
gewürdigt hast, Deine himmlischen Mysterien priesterlich zu vollziehen 
und für unsere Sünden und für des Volkes Unwissenheit darzubringen 
Gaben und Opfer, und Mittler zu sein für Deine geistigen Schafe, auf 
dass Du nach Deiner großen und unsagbaren Menschenliebe ihre Über-
tretungen vergibst. Du Selbst, gütigster König, vernimm mein Gebet zu 
dieser Stunde und an diesem heiligen Tage und zu jeder Zeit und an 
jedem Ort und höre auf die Stimme meines Flehens und schenke Gene-
sung diesem an Leib und Seele kranken Diener N., indem Du ihm Verge-
bung der Sünden und Verzeihung der wissentlichen und unwissent-
lichen Übertretungen gewährst und seine Wunden und alle Krankheit 
und Schwäche heilst. Schenke ihm Heilung der Seele, der Du die 
Schwiegermutter des Petrus berührt hast, so dass das Fieber sie verließ, 
und sie aufstand und Dir diente. Du Selbst, Gebieter, gewähre auch Dei-
nem Diener N. Genesung und Abwendung allen verderbenbringenden 
Schmerzes und gedenke Deiner reichen Erbarmungen und Deiner Gnade. 
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πλουσίων σου οἰκτιρµῶν καὶ τοῦ ἐλέους σου. Μνήσθητι, ὅτι ἐπιµελῶς 
ἔγκειται ἡ διάνοια τοῦ ἀνθρώπου ἐπὶ τὰ πονηρὰ ἐκ νεότητος αὐτοῦ 
καὶ οὐδείς εὑρίσκεται ἀναµάρτητος ἐπὶ τῆς γῆς· σὺ γὰρ µόνος ἐκτὸς 
ἁµαρτίας ὑπάρχεις, ὁ ἐλθὼν καὶ σώσας τὸ ἀνθρώπινον γένος, καὶ 
ἐλευθερώσας ἡµᾶς ἐκ τῆς δουλείας τοῦ ἐχθροῦ· ἐὰν γὰρ εἰς κρίσιν 
ἔλθῃς µετὰ τῶν δούλων σου, οὐδεὶς εὑρεθήσεται καθαρὸς ἀπὸ ῥύπου· 
ἀλλὰ πᾶν στόµα φραγήσεται, µὴ ἔχον τὶ ἀπολογήσασθαι, ὅτι ὡς 
ῥάκος ἀποκαθηµένης, πᾶσα ἡ δικαιοσύνη ἡµῶν ἐνώπιόν σου· διὰ 
τοῦτο ἁµαρτίας νεότητος ἡµῶν µὴ µνησθῇς, Κύριε. 

Σὺ γὰρ ὑπάρχεις ἐλπὶς τῶν ἀπηλπισµένων, καὶ ἀνάπαυσις τῶν 
κοπιώντων καὶ πεφορτισµένων ἐν ἀνοµίαις, καὶ σοὶ τὴν δόξαν 
ἀναπέµποµεν, σὺν τῷ ἀνάρχῳ σου Πατρί, καὶ τῷ παναγίῳ καὶ ἀγαθῷ, 
καὶ ζωοποιῷ σου Πνεύµατι, νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 
αἰώνων. 
῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 

ΑΠΟΣΤΟΛΟΣ ΣΤ´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 

Προκείµενον. ῏Ηχος δ´. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· ᾿Ελέησόν µε, ὁ Θεός, κατὰ τὸ µέγα ἔλεός σου. 
Στίχ.  Καρδίαν καθαρὰν κτίσον ἐν ἐµοί, ὁ Θεός. 
῾Ο ∆ιάκονος·  Σοφία. 
῾Ο ᾿Αναγνώστης· Πρὸς Γαλάτας ᾿Επιστολῆς Παύλου τὸ ᾿Ανάγνωσµα. 
  (Κεφ. ε´ 22 - ς´ 3) 
῾Ο ∆ιάκονος·  Πρόσχωµεν. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· 

᾿Αδελφοί, ὁ καρπὸς τοῦ Πνεύµατός ἐστιν ἀγάπη, χαρά, εἰρήνη, 
µακροθυµία, χρηστότης, ἀγαθωσύνη, πίστις, πραότης, ἐγκράτεια· 
κατὰ τῶν τοιούτων οὐκ ἔστι νόµος. Οἱ δὲ τοῦ Χριστοῦ τὴν σάρκα 
ἐσταύρωσαν σὺν τοῖς παθήµασι καὶ ταῖς ἐπιθυµίαις. Εἰ ζῶµεν 
πνεύµατι, πνεύµατι καὶ στοιχῶµεν. Μή γινώµεθα κενόδοξοι, 
ἀλλήλους προκαλούµενοι, ἀλλήλοις φθονοῦντες. ᾿Αδελφοί, ἐὰν καὶ 
προληφθῇ ἄνθρωπος ἔν τινι παραπτώµατι, ὑµεῖς οἱ πνευµατικοὶ κα-
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Gedenke, dass das Trachten des Menschen von seiner Jugend an unabläs-
sig auf das Böse gerichtet ist und niemand auf Erden ohne Sünde erfun-
den wird. Denn Du allein bist ohne Sünde, der Du gekommen bist das 
menschliche Geschlecht zu erlösen und uns aus der Knechtschaft des 
Feindes befreit hast. Denn wenn Du ins Gericht gehst mit Deinen Die-
nern, so wird keiner rein und ohne Makel erfunden werden. Jeder Mund 
muss verstummen, da er nichts hat, sich zu rechtfertigen, weil alle unsere 
Gerechtigkeit vor Dir ist wie ein zerschlissener Lappen. Deshalb gedenke 
nicht der Sünde unserer Jugend, Herr! 

Denn Du bist die Hoffnung der Hoffnungslosen und die Ruhe der Müh-
seligen und der Sündenbeladenen, und Dir senden wir den Lobpreis 
empor, samt Deinem anfanglosen Vater und Deinem allheiligen und 
guten und lebenschaffenden Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit 
zu Ewigkeit.  
Ch Amin. 

SECHSTE LESUNG 

D Aufmerksam!  

Prokimenon im 6. Ton (Ps 50,3.12) 
V Erbarme Dich meiner, o Gott, nach Deiner großen Güte.  
Vers Schaffe mir, o Gott, ein reines Herz und den rechten Geist  
 erneuere in meinem Innersten. 
D Weisheit! 
V Lesung aus dem Brief des hl. Apostels Paulus an die Galater   
 (5,22-6,3) 
D Aufmerksam!  

Vorleser 

Brüder, die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung; dem al-
lem widerspricht das Gesetz nicht. Alle, die zu Christus Jesus gehören, 
haben das Fleisch und damit ihre Leidenschaften und Begierden gekreu-
zigt. Wenn wir aus dem Geist leben, dann wollen wir dem Geist auch 
folgen. Wir wollen nicht prahlen, nicht miteinander streiten und einan-
der nichts nachtragen.  Wenn einer sich zu einer Verfehlung hinreißen 
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ταρτίζετε τὸν τοιοῦτον  ἐν πνεύµατι πραότητος, σκοπῶν σεαυτόν, µὴ
καὶ σὺ πειρασθῇς. ᾿Αλλήλων τὰ βάρη βαστάζετε, καὶ οὕτως 
ἀναπληρώσατε τὸν νόµον τοῦ Χριστοῦ. 
 
῾Ο ῾Ιερεύς· Εἰρήνη σοι. 

᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ῏Ηχος πλ. β´. 

Στίχ. Μακάριος ἀνὴρ ὁ φοβούµενος τὸν Κύριον. 

ΕΥΑΓΓΕΛΙΟΝ  ΣΤ´. 

῾Ο ∆ιάκονος· Σοφία· ὀρθοί· ἀκούσωµεν τοῦ ἁγίου Εὐαγγελίου. 
῾Ο ῾Ιερεύς·  Εἰρήνη πᾶσι. 
῾Ο Χορός·  Καὶ τῷ πνεύµατί σου. 
῾Ο ῾Ιερεύς· ᾿Εκ τοῦ κατά Ματθαῖον ἁγίου Εὐαγγελίου τὸ   
  ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. ιε´ 21-28) 
῾Ο ∆ιάκονος·  Πρόσχωµεν. 
῾Ο Χορός·  ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

Τῷ καιρῷ ἐκείνῳ ἦλθεν ὁ ᾿Ιησοῦς εἰς τὰ µέρη Τύρου καὶ Σιδῶνος. Καὶ
ἰδοὺ γυνὴ Χαναναία ἀπὸ τῶν ὁρίων ἐκείνων ἐξελθοῦσα ἐκραύγασεν 
αὐτῷ λέγουσα· ᾿Ελέησόν µε, Κύριε, υἱὲ ∆αυΐδ· ἡ θυγάτηρ µου κακῶς 
δαιµονίζεται. ῾Ο δὲ οὐκ ἀπεκρίθη αὐτῇ λόγον. Καὶ προσελθόντες οἱ
µαθηταὶ αὐτοῦ, ἠρώτων αὐτὸν λέγοντες· ᾿Απόλυσον αὐτήν, ὅτι κράζει 
ὄπισθεν ἡµῶν. ῾Ο δὲ ἀποκριθεὶς εἶπεν· Οὐκ ἀπεστάλην εἰ µὴ εἰς τὰ
πρόβατα τὰ ἀπολωλότα οἴκου ᾿Ισραήλ. ῾Η δὲ ἐλθοῦσα προσεκύνησεν 
αὐτῷ λέγουσα· Κύριε, βοήθει µοι. ῾Ο δὲ ἀποκριθεὶς εἶπεν· Οὐκ ἔστι 
καλὸν λαβεῖν τὸν ἄρτον τῶν τέκνων καὶ βαλεῖν τοῖς κυναρίοις. ῾Η δὲ
εἶπε· Ναί, Κύριε· καὶ γὰρ τὰ κυνάρια ἐσθίει ἀπὸ τῶν ψιχίων τῶν 
πιπτόντων ἀπὸ τῆς τραπέζης τῶν κυρίων αὐτῶν. Τότε ἀποκριθεὶς ὁ
᾿Ιησοῦς εἶπεν αὐτῇ· ῏Ω γύναι, µεγάλη σου ἡ πίστις! Γενηθήτω σοι ὡς 
θέλεις. Καὶ ἰάθη ἡ θυγάτηρ αὐτῆς ἀπὸ τῆς ὥρας ἐκείνης. 
 
῾Ο Χορός· ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 
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lässt, meine Brüder, so sollt ihr, die ihr vom Geist erfüllt seid, ihn im 
Geist der Sanftmut wieder auf den rechten Weg bringen. Doch gib acht, 
dass du nicht selbst in Versuchung gerätst. Einer trage des anderen Last; 
so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. Wer sich einbildet, etwas zu 
sein, obwohl er nichts ist, der betrügt sich. 
P Den Frieden dir. 

Alliluja, alleluja, alleluja im 6. Ton (Ps 111,1)  

Vers Selig der Mann, der den Herrn fürchtet, nach Seinen Geboten trach-
tet aus ganzem Herzen.  

SECHSTES EVANGELIUM  

D  Weisheit! Steht auf! Lasset uns hören das heilige Evangelium! 
P  Den Frieden allen! 
Ch Und auch deinem Geiste! 
P Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (15,21-28) 
D  Aufmerksam! 
Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 

Priester 

In jener Zeit zog sich Jesus in das Gebiet von Tyrus und Sidon zurück.  
Da kam eine kanaanäische Frau aus jener Gegend zu ihm und rief: Hab 
Erbarmen mit mir, Herr, du Sohn Davids! Meine Tochter wird von einem 
Dämon gequält. Jesus aber gab ihr keine Antwort. Da traten seine Jünger 
zu ihm und baten: Befrei sie (von ihrer Sorge), denn sie schreit hinter uns 
her. Er antwortete: Ich bin nur zu den verlorenen Schafen des Hauses 
Israel gesandt. Doch die Frau kam, fiel vor ihm nieder und sagte: Herr, 
hilf mir! Er erwiderte: Es ist nicht recht, das Brot den Kindern wegzu-
nehmen und den Hunden vorzuwerfen. Da entgegnete sie: Ja, du hast 
recht, Herr! Aber selbst die Hunde bekommen von den Brotresten, die 
vom Tisch ihrer Herren fallen. Darauf antwortete ihr Jesus: Frau, dein 
Glaube ist groß. Was du willst, soll geschehen. Und von dieser Stunde an 
war ihre Tochter geheilt.  

V Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 
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῾Ο ∆ιάκονος· 

᾿Ελέησον ἡµᾶς, ὁ Θεός, κατὰ τὸ µέγα ἔλεός σου δεόµεθά σου, 
ἐπάκουσον καὶ ἐλέησον. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῎Ετι δεόµεθα, ὑπέρ ἐλέους, ζωῆς, εἰρήνης, ὑγείας, σωτηρίας, 
ἐπισκέψεως καί ἀφέσεως τῶν ἁµαρτιῶν τοῦ δούλου τοῦ Θεοῦ (τοῦδε)
καὶ ὑπὲρ τοῦ συγχωρηθῆναι αὐτῷ πᾶν πληµµέληµα ἑκούσιόν τε καὶ
ἀκούσιον. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον (γ´). 

῾Ο ῾Ιερεύς· 
῞Οτι ἐλεήµων καὶ φιλάνθρωπος Θεὸς ὑπάρχεις, καὶ σοὶ τὴν ∆όξαν 
ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, νῦν καὶ
ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 

῾Ο ∆ιάκονος· Τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 
῾Ο Χορός· Κύριε, ἐλέησον. 

Καὶ ὁ ῾Ιερεὺς τὴν Εὐχήν· 
Εὐχαριστοῦµέν σοι, Κύριε ὁ Θεός ἡµῶν, ὁ ἀγαθὸς καὶ φιλάνθρωπος, 
καὶ ἰατρὸς τῶν ψυχῶν καὶ τῶν σωµάτων ἡµῶν· ὁ τὰς νόσους ἡµῶν 
ἀπόνως βαστάζων· οὗ τῷ µώλωπι πάντες ἰάθηµεν· ὁ ποιµὴν ὁ καλός, 
ὁ εἰς ἀναζήτησιν ἐλθὼν τοῦ πλανηθέντος προβάτου· ὁ τοῖς 
ὀλιγοψύχοις διδοὺς παραµυθίαν, καὶ ζωὴν τοῖς συντετριµµένοις· ὁ τὴν 
πηγὴν τῆς αἱµοῤῥοούσης, δωδεκαετῆ οὖσαν ἰασάµενος· ὁ τὴν 
θυγατέρα τῆς Χαναναίας τοῦ χαλεποῦ δαιµονίου ἐλευθερώσας· ὁ τὸ
δάνειον χαρισάµενος τοῖς δυσὶ χρεωφειλέταις, καὶ τῇ ἁµαρτωλῷ τὴν 
ἄφεσιν δούς· ὁ τὴν ἴασιν τῷ παραλυτικῷ δωρησάµενος σὺν τῇ ἀφέσει 
τῶν ἁµαρτιῶν αὐτοῦ· ὁ τὸν τελώνην τῷ λόγῳ δικαιώσας, καὶ τὸν 
ληστὴν ἐν τῇ ἐσχάτῃ αὐτοῦ ὁµολογίᾳ προσδεξάµενος· ὁ τὰς ἁµαρτίας 
τοῦ κόσµου ἀράµενος, καὶ τῷ Σταυρῷ προσηλώσας· σοῦ δεόµεθα, καὶ
σὲ ἱκετεύοµεν· ἐν τῇ ἀγαθότητί σου, αὐτός, ἄνες, ἄφες, συγχώρησον, ὁ
Θεός, τὰς ἀνοµίας καὶ τὰς ἁµαρτίας τοῦ δούλου σου (τοῦδε), τὰ
πληµµελήµατα αὐτοῦ, τὰ ἑκούσια καὶ τὰ ἀκούσια, τὰ ἐν γνώσει καὶ ἐν 
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Nun der Diakon 

Erbarme Dich unser, o Gott, nach Deiner großen Barmherzigkeit, wir 
bitten Dich, erhöre uns und erbarme Dich! 
Ch Kyrie eleison. (3x) 
Wir beten auch um Erbarmen, Leben, Frieden, Gesundheit, Rettung, Ob-
hut und Nachlass der Sünden des Dieners Gottes N., und dass ihm ver-
geben werde jedes absichtliche und unabsichtliche Vergehen, lasset zum 
Herrn uns beten! 
Ch Kyrie eleison. (3x) 
 

Priester 
Denn ein gütiger und menschenliebender Gott bist Du, und Dir senden 
wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  
Ch Amin. 
D: Lasset zum Herrn uns beten! 
V Kyrie eleison. 

Und der Priester spricht dieses Gebet: 
Wir danken Dir, Herr, unser Gott, Gütiger und Menschenliebender, Arzt 
unserer Seelen und Leiber, der Du unsere Krankheit mühelos trägst und 
durch dessen Wundmale wir alle genesen sind! Du guter Hirte, der Du 
gekommen bist, das verlorene Schaf wiederzusuchen; der Du den Klein-
mütigen Trost und den Geschlagenen Leben gibst; der Du die Blutflüssi-
ge, die zwölf Jahre hindurch krank gewesen war, geheilt; der Du die 
Tochter der Kanaanäerin von dem schlimmen Dämon befreit; der Du die 
Schuld den beiden Schuldnern erlassen und der Sünderin Vergebung 
geschenkt; der Du dem Gelähmten mit der Vergebung seiner Sünden 
Genesung verliehen; der Du den Zöllner durch ein Wort gerechtfertigt 
und den Schächer in seinem letzten Bekenntnis angenommen; der Du die 
Sünden der Welt hinweggenommen und ans Kreuz geschlagen hast; Dich 
bitten wir und zu Dir flehen wir: Vergib, erlass, verzeih Du Selbst, o Gott, 
nach Deiner Güte die Vergehen und die Sünden Deines Dieners N., die 
wissentlichen und unwissentlichen, bewussten und unbewussten Verfeh-
lungen, die durch Übertretung oder durch Unterlassung, bei Nacht oder 
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ἀγνοίᾳ, τὰ ἐν παραβάσει καὶ ἐν παρακοῇ, τὰ ἐν νυκτὶ καὶ ἐν ἡµέρᾳ· ἢ
ὑπὸ κατάραν ῾Ιερέως ἢ πατρὸς ἢ µητρὸς ἐγένετο· ἢ ὀφθαλµὸν εἱστία-
σεν ἢ ὄσφρησιν ἐξεθήλυνεν ἢ ἀφῇ κατεµαλακίσθη ἢ γεύσει κα-
τεπόρνευσεν ἢ ἐν οἱαδήποτε κινήσει σαρκὸς καὶ πνεύµατος τοῦ σοῦ
ἀπηλλοτριώθη θελήµατος καὶ τῆς σῆς ἁγιότητος· εἴ τι ἥµαρτεν αὐτός 
τε καὶ ἡµεῖς, ὡς ἀγαθὸς καὶ ἀµνησίκακος Θεὸς καὶ φιλάνθρωπος, 
συγχώρησον, µὴ ἐῶν αὐτὸν καὶ ἡµᾶς εἰς τὸν ῥερυπωµένον βίον κατα-
πεσεῖν, µηδὲ εἰς τὰς ὀλεθρίους ὁδοὺς ἀποτρέχειν. Ναί, ∆έσποτα Κύριε, 
ἐπάκουσόν µου τοῦ ἁµαρτωλοῦ ἐν τῇ ὥρᾳ ταύτῃ ὑπὲρ τοῦ δούλου σου 
(τοῦδε)· πάριδε, ὡς ἀµνησίκακος Θεός, τὰ παραπτώµατα αὐτοῦ ἅπαν-
τα· ἀπάλλαξον αὐτὸν τῆς αἰωνίου κολάσεως· τὸ στόµα αὐτοῦ τῆς σῆς 
αἰνέσεως πλήρωσον· τὰ χείλη αὐτοῦ ἄνοιξον πρὸς δοξολογίαν τοῦ
ὀνόµατός σου· τὰς χεῖρας αὐτοῦ ἔκτεινον πρὸς ἐργασίαν τῶν ἐντολῶν 
σου· τοὺς πόδας αὐτοῦ πρὸς τὸν δρόµον τοῦ Εὐαγγελίου σου 
κατεύθυνον, πάντα αὐτοῦ τὰ µέλη καὶ τὴν διάνοιαν τῇ σῇ κατασ-
φαλιζόµενος χάριτι.  

Σύ γὰρ εἶ ὁ Θεὸς ἡµῶν, ὁ διὰ τῶν ἁγίων σου ᾿Αποστόλων 
ἐντειλάµενος ἡµῖν, λέγων· «῞Οσα ἂν δήσητε ἐπὶ τῆς γῆς, ἔσται δε-
δεµένα ἐν τοῖς οὐρανοῖς· καὶ ὅσα ἂν λύσητε ἐπὶ τῆς γῆς, ἔσται 
λελυµένα ἐν τοῖς οὐρανοῖς»· καὶ πάλιν· «῎Αν τινων ἀφῆτε τὰς 
ἁµαρτίας, ἀφίενται αὐτοῖς· ἄν τινων κρατῆτε, κεκράτηνται». Καὶ ὡς 
ἐπήκουσας ᾿Εζεκίου ἐν τῇ θλίψει τῆς ψυχῆς αὐτοῦ ἐν τῇ ὥρᾳ τοῦ
θανάτου αὐτοῦ, καὶ οὐ παρεῖδες τὴν δέησιν αὐτοῦ, οὕτω κἀµοῦ τοῦ
ταπεινοῦ καὶ ἁµαρτωλοῦ καὶ ἀναξίου δούλου σου ἐπάκουσον ἐν τῇ
ὥρᾳ ταύτῃ δεοµένου σου.  

Σὺ γὰρ εἶ, Κύριε ᾿Ιησοῦ Χριστέ, ὁ ἑβδοµηκοντάκις ἑπτὰ ἀφιέναι τοῖς 
περιπίπτουσιν ἐν ἁµαρτίαις κελεύσας, τῇ σῇ ἀγαθότητι καὶ
φιλανθρωπίᾳ, καὶ µετανοῶν ἐπὶ ταῖς κακίαις ἡµῶν, καὶ χαίρων ἐπὶ τῇ
ἐπιστροφῇ τῶν πεπλανηµένων· ὅτι ὡς ἡ µεγαλωσύνη σου, οὕτω καὶ
τὸ ἔλεός σου· καὶ σοὶ τήν δόξαν ἀναπέµποµεν σὺν τῷ ἀνάρχῳ σου 
Πατρί, καὶ τῷ παναγίῳ καὶ ἀγαθῷ καὶ ζωοποιῷ σου Πνεύµατι, νῦν καὶ
ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 
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bei Tage begangen wurden. Wenn einer unter den Bann eines Priesters 
oder des Vaters oder der Mutter geraten ist; wenn er durch das Auge 
sündigte oder den Geruchsinn verwöhnte oder durch sinnliches Gefühl 
den Begierden frönte oder durch Geruch oder Berührung schwach wurde 
oder durch den Geschmack den Götzen diente oder sich durch irgendei-
ne Regung des Fleisches oder Geistes von Deinem Willen und Deiner 
Heiligkeit entfernte, wenn er selbst oder auch wir sündigten, Du gütiger 
und der Versöhnung zugeneigter und menschenliebender Gott, verzeihe 
es. Lass ihn und uns nicht einem unreinen Leben verfallen, noch Wege 
des Verderbens gehen. Ja, Herr und Gebieter, erhöre mich, den Sünder, 
in dieser Stunde für diesen Deinen Diener N. und siehe ihm als der Ver-
söhnung zugeneigter Gott alle seine Übertretungen nach. Befreie ihn von 
der ewigen Qual; fülle seinen Mund mit Deinem Lobe; öffne seine Lip-
pen zum Lobpreis Deines Namens; lenke seine Hände zur Ausführung 
Deiner Gebote; richte aus seine Füße auf den Weg Deines Evangeliums, 
stärke alle seine Glieder und all sein Sinnen durch Deine Gnade.  

Denn Du bist unser Gott, der Du durch Deine heiligen Apostel uns ver-
heißen hast: „Alles, was ihr auf Erden binden werdet, das wird auch im 
Himmel gebunden sein, und alles, was ihr auf Erden lösen werdet, das 
wird auch im Himmel gelöst sein“ (Mt 18,18); und wieder: „Wem ihr die 
Sünden vergebt, dem sind sie vergeben; wem ihr die Vergebung verwei-
gert, dem ist sie verweigert" (Joh 20,23). Und wie Du den Ezechias in der 
Trübsal seiner Seele in seiner Todesstunde erhört und sein Gebet nicht 
verschmäht hast, so erhöre auch mich, Deinen geringen und sündigen 
und unwürdigen Knecht in dieser Stunde. 

Du bist es, Herr Jesus Christus, der Du in Deiner Güte und Menschenlie-
be befohlen hast, siebzigmal siebenmal zu vergeben denen, die in Sünden 
fallen, und die es reuet ob ihrer Sünden, und der Sich freust ob der Be-
kehrung der Verirrten; denn so groß wie Deine Größe ist auch Dein 
Erbarmen; und Dir senden wir den Lobpreis empor, samt Deinem an-
fanglosen Vater und Deinem allheiligen und gütigen und lebenschaffen-
den Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  
Ch Amin. 
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ΑΠΟΣΤΟΛΟΣ Ζ´. 
῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 

Προκείµενον. ῏Ηχος δ´. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· Κύριε, µὴ τῷ θυµῷ σου ἐλέγξῃς µε. 
Στίχ. ᾿Ελέησόν µε, Κύριε, ὅτι ἀσθενής εἰµι. 
῾Ο ∆ιάκονος·  Σοφία. 
῾Ο ᾿Αναγνώστης· Πρὸς Θεσσαλονικεῖς Α´ ᾿Επιστολῆς Παύλου τὸ  
  ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. ε´ 14-23) 
῾Ο ∆ιάκονος·  Πρόσχωµεν. 

῾Ο ᾿Αναγνώστης· 

᾿Αδελφοί, παρακαλοῦµεν ὑµᾶς νουθετεῖτε τοὺς ἀτάκτους, 
παραµυθεῖσθε τοὺς ὀλιγοψύχους, ἀντέχεσθε τῶν ἀσθενῶν, 
µακροθυµεῖτε πρὸς πάντας. ῾Ορᾶτε µή τις κακὸν ἀντὶ κακοῦ τινι 
ἀποδῷ, ἀλλὰ πάντοτε τὸ ἀγαθὸν διώκετε καὶ εἰς ἀλλήλους καὶ εἰς 
πάντας. Πάντοτε χαίρετε, ἀδιαλείπτως προσεύχεσθε, ἐν παντὶ 
εὐχαριστεῖτε· τοῦτο γὰρ θέληµα Θεοῦ ἐν Χριστῷ ᾿Ιησοῦ εἰς ὑµᾶς. Τὸ 
Πνεῦµα µὴ σβέννυτε, Προφητείας µὴ ἐξουθενεῖτε. Πάντα δὲ 
δοκιµάζετε, τὸ καλὸν κατέχετε· ἀπὸ παντὸς εἴδους πονηροῦ 
ἀπέχεσθε. Αὐτὸς δὲ ὁ Θεὸς τῆς εἰρήνης ἁγιάσαι ὑµᾶς ὁλοτελεῖς, καὶ 
ὁλόκληρον ὑµῶν τὸ πνεῦµα καὶ ἡ ψυχὴ καὶ τὸ σῶµα ἀµέµπτως ἐν τῇ 
παρουσίᾳ τοῦ Κυρίου ἡµῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ τηρηθείη. 

῾Ο ῾Ιερεύς· Εἰρήνη σοι. 

᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ᾿Αλληλούϊα. ῏Ηχος β´. 

Στίχ. ᾿Επακούσαι σου Κύριος ἐν ἡµέρᾳ θλίψεως. 

ΕΥΑΓΓΕΛΙΟΝ  Ζ´. 
῾Ο ∆ιάκονος· Σοφία· ὀρθοί· ἀκούσωµεν τοῦ ἁγίου Εὐαγγελίου. 
῾Ο ῾Ιερεύς· Εἰρήνη πᾶσι. 
῾Ο Χορός· Καὶ τῷ πνεύµατί σου. 
῾Ο ῾Ιερεύς· ᾿Εκ τοῦ κατά Ματθαῖον ἁγίου Εὐαγγελίου τὸ   
  ᾿Ανάγνωσµα. (Κεφ. θ´ 9-13) 
῾Ο ∆ιάκονος· Πρόσχωµεν. 
῾Ο Χορός· ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 
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SIEBENTE LESUNG 
D Aufmerksam!  

Vorleser: Prokimenon im 8. Ton (Ps 6,2 und 3) 

V Herr, strafe mich nicht in Deinem Zorne und züchtige mich nicht 
 in Deinem Grimme.  
Vers Erbarme Dich meiner, o Herr, denn ich bin schwach. 
D Weisheit! 
V Lesung aus dem Brief des hl. Apostels Paulus an die  
 Thessaloniker (5,14-23) 
D Aufmerksam!  

Vorleser 
Brüder, wir ermahnen euch: Weist die zurecht, die ein unordentliches 
Leben führen, ermutigt die Ängstlichen, nehmt euch der Schwachen an, 
seid geduldig mit allen! Seht zu, dass keiner dem andern Böses mit Bö-
sem vergilt, sondern bemüht euch immer, einander und allen Gutes zu 
tun. Freut euch zu jeder Zeit! Betet ohne Unterlass! Dankt für alles; denn 
das will Gott von euch, die ihr Christus Jesus gehört. Löscht den Geist 
nicht aus! Verachtet prophetisches Reden nicht! Prüft alles, und behaltet 
das Gute! Meidet das Böse in jeder Gestalt!  Der Gott des Friedens heilige 
euch ganz und gar und bewahre euren Geist, eure Seele und euren Leib 
unversehrt, damit ihr ohne Tadel seid, wenn Jesus Christus, unser Herr, 
kommt.   

P Den Frieden dir. 
Alliluja, alleluja, alleluja im 2. Ton (Ps 19,2) 

Vers Der Herr erhöre dich am Tage der Not, der Name des Gottes Jakobs 
beschütze dich.  

SIEBENTES EVANGELIUM 
D  Weisheit! Steht auf! Lasset uns hören das heilige Evangelium! 
P  Den Frieden allen! 
Ch Und auch deinem Geiste! 
P Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (9,9-13) 
D Aufmerksam! 
Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 
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῾Ο ῾Ιερεύς· 

Τῷ καιρῷ ἐκείνῳ, παράγων ὁ ᾿Ιησοῦς εἶδεν ἄνθρωπον καθήµενον ἐπὶ 
τὸ τελώνιον, Ματθαῖον λεγόµενον, καὶ λέγει αὐτῷ· ᾿Ακολούθει µοι. 
Καὶ ἀναστὰς ἠκολούθησεν αὐτῷ· Καὶ ἐγένετο αὐτοῦ ἀνακειµένου ἐν 
τῇ οἰκίᾳ, καί ἰδοὺ πολλοὶ τελῶναι καὶ ἁµαρτωλοὶ ἐλθόντες 
συνανέκειντο τῷ ᾿Ιησοῦ καὶ τοῖς µαθηταῖς αὐτοῦ. Καὶ ἰδόντες οἱ Φαρι-
σαῖοι εἶπον τοῖς µαθηταῖς αὐτοῦ· ∆ιατὶ µετὰ τῶν τελωνῶν καὶ 
ἁµαρτωλῶν ἐσθίει ὁ διδάσκαλος ὑµῶν; ῾Ο δὲ ᾿Ιησοῦς ἀκούσας εἶπεν 
αὐτοῖς· Οὐ χρείαν ἔχουσιν οἱ ἰσχύοντες ἰατροῦ, ἀλλ᾿ οἱ κακῶς ἔχοντες· 
Πορευθέντες δὲ µάθετε τί ἐστιν «ἔλεον θέλω καὶ οὐ θυσίαν». Οὐ γὰρ 
ἦλθον καλέσαι δικαίους, ἀλλὰ ἁµαρτωλοὺς εἰς µετάνοιαν. 
 
῾Ο Χορός· ∆όξα σοι, Κύριε, δόξα σοι. 

῾Ο ∆ιάκονος· 

᾿Ελέησον ἡµᾶς, ὁ Θεός, κατὰ τὸ µέγα ἔλεός σου, δεόµεθά σου, 
ἐπάκουσον καὶ ἐλέησον. 
῾Ο Χορός· Κύριε ἐλέησον (γ´). 

῎Ετι δεόµεθα ὑπὲρ ἐλέους, ζωῆς, εἰρήνης, ὑγείας, σωτηρίας, 
ἐπισκέψεως καὶ ἀφέσεως τῶν ἁµαρτιῶν τοῦ δούλου τοῦ Θεοῦ (τοῦδε) 
καὶ ὑπὲρ τοῦ συγχωρηθῆναι αὐτῷ πᾶν πληµµέληµα ἑκούσιόν τε καὶ 
ἀκούσιον. 
῾Ο Χορός· Κύριε ἐλέησον (γ´). 

῾Ο ῾Ιερεύς· 

῞Οτι ἐλεήµων καὶ φιλάνθρωπος Θεὸς ὑπάρχεις, καὶ σοὶ τὴν δόξαν 
ἀναπέµποµεν, τῷ Πατρὶ καὶ τῷ Υἱῷ καὶ τῷ ῾Αγίῳ Πνεύµατι, νῦν καὶ 
ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 
῾Ο ∆ιάκονος· Τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 
῾Ο Χορός· Κύριε ἐλέησον. 
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Priester 

In jener Zeit, als Jesus weiterging, sah er einen Mann namens Matthäus 
am Zoll sitzen und sagte zu ihm: Folge mir nach! Da stand Matthäus auf 
und folgte ihm. Und als Jesus in seinem Haus beim Essen war, kamen 
viele Zöllner und Sünder und aßen zusammen mit ihm und seinen Jün-
gern. Als die Pharisäer das sahen, sagten sie zu seinen Jüngern: Wie kann 
euer Meister zusammen mit Zöllnern und Sündern essen? Er hörte es 
und sagte: Nicht die Gesunden brauchen den Arzt, sondern die Kranken. 
Darum lernt, was es heißt: Barmherzigkeit will ich, nicht Opfer. Denn ich 
bin gekommen, um die Sünder zu rufen, nicht die Gerechten. 

Ch Ehre sei dir, o Herr, Ehre sei Dir! 

Nun der Diakon: 

Erbarme Dich unser, o Gott, nach Deiner großen Barmherzigkeit, wir 
bitten Dich, erhöre uns und erbarme Dich! 
Ch Kyrie eleison. (3x) 

Wir beten auch um Erbarmen, Leben, Frieden, Gesundheit, Rettung, Ob-
hut und Nachlass der Sünden des Dieners Gottes N., und dass ihm ver-
geben werde jedes absichtliche und unabsichtliche Vergehen, lasset zum 
Herrn uns beten! 
Ch Kyrie eleison. (3x) 

Priester: 

Denn ein gütiger und menschenliebender Gott bist Du, und Dir senden 
wir den Lobpreis empor, dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen 
Geist, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Ch Amin. 
D Lasset zum Herrn uns beten! 
Ch Kyrie eleison. 
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Καὶ ὁ ῾Ιερεὺς τὴν Εὐχήν· 

∆έσποτα Κύριε, ὁ Θεὸς ἡµῶν, ἰατρέ ψυχῶν καί σωµάτων, ὁ τὰ χρόνια 
πάθη θεραπεύων, ὁ ἰώµενος πᾶσαν νόσον καί πᾶσαν µαλακίαν ἐν τῷ 
λαῷ· ὁ θέλων πάντας ἀνθρώπους σωθῆναι καὶ εἰς ἐπίγνωσιν 
ἀληθείας ἐλθεῖν· ὁ µὴ βουλόµενος τὸν θάνατον τοῦ ἁµαρτωλοῦ, ὡς τὸ 
ἐπιστρέψαι καὶ ζῆν αὐτόν· σὺ γὰρ Κύριε, ἐν τῇ Παλαιᾷ ∆ιαθήκῃ ἔθου 
µετάνοιαν τοῖς ἁµαρτωλοῖς, ∆αυΐδ καὶ Νινευΐταις, καὶ τοῖς πρὶν καὶ 
τοῖς µετὰ τούτους· ἀλλὰ καὶ ἐν τῇ ἐπιδηµίᾳ τῆς ἐνσάρκου σου 
οἰκονοµίας, οὐκ ἐκάλεσας δικαίους, ἀλλ᾿ ἁµαρτωλοὺς εἰς µετάνοιαν, 
ὡς τὸν τελώνην, ὡς τὴν πόρνην, ὡς τὸν ληστήν, ὡς βλάσφηµον καὶ 
διώκτην τὸν µέγαν Παῦλον διὰ µετανοίας προσδεξάµενος· Πέτρον 
τὸν κορυφαῖον καὶ ᾿Απόστολόν σου, ἀρνησάµενόν σε τρίτον, διὰ µε-
τανοίας προσεδέξω καὶ προσελάβου καὶ ἐπηγγείλω αὐτῷ, λέγων· «Σὺ 
εἶ Πέτρος, καὶ ἐπὶ ταύτῃ τῇ πέτρᾳ οἰκοδοµήσω µου τὴν ᾿Εκκλησίαν, 
καὶ πύλαι ᾅδου οὐ κατισχύσουσιν αὐτῆς· καὶ δώσω σοι τὰς κλεῖς τῆς 
Βασιλείας τῶν οὐρανῶν». ∆ιόπερ καὶ ἡµεῖς, ἀγαθὲ καὶ φιλάνθρωπε, 
κατὰ τὰς ἀψευδεῖς σου ἐπαγγελίας θαῤῥοῦντες, δεόµεθά σου καὶ ἱκε-
τεύοµεν ἐν τῇ ὥρᾳ ταύτῃ. ᾿Επάκουσον τῆς δεήσεως ἡµῶν, καὶ 
πρόσδεξαι αὐτὴν ὡς θυµίαµα προσφερόµενόν σοι, καὶ ἐπίσκεψαι τὸν 
δοῦλόν σου (τόνδε)· καὶ εἴ τι ἐπληµµέλησεν ἐν λόγῳ ἢ ἔργῳ ἢ κατὰ 
διάνοιαν ἢ ἐν νυκτὶ ἢ ἐν ἡµέρᾳ ἢ ὑπὸ κατάραν ῾Ιερέως ἐγένετο ἢ τῷ 
ἰδίῳ ἀναθέµατι ὑπέπεσεν ἢ ὅρκῳ παρεπίκρανε καὶ ὡρκωµότησε, 
παρακαλοῦµέν σε καὶ δεόµεθά σου· ἄνες, ἄφες, συγχώρησον αὐτῷ, ὁ 
Θεός, παραβλέπων τὰς ἀνοµίας αὐτοῦ καὶ τὰς ἁµαρτίας καὶ τὰ ἐν 
γνώσει καὶ ἀγνοίᾳ γενόµενα παρ᾿ αὐτοῦ. Καί εἴ τι τῶν ἐντολῶν σου 
παρέβῃ ἢ ἐπληµµέλησεν, ὡς σάρκα φορῶν καὶ τὸν κόσµον οἰκῶν ἢ ἐξ 
ἐνεργείας τοῦ διαβόλου, αὐτός, ὡς ἀγαθὸς καὶ φιλάνθρωπος Θεός, 
συγχώρησον· ὅτι οὐκ ἔστιν ἄνθρωπος, ὃς ζήσεται καὶ οὐχ ἁµαρτήσει.  

Σὺ γὰρ µόνος ὑπάρχεις ἀναµάρτητος· ἡ δικαιοσύνη σου, δικαιοσύνη 
εἰς τὸν αἰῶνα, καὶ ὁ λόγος σου ἀλήθεια. Οὐ γάρ ἔπλασας τὸν 
ἄνθρωπον εἰς ἀπώλειαν, ἀλλ᾿ εἰς περιποίησιν τῶν ἐντολῶν σου καὶ 
ζωῆς ἀφθάρτου κληρονοµίαν· καὶ σοὶ τὴν δόξαν ἀναπέµποµεν, σὺν 
τῷ ἀνάρχῳ σου Πατρί, καὶ τῷ παναγίῳ, καὶ ἀγαθῷ, καὶ ζωοποιῷ σου 
Πνεύµατι, νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 



 

Seite 83 

Und der Priester spricht dieses Gebet: 

Gebieter, Herr unser Gott, Arzt der Seelen und Leiber, der Du behebst 
die zeitlichen Leiden und heilest alle Krankheit und jedes Gebrechen im 
Volke; der Du willst, dass alle Menschen gerettet werden und zur Er-
kenntnis der Wahrheit gelangen, Du willst nicht den Tod des Sünders, 
sondern dass er umkehre und lebe. Denn Du, o Herr, hast im Alten Bun-
de die Buße gewährt den Sündern, dem David und den Niniviten und 
denen, die vor und nach ihnen waren; ja selbst in der Zeit als Du im Flei-
sche unter uns weiltest hast Du nicht die Gerechten, sondern die Sünder 
zur Buße gerufen, wie den Zöllner, die Buhlerin und den Schächer. Du 
hast den Lästerer und Verfolger, den großen Paulus, ob seiner Buße an-
genommen. Du hast den Petrus, den Ersten der Apostel, der Dich drei-
mal verleugnete, ob seiner Buße angenommen und ihm verheißen: „Du 
bist Petrus, und auf diesen Felsen werde ich meine Kirche bauen, und die 
Mächte der Unterwelt werden sie nicht überwältigen. Ich werde dir die 
Schlüssel des Himmelreiches geben!" (Mt 16,18). Darum bitten auch wir 
Dich in der Zuversicht auf Deine untrüglichen Verheißungen, Gütiger 
und Menschenliebender, und flehen zu Dir in dieser Stunde: Erhöre un-
ser Gebet und nimm es an wie Dir dargebrachten Weihrauch, und suche 
auf Deinen Diener N.! Und wenn er gesündigt hat in Worten oder in 
Werken oder in Gedanken, bei Nacht oder bei Tage, oder wenn er unter 
den Bann eines Priesters gekommen oder der eigenen Verfluchung ver-
fallen ist oder durch einen Eid sich gebunden hat und meineidig gewor-
den ist, so flehen wir zu Dir und bitten Dich: Verzeih, erlass, vergib ihm 
und sieh nach alle seine Vergehen und alle Sünden, die er wissentlich 
oder unwissentlich begangen hat. Worin immer er Deine Gebote übertre-
ten und gesündigt hat, als einer, der im Fleische wandelt und in der Welt 
lebt oder von der Einwirkung des Teufels verführt ward, vergib es ihm, 
Du gütiger und menschenliebender Gott, denn es gibt keinen Menschen, 
der lebt und nicht sündigt.  

Nur Du allein bist ohne Sünde, Deine Gerechtigkeit ist ewige Gerechtig-
keit, und Dein Wort ist Wahrheit. Du hast den Menschen erschaffen, 
nicht damit er umkomme, sondern Deine Gebote beachte und unver-
gängliches Leben erbe. Und Dir senden wir den Lobpreis empor, samt 
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῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 

Εἶτα εἰσέρχεται µέσον τῶν ῾Ιερέων ὁ ποιῶν τό Εὐχέλαιον· καὶ λαβὼν ὁ 
προϊστάµενος τῶν ῾Ιερέων τὸ ἅγιον Εὐαγγέλιον, τίθησιν ἐπὶ τὴν 
κεφαλὴν αὐτοῦ· καὶ τιθέασιν ἐπ᾿ αὐτὸ τὰς χεῖρας οἱ ῾Ιερεῖς· ῾Ο δὲ 
προϊστάµενος λέγει τὴν Εὐχὴν ταύτην µεγαλοφώνως, τῶν λοιπῶν 
ὑποψαλλόντων τὸ Κύριε, ἐλέησον. 

Τοῦ Κυρίου δεηθῶµεν. 

Βασιλεῦ ἅγιε, εὔσπλαγχνε, καὶ πολυέλεε, Κύριε ᾿Ιησοῦ Χριστέ, Υἱὲ καὶ 
Λόγε τοῦ Θεοῦ τοῦ ζῶντος, ὁ µὴ θέλων τὸν θάνατον τοῦ ἁµαρτωλοῦ, 
ὡς τὸ ἐπιστρέψαι καὶ ζῆν αὐτόν· οὐ τίθηµι ἐµὴν χεῖρα ἁµαρτωλὸν ἐπὶ 
τὴν κεφαλὴν τοῦ προσελθόντος σοι ἐν ἁµαρτίαις καὶ αἰτουµένου 
παρὰ σοῦ δι᾿ ἡµῶν ἄφεσιν ἁµαρτιῶν· ἀλλὰ σὴν χεῖρα κραταιὰν καὶ 
δυνατήν, τὴν ἐν τῷ ἁγίῳ Εὐαγγελίῳ τούτῳ, ὃ οἱ συλλειτουργοί µου 
κατέχουσιν ἐπὶ τὴν κεφαλὴν τοῦ δούλου σου (τοῦδε), ἔκτεινον· καὶ 
δέοµαι σὺν αὐτοῖς καὶ ἱκετεύω τὴν συµπαθεστάτην καὶ ἀµνησίκακόν 
σου φιλανθρωπίαν·  

ὁ Θεός, ὁ Σωτὴρ ἡµῶν, ὁ διὰ τοῦ προφήτου σου Νάθαν µετανοήσαντι 
τῷ ∆αυΐδ ἐπὶ τοῖς ἰδίοις ἁµαρτήµασιν ἄφεσιν δωρησάµενος, καὶ τοῦ 
Μανασσῆ τὴν ἐπὶ µετανοίᾳ προσευχὴν δεξάµενος, αὐτὸς καὶ τὸν 
δοῦλόν σου (τόνδε) µετανοοῦντα ἐπὶ τοῖς ἰδίοις αὐτοῦ πληµµελήµασι, 
πρόσδεξαι τῇ συνήθει σου φιλανθρωπίᾳ, παρορῶν αὐτοῦ πάντα τὰ 
παραπτώµατα. Σὺ γὰρ εἶ ὁ Θεὸς ἡµῶν, ὁ καὶ ἑβδοµηκοντάκις ἑπτὰ 
ἀφιέναι κελεύσας τοῖς περιπίπτουσιν ἐν ἁµαρτίαις·  

ὅτι ὡς ἡ µεγαλωσύνη σου, οὕτω καὶ τὸ ἔλεός σου. Καὶ σοὶ πρέπει πᾶσα 
δόξα, τιµή, καὶ προσκύνησις, σὺν τῷ ἀνάρχῳ σου Πατρὶ καὶ τῷ 
παναγίῳ σου Πνεύµατι, νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 

῾Ο Χορός· ᾿Αµήν. 

Καὶ ἀσπάζεται τὸ ἅγιον Εὐαγγέλιον ὁ ποιήσας τὸ Εὐχέλαιον· ὁ δὲ 
῾Ιερεὺς µνηµονεύει αὐτόν. Εἶτα ψάλλεται τὸ παρὸν ᾿Ιδιόµελον. 
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Deinem anfanglosen Vater und Seinem lebenschaffenden Geist, jetzt und 
immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Ch Amin. 

Hierauf kommt der, der die Ölung empfangen hat in die Mitte der Priester. Der 
Vorsteher der Priester nimmt das heilige Evangelium und legt es auf seinen 
Kopf, dann legen die Priester ihre Hände darauf. Dann betet der Vorsteher laut 
das folgende Gebet, die übrigen singen leise das Kyrie eleison. 

Lasset zum Herrn uns beten. 

Heiliger König, Barmherziger und Gnadenvoller, Herr Jesus Christus, Du 
Sohn und Wort des lebendigen Gottes, der Du nicht willst den Tod des 
Sünders, sondern dass er umkehre und lebe; nicht ich lege meine sündige 
Hand auf das Haupt dessen, der in Sünden zu Dir kommt und durch uns 
von Dir Vergebung der Sünden erbittet, sondern es ist Deine mächtige 
und kraftvolle Hand in diesem heiligen Evangelium, das meine Mithelfer 
auf das Haupt dieses Deines Dieners N. halten, die auf dem Kranken nun 
liegt. Und ich bete mit ihnen und flehe zu Deiner mitleidigen und des 
Bösen nicht gedenkenden Menschenliebe: 

Gott, unser Erlöser, der Du durch Deinen Propheten Nathan dem bü-
ßenden David die Vergebung der Sünden geschenkt und das Bußgebet 
des Manasse angenommen hast, Du Selbst nimm auch Deinen Diener 
N., der seine Sünden bereut mit Deiner gewohnten Menschenliebe an 
und sieh nach alle seine Übertretungen. Denn Du bist es, unser Gott, 
der befohlen hat, siebzigmal siebenmal zu vergeben denen, die in Sün-
den fallen. 

Denn wie Deine Größe ist, so ist auch Dein Erbarmen. Und Dir gebührt 
alle Herrlichkeit und Ehre und Anbetung, samt Deinem anfanglosen 
Vater und Deinem allheiligen und guten und lebenschaffenden Geist, 
jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.  
Ch Amin. 

Der die Ölung empfangen hat küsst das Evangelium. Der Priester gedenkt sei-
ner. Dann wird folgendes Idiomelon gesungen:  
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῏Ηχος δ´. 

Πηγὴν ἰαµάτων ἔχοντες, ἅγιοι ᾿Ανάργυροι, τὰς ἰάσεις παρέχετε πᾶσι 
τοῖς δεοµένοις, ὡς µεγίστων δωρεῶν ἀξιωθέντες, παρὰ τῆς ἀενάου 
πηγῆς τοῦ Σωτῆρος Χριστοῦ. Φησὶ γὰρ πρὸς ὑµᾶς ὁ Κύριος, ὡς 
ὁµοζήλους τῶν ᾿Αποστόλων· ᾿Ιδοὺ δέδωκα ὑµῖν τὴν ἐξουσίαν, κατὰ 
πνευµάτων ἀκαθάρτων, ὥστε αὐτὰ ἐκβάλλειν, καὶ θεραπεύειν πᾶσαν 
νόσον καὶ πᾶσαν µαλακίαν. ∆ιὸ τοῖς προστάγµασιν αὐτοῦ καλῶς 
πολιτευσάµενοι, δωρεὰν ἐλάβετε, δωρεὰν παρέχετε, ἰατρεύοντες τὰ 
πάθη τῶν ψυχῶν καὶ τῶν σωµάτων ἡµῶν. 

∆όξα Πατρὶ καὶ Υἱῷ καὶ ῾Αγίῳ Πνεύµατι. Καὶ νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αµήν. 

Θεοτοκίον. ῏Ηχος ὁ αὐτός. 

Νεῦσον παρακλήσεσι, σῶν ἱκετῶν, Πανάµωµε, παύουσα δεινῶν ἡµῶν 
ἐπαναστάσεις, πάσης θλίψεως ἡµᾶς ἀπαλλάτουσα· σὲ γὰρ µόνην 
ἀσφαλῆ, καὶ βεβαίαν ἄγκυραν ἔχοµεν, καὶ τὴν σὴν προστασίαν 
κεκτήµεθα· µὴ αἰσχυνθῶµεν, ∆έσποινα, σὲ προσκαλούµενοι. Σπεῦσον 
εἰς ἱκεσίαν τῶν σοὶ πιστῶς βοώντων· Χαῖρε ∆έσποινα, ἡ πάντων 
βοήθεια, χαρὰ καὶ σκέπη, καὶ σωτηρία τῶν ψυχῶν ἡµῶν. 

῾Ο ∆ιάκονος· 

∆όξα Πατρὶ καὶ Υἱῷ καὶ ῾Αγίῳ Πνεύµατι. Καὶ νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ᾿Αµήν. 

Κύριε, ἐλέησον (γ´). Πάτερ ἅγιε, εὐλόγησον. 

Καὶ ποιεῖ ᾿Απόλυσιν ὁ πρῶτος ῾Ιερεύς· 

∆όξα σοι ὁ Θεός, ἡ ἐλπὶς ἡµῶν, δόξα σοι. 

Χριστὸς ὁ ἀληθινὸς Θεὸς ἡµῶν, ταῖς πρεσβείαις τῆς παναχράντου καὶ 
παναµώµου ἁγίας αὐτοῦ Μητρός· δυνάµει τοῦ τιµίου καὶ ζωοποιοῦ 
Σταυροῦ· τῶν ἁγίων καὶ δικαίων θεοπατόρων ᾿Ιωακεὶµ καὶ ῎Αννης, 
τοῦ ἁγίου ᾿Ιακώβου τοῦ ᾿Αδελφοθέου καὶ πάντων τῶν ῾Αγίων, ἐλεή-
σαι καὶ σώσαι ἡµᾶς ὡς ἀγαθὸς καὶ φιλάνθρωπος. 



 

Seite 87 

4. Ton 

Die ihr die Quelle der Heilungen habt, heilige Uneigennützige, ihr bietet 
Genesung dar allen, die darum bitten, da ihr dieser großen Gabe gewür-
digt wurdet von der ewig fließenden Quelle, unserem Erlöser. Denn es 
spricht zu euch der Herr als den Nacheiferern der Apostel: „Siehe, Ich 
habe euch Macht gegeben über die unreinen Geister, auf dass ihr sie aus-
treibt und heilt alle Krankheiten und alle Gebrechen.“ Die ihr nach Sei-
nen Geboten recht gelebt habt, umsonst habt ihr empfangen, umsonst 
sollt ihr geben, da ihr heilt die Leiden unserer Seelen und Leiber. 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, auch jetzt 
und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin. 

Theotokion im gleichen Ton 

Neige dich den Bitten deiner Diener, Allreine, die du besänftigst unsere 
schreckliche Unruhe und von uns abwendest alle Trübsal! Denn dich 
allein haben wir als sicheren und festen Anker, und deinen Schutz besit-
zen wir. Lass uns nicht zuschanden werden, Gebieterin, die wir dich 
anrufen. Eile auf unser Flehen, die wir voll Glauben dir zurufen. Sei ge-
grüßt, Gebieterin, du Hilfe aller, Freude und Schutz und Erlösung unse-
rer Seelen! 

Diakon 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, auch jetzt 
und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amin. 

Kyrie eleison (dreimal). Vater, gib den Segen. 

Nun die Entlassung durch den ersten Priester: 

Ehre sei dir, o Gott, unsere Hoffnung, Ehre sei Dir. 

Christus, unser wahrer Gott, auf die Fürbitten Seiner ganz unbefleckten 
und allreinen Mutter, durch die Kraft des kostbaren und lebenschaffen-
den Kreuzes, der heiligen und gerechten Gottesahnen Joachim und Anna, 
auf die Fürbitten des heiligen Apostels Jakobus, des Gottesbruders, und 
aller Heiligen, erbarme Sich unser und rette uns, denn Er ist gütig und 
menschenliebend. 



Seite 88 

∆ι᾿ εὐχῶν τῶν ἁγίων Πατέρων ἡµῶν, Κύριε ᾿Ιησοῦ Χριστέ, ὁ Θεὸς 
ἡµῶν, ἐλέησον καὶ σῶσον ἡµᾶς. ᾿Αµήν. 

῾Ο ποιήσας δὲ τὸ Εὐχέλαιον, βαλὼν µετάνοιαν λέγει. 

Εὐλογεῖτε, Πατέρες ἅγιοι· συγχωρήσατέ µοι τῷ ἁµαρτωλῷ (ἐκ γ´). 

Καὶ λαβὼν παρ᾿ αὐτῶν εὐλογίαν καὶ συγχώρησιν ἀπέρχεται 
εὐχαριστῶν τῷ Θεῷ. 
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Auf die Gebete unserer heiligen Väter, Herr Jesus Christus, unser Gott, 
erbarme Dich unser und rette uns. Amin. 

Der die Ölung empfangen hat macht eine Metanie und spricht:  

Segnet, heilige Väter, und vergebt mir, dem Sünder (3x). 

Er empfängt von ihnen Segen und Verzeihung und geht, Gott dankend, weg. 
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Τὸ Σύµβολον τῆς Πίστεως 

Πιστεύω εἰς ἕνα Θεόν, Πατέρα παντοκράτορα,  
ποιητὴν οὐρανοῦ καὶ γῆς, ὁρατῶν τε πάντων καὶ ἀοράτων. 

Καὶ εἰς ἕνα Κύριον ᾿Ιησοῦν Χριστόν, τὸν Υἱὸν τοῦ Θεοῦ τὸν 
µονογενῆ,  
τὸν ἐκ τοῦ Πατρὸς γεννηθέντα πρὸ πάντων τῶν αἰώνων.  
Φῶς ἐκ φωτός, Θεὸν ἀληθινὸν ἐκ Θεοῦ ἀληθινοῦ, γεννηθέντα, οὐ 
ποιηθέντα,  
ὁµοούσιον τῷ Πατρί, δι᾿ οὗ τὰ πάντα ἐγένετο.  
Τὸν δι' ἡµᾶς τοὺς ἀνθρώπους καὶ διὰ τὴν ἡµετέραν σωτηρίαν  
κατελθόντα ἐκ τῶν οὐρανῶν καὶ σαρκωθέντα ἐκ Πνεύµατος 
῾Αγίου  
καὶ Μαρίας τῆς Παρθένου καὶ ἐνανθρωπήσαντα.  
Σταυρωθέντα τε ὑπὲρ ἡµῶν ἐπὶ Ποντίου Πιλάτου καὶ παθόντα 
καὶ ταφέντα.  
Καὶ ἀναστάντα τῇ τρίτῃ ἡµέρᾳ κατὰ τὰς Γραφάς.  
Καὶ ἀνελθόντα εἰς τοῦς οὐρανοὺς καὶ καθεζόµενον ἐκ δεξιῶν τοῦ 
Πατρός.  
Καὶ πάλιν ἐρχόµενον µετὰ δόξης κρῖναι ζῶντας καὶ νεκρούς,  
οὗ τῆς βασιλείας οὐκ ἔσται τέλος. 

Καὶ εἰς τὸ Πνεῦµα τὸ ῞Αγιον, τὸ κύριον, τὸ ζωοποιόν,  
τὸ ἐκ τοῦ Πατρὸς ἐκπορευόµενον,  
τὸ σὺν Πατρὶ καὶ Υἱῷ συµπροσκυνούµενον καὶ συνδοξαζόµενον,  
τὸ λαλῆσαν διὰ τῶν Προφητῶν. 

Εἰς µίαν, ἁγίαν, καθολικὴν καὶ ἀποστολικὴν ᾿Εκκλησίαν  
῾Οµολογῶ ἓν βάπτισµα εἰς ἄφεσιν ἁµαρτιῶν.  
Προσδοκῶ ἀνάστασιν νεκρῶν. Καὶ ζωὴν τοῦ µέλλοντος αἰῶνος.  
᾿Αµήν. 
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Glaubensbekenntnis der Orthodoxen Kirche 

Ich glaube an den einen Gott, den allmächtigen Vater,  
Schöpfer des Himmels und der Erde,  
aller sichtbaren und unsichtbaren Dinge. 

Und an den einen Herrn Jesus Christus,  
Gottes einziggeborenen Sohn,  
der aus dem Vater geboren vor aller Zeit.  
Licht vom Licht, wahrer Gott vom wahren Gott,  
gezeugt, nicht geschaffen, eines Wesens mit dem Vater,  
durch Ihn ist alles geschaffen. 
Für uns Menschen und um unseres Heiles willen  
ist Er vom Himmel herabgestiegen.  
Er hat Fleisch angenommen vom Heiligen Geist  
aus Maria der Jungfrau und ist Mensch geworden. 
Gekreuzigt wurde Er sogar für uns;  
unter Pontius Pilatus hat Er gelitten und ist begraben worden;  
und ist auferstanden am dritten Tage, gemäß der Schrift.  
Er ist aufgefahren in den Himmel und sitzt zur Rechten des Vaters.  
Er wird wiederkommen in Herrlichkeit,  
Gericht zu halten über Lebende und Tote;  
und Seines Reiches wird kein Ende sein.  

Und an den Heiligen Geist, den Herrn und Lebenspender,  
der vom Vater ausgeht,  
Er wird mit dem Vater und dem Sohne  
zugleich angebetet und verherrlicht;  
Er hat gesprochen durch die Propheten.  

Und an die eine, heilige, katholische und apostolische Kirche.  

Ich bekenne die eine Taufe zur Vergebung der Sünden.  

Ich erwarte die Auferstehung der Toten  
und das Leben der zukünftigen Welt.  

Amin 
 



 

 



 

 



 



 

 



 

 
 
 
 
 
 


